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Der JDefizitſchrecken. 

Die Reichshauptkaſſe hat den Finalabſchluß über die 
Ergebniſſe des Reichshaushaltes für 1901 aufgemacht 
und der Staatsſekretär hat die fertiggeſtellten Ziffern 
durch den „Reichsanzeiger“ veröffentlichen laſſen. Das 
Reſultat iſt ein Defizit von nahezu fünfzig 
Millionen und, wenn man den Fehlbetrag von 
ca. 15 Millionen bei den Ueberweiſungsſteuern, der aber 
in den eigenen Reichshaushalt nicht hineingehört, mit⸗ 
rechnet, von rund 64 Millionen. Die Höhe 
dieſer Summen hat an ſich etwas ſchreckhaftes. 
Aber ſie verliert viel von ihrem Schrecken bei 
ihrer näheren Betrachtung. Es erhellt dann, daß die 
Einnahmerückgänge zu einem anſehnlichen Theile durch 
die doch nur vorübergehend ungünſtige Wirthſchaftslage 
veranlaßt worden ſind, alſo im laufenden Rechnungs⸗ 
jahre fich ſchon mindern und ſpäter fogar ſich in Cin- 
nahmeſteigerungen wandeln können; ferner daß von den 
Mehrausgaben die einen der Stärkung unſerer Wehr⸗ 
kraft, andere der Erfüllung lang zurückgeſtellter Staats⸗ 
pflichten dienen und endlich dritte vom ſtaatswirthſchaft⸗ 
lichen Standpunkte aus garnicht als eigentliche Jahresaus⸗ 
gaben, ſondern vielmehr als ſolche Kapitalsanlagen für 
ökonomiſche und kulturelle Zwecke betrachtet werden 
mijjen, welche künftig eine und zwar eine gute Rente 
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WE at ungefähr zehn Prozent 
mijen 5 daß im Finalabſchluſſe nun 
Fehlbetrag des 1891er Reichshaushaltsetats mit einem 


Geſammtbetrage von zwiſchen 63—64 Millionen erſcheint, an zuſtändiger Stelle eine vollſtändig klare, jedes WB: 


wovon auf die Ueberweiſungsſteuern 15 Millionen ent⸗ 
fallen. Die Februarſchützung des Reichsſchatzamtes 
hatte den Ausfall der letzteren um 2 Millionen höher 
angenommen À | 

ſorgniß bei den einzelſtaatlichen Jinanzverwaltungen 
bewirkt. Wie es mit dem auf 50 Millionen (genauer 
auf 48½ Millionen) heruntergegangenen, im Februar 
auf 51 Millionen geſchätzten 
Reichs hanshalte ſich verhält, haben wir in der Haupt⸗ 
ſache oben beleuchtet. Das Bild bedarf indeſſen noch 


der beſonderen Vervollſtändigung durch den Hinweis perwaltetes Amt zu verlaf 
daß trotz der doch nicht allein dieſund Urſachen find in Preußen, wo über jedem Miniſter 
Produktion und den Verkehr, ſondern folgeweiſe auchſimmer das Damoklesſchwert einer unvorhergeſehenen 


auf die Thatſache, 


die Einfuhr vom Auslande und den heimiſchen Konſum 


21. Auguſt 1202. 


riginal⸗Arttrel und Telegramme 
„Danziger Neueſte Nachrichten“ — geſtattet.) 
Potsdamerſtraße Nr. 123. 
Bröfen, Bütow Bez. Cöslin, 
Marienwerder, Neufahrwaſſer, Nenſtadt, 
und Stolpmünde, 


ftreichen|treten werde, und daß die 
der noch nicht deſignirt fet. 


und eine dem entſprechend ſtärkere Be⸗ wie zuverläſſige Wahrheit fein 


Fehlbetrage im engerenſfalls geboten. 
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Nr. 506, Expedition Nr. 316. 


ift nur mit genauer Onellen⸗Augade = 


Telephon Amt IX Nr. 7887, 


RET ESS HERE 


Gtutthof, Tiegenhof, Weichſelmünd 


PEISE 


Perſon ſeines Nachfolgers 
Unſer Berliner Bureau hat den 
hier ausgeſtreuten Gerüchte auf 


Verſuch gemacht, dem 
9275 ; Es ift ihm indeſſen nicht gelungen, 


den Grund zu gehen. 


verſtändniß ausſchließende Auskunft zu erhalten. 
Wir ſind daher nicht in der Lage, die einmal in die 
Welt geſetzte Meldung völlig zu ignoriren. Es iſt eine 
von jenen Nachrichten, die ebenſogut eine reine Erfindung, 
können. Gegen die 
Richtigkeit ſpricht vielleicht der Ort, wo die Mittheilung 
an die Oeffentlichkeit tritt. Da wir uns außerdem in 
den ſchwülen Hundstagen, welche jedes Seeſchlangenei 
ausbrüten, befinden, iſt einiges Mißtrauen jeden⸗ 
Naive Gemüther mögen vielleicht 
noch den weiteren Einwand erheben, daß ja gar 
kein Grund für den Miniſter, ein von ihm ſo gut und 
ehrlich, wie nur von irgend einem ſeiner Vorgänger 
ſen, ſichtbar fei. Aber Gründe 
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Kinderarbeit. 


Von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter. 

Bekanntlich wird ſich der Reichstag im bevorſtehenden 
letzen Abſchnitt ſeiner gegenwärtigen Tagung noch in 
zweiter und dritter Leſung mit dem Geſetzentwurf 
betreffend Kinderarbeit, in gewerblichen 
Betrieben, zu beſchäftigen haben, der zunächſt an 
eine Kommiſſion verwieſen morden ift. 

Dieſer in alle gewerblichen Verhältniſſe tief ein⸗ 
greifende Entwurf beſchäftigt weite Kreiſe lebhaft und 
der Deutſche Handelstag hat ſich ſchon vor 
längerer Zeit veranlaßt geſehen, die ihm angehörenden 
Körperſchaften um ihre Meinung hierüber zu be⸗ 
fragen. Bisher haben ſechs deutſche Handelskammern 
auf diefe Umfrage geantwortet. Ihr allgemeines Ein- 
verſtändniß mit der Tendenz des Entwurfs ſpricht die 
Handelskammer zu Heilbronn aus, in deren Bezirk 
indeſſen Kinderarbeit im Sinne des Geſetzes nicht vor⸗ 
kommt. Die anderen Kammern haben zwar auch gegen 
den Entwurf im Allgemeinen keinen grundſätzlichen 


Entlaſſung hängt, billig wie Brombeeren. Das haben] Einwand zu erheben, wünſchen aber einzelne Ab- 
wir unendlich oft erlebt. Weshalb der Eine oder Andereſ änderungen. So findet die Handels- und Gewerbekammer 


bedrückenden Wirthſchaftskriſe die Zölle und Verbrauchs- in das preußiſche Staatsminiſterium berufen wird, das zu Augsburg, daß 8 8, wonach die Beſchäftigung 
ſteuern gegen den Voranſchlag einen Mehrbetrag von] kann man ſich zuweilen noch einigermaßen zurechtlegen. von fremden Kindern über 10 Jahren beim Austragen 


15 Millionen erbracht haben. Wenn 
üblen Jahr 1901 geſchehen konnte, ſo iſt damit die 
Garantie gegeben, daß in günſtigen oder auch nur 


fein, und daß die unausweichbare Erhöhung im Aus⸗ 
gabeetat ihren Ausgleich in dem entſprechenden Wachs⸗ 


normalen Zeiten die Steigerung eine viel bedeutendereſeventuellen Rücktrittes des Kriegsminiſters zu fumen, 


dies in dem] Weshalb aber ein preußiſcher Miniſter geht oder gum|von Waaren nur von 8 Uhr Morgens an und nicht 


Gehen genöthigt wird, darüber breitet ſich faſt aus⸗ vor dem Vormittagsunterricht ſtatthaft ſein ſoll, das 
nahmlos ein dichter unzerreißbarer Schleier. Bäckereigewerbe ſchwer betreffe, und will, daß die Be⸗ 

Es ift alfo ganz müßig, nach einem Grunde des ſchäftigung ſolcher Kinder in der Zeit vom 1. April bis 
30. September non 5½ Uhr Morgens, vom 1. Oktober 
Wenn das Ereigniß, was wir nicht wiſſen, eintreten|Gis 31. März von 6½ Morgens und vor dem Vor- 
ſollte, wird man auch hier nicht die Wahrheit erfahren] mittagsunterricht ſtattfinden und auch außerhalb der 


und der ehrliche Mann wird ruhig eingeſtehen, daß 


Schulferien bis zu vier Stunden täglich, vor dem Bore 


abzuwerfen verſprechen. Wenn beiſpielsweiſe bei der 
Po ſt⸗ und Telegraphenverwaltung der Aus- 
fall 16¼, bei den Reichseiſenb ahnen faſt 4, bei 
den Einnahmen aus dem Bankweſen 2 Millionen 
beträgt, ſo ſind das ganz natürliche Folgen der Wirth⸗ 
ſchaftskriſe, welche die Produktion und den Verkehr 
verringert hat. Mit der Urſache, d. i. mit der Ueber⸗ 
windung der Kriſe müſſen auch die hier ſichtbar ge⸗ 
wordenen, vorübergehenden Wirkungen verſchwinden. 
Andererſeits wird man ſich mit den Mehraus⸗ 
gaben für das Heer im Betrage von 2½ und für die 
Marine im Betrage von 2¼ Millionen als mit Staats- 
nothwendigkeiten abzufinden haben, und, wenn die durch 
die neuen Geſetze erhöhten Leiſtungen an die Kriegs⸗ 


und ohne neue Steuern. 


werden, damit man nicht aus den todten 
Ziffern des Reichsfinanzergebniſſes für 


Von vielen Seiten wird es ja trotzdem geſchehen. 
es paßt einerſeits verſchiedenen Parteien und Inter⸗ 
eſſenvertretungen in den Kram und es wird dem 
andererſeits auch von der Reichsregierung Vorſchub 


winnen und von der 


abhängiger zu werden, darauf Bedacht 


thum der Zolleinnahmen finden wird, ohne neue Zölle er das Unbegreifliche nicht verſteht. 


Hierauf kann nicht nachdrücklich genug hingewieſen klarem Urtheil begabten Politiker wird man möglicher befürwortet, 


1901 verwirrte und falſche Schlüfſe zie he. allerhand Duellfälle unmöglich geworden. Dieſe Leute nehmen dürfe. 
Denn ſetzen fih natürlich leichten Fußes darüber hinweg, d $ 


PBarlamentsnertretung un⸗der von dem 
nahmen, wechſel, fo lange 


Nur in den mittagsunterricht jedoch nicht länger als eine Stunde 
Streifen jener mehr in Eitelkeit befangenen, als mitſ dauern darf. Die Handelskammer zu Hannover 
daß der Bundesrath ermächtigt fein 
Weiſe kühnlich etwa behaupten, hier liege ein Sieg derſſoll, Betriebe aus dem Verzeichniß derjenigen zu ſtreichen, 
öffentlichen Meinung und des Liberalismus vor; derſin denen gewerbliche Kinderarbeit ganz verboten ift, 
Miniſter fet durch die Gumbinner Vorgänge oder jedoch nicht neue Betriebe in dieſes Verzeichniß auf⸗ 
Sie will ferner das Verbot der Kinder⸗ 
arbeit auf Kinder unter 11 Jahren (nach dem Entwurf 12) 
der Miniſter weder den Gumbinner Fall noch die viel⸗erſtreckt haben, den Satz „vor dem Vormittagsunterricht“ 
beſprochenen Offiziersduelle und was ſonſt damit|itreichen, ſtatt 8 Uhr Morgens ſetzen: 7 Uhr im Sommer, 
zufammenhängt, vorausſehen oder vereiteln konnte. Ja,ſs Uhr im Winter, und die Beſtimmung beſeitigt haben, 
hätte er es ſelbſt vermocht, jo würde die Unterlaſſungſ wonach durch Polizeiverordnungen die Beſchäftigung von 


geleiſtet. Jede ſtaatliche Finanzverwaltung wird jajióm in Preußen noch niemals ſein Portefeuille koſten. eigenen Kindern beim Austragen von Waaren und bei 
immer, ſchon um ein größeres Sicherheitsgefühl zu ge⸗ 


Im Uebrigen hoffen wir auf Hinfälligkeit unſerer 
Zurückweiſung ſolcher möglichen Unterſtellungen, indem 
Berliner Blatte behauptete Miniſter⸗ 
Herr von Goßler Kraft und Willen 


ſonſtigen Botengängen beſchränkt werden kann. 


Seereiſe nach England 70 Bitri. 


invaliden eine Steigerung des Jahresaufwandes um 
14 Millionen ausdrücken, ſo iſt damit die ſittliche 
Befriedigung der wenigſtens partiellen Abtragung einer 
alten nationalen Schuld nicht zu theuer erkauft. Endlich 
find u. A. jene 47, Millionen, die für Herſtellung und 
Erweiterung von Fernſprechlinien aufgewendet worden 
ſind, doch ihrem Weſen nach keine laufenden Betriebs- 
koſten, ſondern produktive Anlagen, welche eine anſehn⸗ 
liche Rentabilität verſprechen und deren Koſten rationeller 
Weiſe durch eine tilgbare Anleihe, nicht aber durch 
laufende Jahresmittel hätten gedeckt werden folen.. 3 
Das Kaſſenergebniß von 1901 für die Feis: 
finanzen ſieht aljo weit dunkler aus, als es thatſächlich 
iſt. Das äußerliche ſchattenreiche Anſehen iſt ihm ſogar 
zum nicht geringen Theile künſtlich aufgedrückt. Die 
Reichsregierung wollte eben mit einem hohen Deftzit 
operiren. Sie ließ es bereits im Februar, alſo vor 
einem halben Jahre, durch die bekannten und damals 
vielerörterten Auseinanderſetzungen der Staatsſekretäre 
auf nicht weniger als ſiebenzig Millionen veranſchlagen. 


Dieſe Summe ganz herauszurechnen iſt nun trotz der 
engerwenbeten künfllichen Mittel nicht denden 
Kleines Feuilleton. 

Von den V i f 
den Boere . 
Neben den ſpaltenkangen a Berichten über den 


dern Die. Sónbońee Bidet aach a ee Deine 
Zi KL ri R au nae 
ab an ihren Perſönlichkeiten, die dei bezeichnender 
Da wird erzählt, daß General Louis Botha 
GA e Kriege ein „merkwürdiges Erlebniß“ hatte. 
ea Sufältig in einem Schaufenſter in den Straßen 
feines ei einige Photographieen von der Zerſtörung 
briiiſcer On out! . Wahrscheinlich hatte ein 
das Haus ard der ſich bei den Truppen befand, die 
den Platz an gt fie aufgenommen. Botha erkannte 
Soldaten um Ena e erjten Bild der Serie, das die 
die Möbel nielogu? mit Wagen zeigte, auf denen 
kleiner Ale niebie: een; auf einem war ed 
ehörte; das Thier w en, der einem Familienmitglied 
Bild zeigte das Haus in dem Au icli, Das des in 
re em Augenblick, in dem es in 
die Luft geſprengt wurde, das dr l 1 lebe 
bleibſel. er ouverneur a a zeigte 16 1 
Botha jede Hoflichkekt erweiſen wolte, bemertle bei 
einer Unterredung, daß der G ollte, bemerkt mite 
im Kriege wenig Unglück litten habe. Da faßte 
Photo in ie e die ſoeben erſtandenen 
oto 5 
Een g. Die Photographi ſchlagferti Be 
im Befig der Familie. phien befinden ſich noch 
Louis Botha gema dn on Stidgefpiel während der 
[7 a 
Preis beim Diskuswerfen. Als N EB ia 5 
engliſchen Küſte näherte, übergab Botha dem Kapitän 
der „Saxon“ Merton ein kleines Paket mit den Nam : 
Geben Sie das an den Soldatenwittwen⸗ 9 
fonds.“ Kapitän Merton ię ela bekam 
wußte nicht, was das Paket enthielt. Er ftedte es in 
die Taſche. Als er ſpäter den Inhalt AA TOAN 
Botha und die beiden anderen Generale in fein Staats- 
zimmer und dankte tief gerührt in herzlichen Worten. 


— 


Mehreinnahmen, wenn ſie auch nach ihrem ziffermäßigen 
Betrage ſich nicht vorausberechnen laſſen, erhofft, und 


die Einnahmen über den Bedarf hinaus zu ſteigern. zur Fortfützrung der Geſchäfte har, überhaupt nicht 
Auch der Reichsſchatzſekretär wünſcht das Zuſtande⸗ eintritt. z 
kommen des neuen Zolltarifes, von dem er irgendwelche 


Berlin, 21. Aug. (Tel.) 
Zu der Nachricht von dem Rücktritt des Kriegsminiſters 


ein allgemeiner Schrecken vor einem klaffenden Reichs⸗ſchreibt ein Lokalblatt: Die Mittheilung findet an amt⸗ 


den parlamentariſchen Boden endlich 


defizit käme ihm ſicher gelegen, weil ſolche Stimmung lichen Stellen, die zunächſt orientirt fein müßten, den Inhalt ih 
empfingliójtetnen Glauben. Zum mindeſten fei von einerſſo die Belagerer, 


machen könnte für die feit Langem in den ReichsämternRücktrittsabſicht des Kriegsminiſters in Berlin nichts 


ausgearbeiteten Vorlagen der Tabak⸗ 
daß all dieje außerordentlichen Experimente nicht nöthig 
ſind und daß die Reichsfinanz⸗Reform, welche allerdings 
wegen der Mißſtände der Matrikularumlage für die 
einzelſtagtlichen Finanzen zur gebieteriſchen Nothwendig⸗ 
keit wird, ſich durch eine gelindere und weniger unpopu⸗ 
läre Steuerpolitik ſchaffen läßt. 


Kriegsminiſter v. Goßler. 
Ein Berliner Blatt bringt im Lapidarſtil die über⸗ 
raſchende Mittheilung, daß der Kriegsminister 
v. Goßler unmittelbar nach den 
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nun 


DAE N 


Während der Ueberfahrt von Kapſtadt nach England 
hielt de Wet ſich faſt immer abſeits, erſchien nur ſelten 
auf Deck und zeigte eine entſchiedene Abneigung gegen 
jede Geſellſchaft. Die Meiſten nahmen ſein Benehmen 
übel auf. Aber als ſich darin nichts änderte, enthüllte 
eine Nachfrage bei dem holländiſchen Geiſtlichen das 
Geheimniß: de Wet ſchrieb ein Buch! Er ſcheint 
während des Krieges tägliche Aufzeichnungen gemacht 
zu haben. Dieſes Tagebuch arbeitet er mit Hilfe des 
Referend Mr. Kaſtell zu einer Geſchichte des Krieges 


| und Bier:|betannt, 
beſteuerung. Die Bevölkerung muß ſich klar machen, ſſcheinlichkeit einer Rücktrittsabſicht ſchließen, daß als 


Manövern zurück⸗ 


Man könne ſchon daraus auf die Unwahr⸗ 


Termin für den Rücktritt die Zeit nach dem Manöver ſentbrannten, raſende, blutige, unſinnige Kämpfe, 
angegeben fei, Der Kriegsminiſter habe mit dem Manöverſder ungezügelte Widerſtand von Fanatikern. 


abjolut nichts zu thun. 
Nach der „Voſſiſchen Zeitung“ ſoll die Nachricht glaub⸗ 
würdig ſein. Unterrichtete Perſonen behaupten, 


Kulturkampfgefechte. 

Von unſerem Pariſer J.⸗Korreſpondenten. Bra 

Die Hauptſchlacht ift geliefert: die Dörfer Ploudanke 
Seint Méen und Fotgost und ihre j AEE a 
gebäude“ find eingenommen. Nicht ohne heftige Gegen- 
wehr der Einwohner, der freiwilligen Feſtungs z 
vertheidiger, die neben ihren Knütteln auch namentlich 
rer Dunggruben als Waffe benützten und 
4 die recht unfreiwillig wider 
Katholizismus und Klerikalismus auftretenden Offiziere 
Soldaten und Gendarmen, übel, beziehungsweise übel⸗ 
riechend, zurichteten. Es waren wirklich heiße Bürger⸗ 
die da in den drei bretoniſchen Dörfern 
es war 


kämpfe, 


8 Fanatiker jedoch bilden ſich nicht im ſtillen Kämmer⸗ 
lein. Friedliche nur um die Ernte und den Kuhſtall 


beſorgte, als beſouders geizig verſchrieene Bauern [ajjen. 
daßſuicht ihr Hab und Gut im Stich, ſtürzen ſich M 


fih Herr v. Goßler feit geraumer Zeit nicht mehr der[Gefängniß- und Lebensgefahr aus eigenem Antriebe 


beſonderen Zufriedenheit des Kaiſers erfreue. Auch fei 
anzunehmen, daß Herrn v. Goßler die Ernennung des 
Generalmajors Budde zum Miniſter der öffentlichen 
Arbeiten nichts weniger als willkommen war. 

— q ¹tx ru 


Wee 


„Komm her“, ſagte er, nahm Buch 
ſchrieb auf der Treppe ſitzend ſeinen an, 


3 Ein furchtbares Ra 

im Vergleich zu dem ein Löwe AOR 
zahmes Geſchöpf erſcheint, ift heute nu 
Reſten bekannt, die einen Schluß auf 


tten. 


Nenn 


und Feder und als 


ein Tiger als ein] Waffe 
r noch aus feinen|jeltjamen Gedanken gekommen, das Thier habe feine 


und am allerwenigſten nur um eines moraliſchen Er⸗ 
folges, eines auf jeden Fall nutzloſen Proteſtes willen. 
Dafür iſt der franzöſiſche Bauer viel zu praktiſch ver⸗ 
anlagt. Eine ſolche Emeute, eine gemeinſame Auflehnung, 
wie ſie in der Bretagne und beſonders in den drei 
kleinen Dörfern Folgoët, Saint-Méen und Ploudaniel 
beliebt wurde, war nur in Folge einer ſyſtematiſchen, 


e W * ve de 


ausgeſchloſſen gelten, weil den 
tretern des Geſchlechts die 
weit genug über 
haben können, um 
benutzt zu werden. 


älteren Ver⸗ 
Eckzähne noch nicht 
den Unterkiefer hervorgeſtanden 
bei geſchloſſenem Maul als 
Andere ſind auf den 


und ſeine körperlichen Leiſtungen geftn feinen Körperbau Hauer dazu benutzt, um auf Bäume zu klettern; noch 


Vorfahr unſerer 
gleichzeitig mit dem Urmenſchen auf der Er 


5 | n. Es war einj andere Forſcher haben gemeint, diefe Raubthiere feien 
heutigen Löwen und Tiger, der noch | Waſſerbewohner geweſen und hätten von den mächtigen 
de lebte, jetzt Eckzähnen einen ähnlichen Gebrauch gemacht wie das 


vom Standpunkt der Boeren aus. Das Buch wird aber Jedenfalls ſchon feit Jahrtausenden ausgeſtorben heutige Walroß. Jetzt hat ein Gelehrter des 
jedenfalls ei Rekord erzielen. Jeden Morgen war iſt. Der Name, den die Wiſſenſchaft i je 2 ; a ( ) e 
15 ma An 5 Uhr auf und nach einem kurzen ein iſt Machärodus, zu deut nerwic hat, Amerikaniſchen Muſeums für Naturgeſchichte, Dr, 


ſamen Gang auf Deck 
Tages ein und 
Er r üßervafihte 2, 155 zier 
eine ages dadur U 
Wißbegler in Bezug auß den Kompaß verrieth. Er 


ſperrte er 


auf der 


ſich für j er | omni 

len nur gu den ahlzeiten. auch „meſſerzähniger Tiger“ 
erſchie ; Brücke für ble gunahmegege Haft 
er eine ungewöhnliche mit dem Tiger als etwa mit 


n den 
oder erdgeſchichtlichen Werken iſt es 
er“ genannt, obgleich kein Grund 

ben iſt, daß es eine größere Aehnlichkeit 
dem Löwen aufgewieſen hätte. 


Wenn man in einem Muſeum den Schädel dieſes aus⸗ 


wurde ihm wiſſenſchaftlich erklärt, und es wurde ihm geftorbenen Raubthiers betrachtet, fo fällt zunächſt feine 


verſichert, daß die Nadel immer nordwärts zeigt. 
Wet ſah nach der Sonne und ſagte: „Sie zeigt 
nicht nach dem Norden, 
Steuerbord!“ Er hatte recht, denn der „magnetiſche 


Norden“ ſtimmt bekanntlich nicht ganz mit dem „richtigen 


; 4 $ die meiſten Menſchen könnenſwie zwei 
Norden“ überein; aber ften Menſch Ein 5 15 waren 
rfall beobachtete, ſagte: „Seht, jetztorreichten ihre 

Tommy, der den Vorf CHA 11 5 ſollen.“ Vertretern der Sippe, 


dieſen Irrthum nur mit dem Sextanten entdecken. 


lehrt er ſie, wie ſie das 
De Wet entdeckte zuerſt mit 
erſt auf feinen Ausruf 


bloßem Auge 


drei Generale um Autographen gebeten und 
Photographen belauert. Einmal ſchwur 


ihn richtete, fo würde er e.. 
erwartete ihn ein 1 
bittenden blauen Augen auf der Treppe zum Salon, 
ein offnes Buch in der einen, einen 1 
der andern Hand. „Bitte, Mr. de Wet“, begann fie, 
ſtockte dann aber. Da unterlag 
erſter Gedanke die Flucht geweſen war, 


Delnah Stärke und 
jetzt aber[auf. Das Gebiß 
Norden liegt mehr nach demſſich faſt wie ein 


der General, deſſenſaufgeſtellt worden, es 
ohne Murren. benutzt, ohne das Mau 


Form ganz ungewöhnliche Bezahnun 
eines Löwen oder ee OSO 1 
Spielzeug daneben aus. Aus dem 
ben Kandern ge ; e e Eck⸗ 
erbt, mit ſcharfen Schneiden 

gewaltige Dolche herabhängen. 0 den älteften 
die Zähne noch nicht fo ausgebildet, fie 
größte Stärke und Länge erft bei den 
die mit dem Menſchen zuſammen 


Oberkiefer ra 
zühne, die, an 


Finiſterre während der ſogenannten Eiszeit leb j 

RA ena ale seu bie Mature bał Nee E eee 
i ährend der ganzen Reiſe wurden 18 je üllig gelöſt ift. 
in Bewegung, Wijven an. von wie ein Ther mił ih hb 
de Wet beijjcine Beute zu packen vermochte. 
allen Göttern, er würde fih in kein Stammbuch mehrſſtanden fo weit aus dem 
einſchreiben, und wenn jemand wieder einen Kodak auf unmöglich ſchien, 
Einige Minuten ſpäterſ wen genug hätte öffnen können, um ein Weſen zu packen. 
kleines flachshaariges Mädchen mit Dazu kommt noch 


hrten ein Räthſel aufgegeben, 
Es entſtand nämlich die Frage, 
eheuerlich verlängerten Zähnen 
te. Die beiden Eckzähne 
Oberkiefer heraus, daß es faſt 
daß das Thier trotzdem ſein Maul 


„pi die eigenthümliche Beſchaffenheit des 
Unterkiefers, der verhältnißmäßig nen ift, 


Füllfederhalter in|viel weniger kräftig als bei den großen Naubthieren 


der Gegenwart. Von einer Seite ift die Vermuthung 


Matthew, auf Grund einer ſehr gründlichen Unterſuchung 
der in den Muſeen aufgeſpeicherten Ueberreſte des 
Machärodus eine Theorie aufgeſtellt, die eine beſſere 
Erklärung enthalten dürfte. Er glaubt nämlich, aus der 
Beſchaffenheit des Kiefergelenks ſchließen zu dürfen, daß 
die Thiere dazu imſtande waren, ihren Unterkiefer 
vollkommen nach unten fallen zu laſſen, ſo daß er 
ſenkrecht herabhing. Unter dieſen Umſtänden ſtand ihnen 
dann nichts mehr im Wege, die rieſigen Hauer als 
eine Hieb⸗ und Schnittwaffe zu benutzen, die allerdings 
im Verein mit einer großen Muskelkraft von entſetz⸗ 
licher Wirkung geweſen ſein muß. Noch eine andere 
Thatſache ift dieſer Auffaſſung beſonders günſtig. Die 
piece, von denen fih die jetzt lebenden großen 
taubthiere hauptſächlich nähren, alfo die Wiederkäuer, 
wie bie Antilopen, Giraffen u. f- w., find alle flant 
gebaut und haben einen langen Hals, den ihre Gegner 
zu durchbeißen pflegen. Die Ahnen der Hufthiere aber, 
die gleichzeitig mit dem Machärodus lebten, waren 
gedrungene Formen mit kurzem Hals, denen ein Löwe 
oder Tiger ſchwer beikommen könnte, zumal ſie wahr⸗ 
ſcheinlich mit einer ungewöhnlich dicken Haut ausgeſtattet 
waren und mehr den jetzigen Tapiren und Schweinen 
glichen. Gegen ſolche Geſchöpfe waren nun die Dolche 
des meſſerzähnigen Tigers eine höchſt geeignete 
Angriffswaffe. 


€ , i Profeſſor Dr. Schenk, 
habe feine Rieſenzähne als Dolche deffen Tod am Montag gemeldet wurde, war, fo ſchreibt 
l gu öffnen. Das muß aber wohlldie Wiener „Neue Fr. Preſſe“, ein origineller Mann 


Be — z : zza „ — ß ———ß——j—ĩ 


i s ý | ! * i ( z =P ch 95 i 
| 2 i Donnerstag Danziger Neueſte Nachrichten. 21. Auguſt. Nr. 195. 
1 Gi ner 15 2 . i ünſtiger.] Außerdienſtſtellung Riel. „Schwalbe! welches am 16. Aug. * Oſtdeutſcher Lawu⸗Tennis⸗Tnurnier⸗Verb m, 
ja unerhörten, ſträflichen Aufhetzung der Beddlferung|ermartende Ernteergebniß ſogar ganz erheblich gou T ne 1 Tiingtau 90 5 ange hat, Huf u. K. Bon den anläßlich der bieiährigen „ kose 


li möglich. tą Nach der „Statiſtiſchen Korreſpondenz“ ift in Preu 
U Man darf über die Kulturkampfgeſetze des derzeitigen | der Saatenſtand (es bedeuten Nr. 1 ſehr gut, Nr. 2 gut, 
radikalen Frankreich denken, wie man will, man kann ſogar Nr. 3 mittel [Durchſchnitt), Nr. 4 gering), folgender: 


lh der Anficht fein, das Kabinet Combes überſchreite die ihm 4 Auguft 1902. Juli 1902. Auguſt 1901. bis auf Weiteres nach Kiel zu richten. PU- 
| j aus dem Vereinsgeſetze gewordenenBeſugniſſe— nichts ent⸗ Winterweizen 2, 2,3 3,7 Schiffsbewegungen. S. M „Moltke“ iſt am J. Lampe Zoppot, den 3. Herr Major Schwarzen ⸗ 
* ſchuldigt diefe rückſichtsloſe, um die ſchlimmen Folgen jeder Sommerweizen 2,6 2,5 3,0 19. Auguſt in Trondhjem eingetroffen; „Tiger“ iſt am berger⸗ Danzig. Die Preiſe beſtehen in ſilbernen 
* Art unbeſorgte Verhetzung von Leuten, die hinterher Winterrogen 2,5 2,4 3,1 19. Auguſt von Taku nach Tſchifu in See gegangen; Bechern und anderen ſilbernen Gebrauchsgegenſtänden. 
E ihren unnützen Aufſtand herzlich bedauern werden, ſchon Sommerroggen . . 28 2,8 33 |„Sómwalbe! if am 19. Mugur ze Cas e Es hatten fi 7 Bewerber gemeldet. 
| weil fie den Schaden am Geldbeutel ſpüren. Es mar|Sommergerjie e e e 26 2,5 2,8 RB 1 an ad Ao nd ża eg Norddeutſche Krebitanitalt in Königsberg. Die 
. eine empörende Miſſethat der Hariſtokratiſchen Sr N 2,7 3,0 0 We er a A e T | SE ftrabilan 191 0 einen Ueberſchuß von 
Demagogen“, im Intereſſe ihrer politiſchen Ziele jene artoffenn e e e 26 5 2, | Alice Roosevelt! iftam 18. Auguft in Wilhelmshaven 479 295 Mk. u f 820 i. der Verwaltung hat ſich 
| unwiſſende Landbevölkerung bis zum thätlichen Wider⸗ Klee 25 2,5 3,0 angekommen. S. M. SS. „Mars % „Alan, „Rhein“ das Geſchäft im laufenden Jahre befriedigend entwickelt. 
| ſtand zu treiben... man muß offen fagen, in derſ Luzerne A 55 Ei und „Hay“ find am 19. Auguſt in Kiel eingetroffen. Der nn iche p 1 925 858 SĄ Mk. 
| Hoffnun 9 daß es zu einem blutigen Kampfe Wieſenheu „ „ e e ł , s — — E EE SESS: te eſtpre $ udwerkskammer beab⸗ 
8 kommen werde. n Bezug auf die Provinz Weſtpreußen ſichtigt einen Bezirks⸗ Verband weſtpreußiſcher 
te. In der That iſt es nur den vorſichtigen Vorſchriften sę» ſich bfr pie Regierungsbezirke Danzig und : Neues vom Tage. Schneider ⸗, S chuh m acher⸗ un len 
* der Regierung zuzuschreiben, wenn es heute zu Ploudaniel Marienwerder nachſtehende Ziffern: Der Kaiſer Innungen zu gründen. Zu dieſem Zwecke iſt ein 
| und namentlich zu Saint-Méen nicht Hunderte Todte und Danzig Martenwerder ſandte an die Wittwe des verſtorbenen ſſächſiſchen Kriegsminiſters Termin auf den 27. Auguſt im Sitzungsſaale der Hand⸗ 
N Verwundete dee Der, m REN ani e EEN Ana A 4 SEZ v. d. Planitz ein aus Homburg v. d. Höhe datirtes herzliches ee Withelmtheaters. Das 
| e U * en 0 auch v i a . . 75 0 a U 4 r 1 A y a 
| N Pe |" roßes Blutver T ste Sommermeigen a e 5 a + „Dt s e gegenwärtige großartige Programm findet, wie ja nicht 
RN ’ 8 8 Winterroggen „ 2 ag ine ZB Auch die Königin⸗Wittwe Carola ſprach ihr Beileid aus. anders zu erwarken war, allabendlich Bei gut beſuchtem 
i Die Hetzarbeit der klerikal⸗ariſtokratiſchen Kreiſe hat Sommerroggen s s» AA «60 e „ % Bei einer Hochzeit in Delmenborſt Haus großen Beifall. Beſonders aktuell ſind in dieſen 
Ig jedoch nicht blos die thörichten Bauern der Bretagne Sommergerſte ZE a o 2 erſtach ein Hochzeitsgaſt einen andern. Der Thäter, ein wegen Auguſttagen mit ihren Erinnerungen an die erſten 
| betroffen, jie hat ſich auch wieder auf die Armee erſtreckt, Hafer 28 2,9 eines ähnlichen Verbrechens bereits vorbeſtrafter Maum, wurde großen Ereigniſſe des deutſch⸗franzöſiſchen Krieges die 
und damit beſtätigt ſich einigermaßen, wie dies jüngſt eine Kartoffen,¶,¶ u. 28 428 ſofort verhaftet. großen Kriegsbilder des Berni ſchen Schlachten ⸗ 
| 8 1 ch 9 U 1 gi 5 2 4 K 2 A fi 
| miniſterielle Note vergeblich darzuthun ſuchte, daß nämlich NE N z. Ksi KIK „1 34 Doppelſelbſtmorde. KĘ aa WAS nA (ita die 
j dieſe ganze Bewegung einentoypalijtijhen$intet= Er oi ww Ardy Kay ee k 3 Breslau ſtammender ammentänzer a san mit ihren unge- 
| jar er ý Seh Wieſenhen . 22 u „ „ C ali owijki } wöhnlich wirkungsvollen Darbietungen im Vordergrunde 


ee Für ig unbefangenen ale ri 
| ranzöſiſchen Zuſtände konnte dies keinen Augenbli „AO 5 3 > 
m zweifelhaft ſein, ee alle derart künſtlich ausgedehnten heißt es, trotz der kalten regneriſchen Witterung würden 
JĄ Straßentumulte haben in Frankreich einen anti⸗ > A atenſtand und Ernteausſichten noch 
| republikaniſchen Anſtrich, wie ſich ja allezeit hinter denjim m er günftig beurtheilt. Sämmtliche Frucht 
| großen, mit Unruhen verknüpften Volksbewegungen jaaten ließen demnach eine gute Mittelernte er 
JAR Frankreichs jeit Beſtehen der dritten Republik, hinter warten, vorausgeſetzt, daß bald trockenes, warmes 
| dem Boulanger⸗, dem Panama: und dem Dreyfußrummel Wetter eintrete. Andernfalls erklärten zahlreiche 

ein konſpiratoriſcher Angriff auf die Republit verbarg. Berichterſtatter aus verſchiedenen Bezirken die ganze 

Wiewohl bis jetzt nur zwei vereinzelte Fälle von Ernte für gefährdet. > 

Inſubordination im Heere vorliegen, legen dieſelben Nachſtehend geben wir noch die eben ermittelten 
| zur Genüge Beweis für die allgemeine Stimmung Anbauflächen der Früchte zuſammen mit den 
ją in den franzöſiſchen Offizierkreiſen ab. Es mag jeitjvorjährigen, welche durch umfangreiche Umpflügungen 
; einigen Jahren manches beſſer geworden fein, vor⸗ und Neubeſtellungen ſehr beeinflußt waren. Es waren 
nehmlich in der Beſetzung der bhöchſten Armeeſtellen, angebaut Hektar 


Schlüchter Alfred Genrich ſeine erſt 16 Jahre alte Geliebte ne ; CA 

5 6 beifallsfreudigen Intereſſes. 
und dann ſich ſelbſt, weil die Eltern des Mädchens die Heirath| y Zu dem Feuerwerk in Zoppot fährt Heute, 
mit G. nicht zugeben wollten. A Donnerstag Abend, wie ſchon mitgetheilt, der 
In Magdeburg wurden in einem Hotel der Sergeant Salondampfer „Drache“ der Geſellſchaft „Weichſel“ in 
Röder vom 27. Infanterie⸗Regiment und ein junges Mädchen See. Die Abfahrt vom Grünen Thor erfolgt um 7 Uhr. 
mit geöffneten Pulsadern gefunden. Man hofft ſie am Leben * Schulpflichtige Kinder! Die Kinder, welche 
zu erhalten. zwiſchem dem 1. Juli und dem 31. December d. J. ihr 
ſechſtes Lebensjahr vollenden, ſind in der 
eit vom 22. bis 24. September zum Eintritt in die 
Hule anzumelden. Näheres darüber beſagt eine 
Bekanntmachung der Schul⸗Deputation in vorliegender 

Nummer. 

* Sonntage mit erweitertem Geſchäftsverkehr. 
Es ſei nochmals darauf aufmerkſam gemacht, daß durch 


. a r 
In den Bemerkungen der „Statiſtiſchen Korreſpondenz“ 


Ein feiner Volksvertreter. 1 
Der chriſtlich⸗ſoziale Landtagsabgeordnete Dr. Anton 
Löbel in Wien wurde wegen Betruges, Veruntreuung und 
Erpreſſung als Häftling dem Landgericht eingeliefert. G6 
waren fo zahlreiche Strafanzeigen gegen ihn eingelaufen, daß 
die chriſtlich⸗ſozlale Partei, welche Jahre lang für ihn ein⸗ 


aber die Disziplinloſigkeit des franzöſiſchen Heeres läßt 1901 1902 etreten war, die Verhängung des Konkurſes nicht mehr 15 MEREL g 
ſich nur im Laufe pea viele ARM ununter⸗ Winterweizen 660 099 1 036 935 1 0 ohne. häng N des Herrn Polizei⸗Präſidenten vom nn auth 
brochenen Bekämpfung beſeitigen. Alſo . . Sommerweizen 206 705 84.819 wer für die beiden letzten Sonntage im Auguft 
a elt mpfung ne ; 5 ; 0 Wohlthätige Stiftung. den 24. und 31. Auguft eine ä erweiterte Bez 
All dieſer offene und verſteckte Widerſtand kann ſelbſt⸗ Winterſpelz 15 207 15 115 $ 5 } er, - al RADA Set 
verftändlich die radikal⸗republikaniſche Regierung Frant- Winterroggen 4277205 4628 701 Den verstorbene Nentner Gauß in Eifenach vermachte derji hä ftigungsgeit augelaffen ift, von Af, BIS 
reichs in ihrer Kampfesluſt nur beſtärken. Die Rieder Sommerroggen 103 303 69 808 Stadt 159 000 Mk. zur Errichtung eines Siechenhauſes. 7 Uhr Abends, für ſämmtliche Zweige des ſtehenden 
werfung des klerikalen Einfluſſes wird zweifellos von Sommergerſte 1 050 988 878 714. An der Hochſchule zu Charlottenburg Handelsgewerbes. 
der linken Kammermehrheit in der nächſten Seſſion mit Hafer 2 945 440 2722 777 ift der erſte Bauingenieur zum Doktor⸗Ingenieur promovirt[ ” Kaſſenreviſion. Vor einigen Tagen fand in den 
Eifer fortgeſetzt. Die Radikalen, Sozialvadifalen und Kartoffeln 2 292 367 2 223 668 worden. Es ift der Diplom⸗Ingenieur Hans Rels ner aus] Hilfs“ Kranten: zc. Kaſſen „Die treue Selbftbilfe” 
Sozialiſten, die jetzt das Regiment führen, denken gar⸗ pe 1 385 10 eg) = Berlin. an 110 SAR ben L CA de ae 
nicht daran zu entw Im Gegentheil! Sie konnt ugerne o Dur ener zerſtört anzigs — dur en langjährigen en, 
b 5 onen g gent) Bee f Ps f erru Gerichtsſekretär a. D. Ern ft aus Zoppot, eine 


An Wieſen wurden 1902 3 269 421 ha feſtgeſtellt. 
Mo 
Zum Grenzſtreit um den Kiwuſee. Aus Brüſſel 


ift die Stadt Pontlanak, der Hauptort der niederländiſchen 5 


ide i RO j ; unvermuthete eingehende Kaſſenreviſion ſtatt, 
ene „Weſtküſte von Borneo“. Der Ort zählt 16 241 welche nach dem an den Herrn Kolizeipräfidenten — 


ſtatteten Bericht ein einwandfreies Reſultat 
und den guten Stand der Kaſſe ergeben hat. 

* Der Ortsverein der deutſchen Maſchinenban 
und Metallarbeiter ($. D.) veranſtaltet am Sonnabend 
Abends 8 Uhr im Bildungsvereinshauſe Hintergaſſe Nr 16. 
einen Vortragsabend. Sämtliche Gewerkvereius⸗ 
Mitglieder aller Berufe, ſowie deren Freunde und 
Gäſte haben freien Zutritt. Die Annonce in vorliegender 
Nummer giebt über alles Nähere Auskunft. 

„ Sonderzug für Zirkus⸗Vorſtellung. Von der 
Königl. Eiſenbahn⸗Direktion erhalten wir folgende 


gar keine beſſere Gelegenheit finden, um ihre Verlegen- 
heit, wahrhaft fortſchrittlich in Ausführung ihres Partei⸗ 
programms zu regieren, zu verbergen. Der Anti⸗ 0 
klerikalismus ift eine prächtige Regierungswaffe für ſie, wurde ſeitens des Bureau Laffan gemeldet, daß der 
und darum wird das eigentliche Ergebniß der Kultur⸗[zwiſchen Deutſchland und dem Kongoſtaat ſchon feit 
kampfgeſechte die Fortdauer des großen Kulturkampfes längerer Zeit beſtehende Grenzſtreit um den Beſitz des 
fein, von defen Entſcheidung das Schicksal der Republik Kiwuſees zu Gunſten erſterer Macht, entiehieben morden 
abhängt. jet. Wie halboffiziös verlautet, beſtätigt ſich dieſe Nach⸗ 


richt nicht. 
Politiſche Tagesüberſicht. 


| Auch aus Brüſſel kommt jetzt ein ähnliches Dementi: 
| 
i Das Swinemünder Kaiſertelegramm bildet immer 


Infolge Genuſſes giftiger Pilze 
ſtarben der Schriftſetzer Wagner, ſein elfjähriger Sohn und 
ſeine neunjährige Tochter in Schwerin, während die Frau 
desſelben noch hoffnungslos darnieder liegt. 

Etne Maſſen vergiftung wird aus Mainz 
berichtet. In einer dortigen Familie wurden am Sonntag 
bei einer Hochzeitsfeier eines Angehörigen von den Gäſten 
auch Champignons verzehrt. Nun find ſämmtliche 
Hochzeitsgäſte und die Gaſtgeber unter Vergiftungsſymptomen 
erkrankt. Die Aerzte führen die Erkrankung auf den Genuß 


Der belgiſche Kommiſſar habe um Urlaub gebeten, nach 
noch den Gegenſtand umfangreicher Preßerörterungen So: beiten zurückkehren werde. 


deſſen Ablauf er nach Afrika zur Vollendung der Ar⸗ 
wohl die „Münch. Neuſt. Nachr.“ als auch die „Münch. 


| Allg. Ztg.“, welche unter dem erſten Eindruck die Kund⸗ sant pück. Zuſchrift: A 

| 1 des Kaiſers zuſtimmend beſprochen hatten, üben Deutſches Reich. Der pęka eee „Zu der in Nr. 193 (1. Beilage) unter Lokales im 
4 jetzt ſcharfe Kritik an dem Telegramm. Das Wolff'ſche — Der Kaiſer wird während der diesjährigen] der in Leipzig auf Grund ei ri $ „redaktionellen Theil gebrachten Mittheilung betreffend 
N Bureau hatte die erſten Artitel der beiden Münchener. Herbſtmanzver im alten Johanniterſchloſſe zu Sonnen ⸗] wurd 3 4 nd einer Schrift von Tolſtol geführt „Sonderzug für Zirkus⸗Vorſtellung“ bemerken wir, daß 
| Blätter in ſpaltenlangen Ausführungen wiedergegeben. burg für einige Tage Quartier nehmen. wurde, hat die Staatsanwaltſchaft die gegen das freiſprechende wir uns nur bereit erklärt haben, bei genügender Ber 
VB Jetzt ſchweigt es. Die „Münch. N. Nachr.“ ſtellen es — Der aifer hat 10000 Mk. für den Weiterbau Urtheil eingelegte Reviſion beim Relchsgericht geſtern zurück⸗ theiligung zur Rückbeförderung der Zirkusbeſucher am 
„AB nämlich jetzt, ganz in Gebereinſtimmung mit unjeren|der Saalburg und ferner 10 000 Mk. für das Cronbergerſgedogen und ſich dem Urthell erfreulicherwelſe unterworfen, 22. d. Mis. pp. eventl. einen Sonderzug, Abfahrt Danzig 
. erſten an leitender Stelle gemachten Erörterungen, Krankenhaus geſpendet. Wegen Strafenranbes etwa 11¼ Uhr Abends bis Elbing abzulaſſen, welcher 
| | wurde der Musketier Feldhäuſer vom Jnianterie:Miegt, 58 in auf allen Stationen hält. Bei geringerer Betheiligung 


geradezu als die unabweisbare Pflicht der geſammten — Prinz Eitel Fritz iſt im Hotel Roſegg in 

Preſſe hin, gegenüber ſolchen Kundgebungen des Kaiſers Pontreſina mit Gefolge abgeſtiegen. Der Prinz wird 

„einſtimmig ihren patriotiſchen Bedenkenſeinige Wochen in der Schweiz verweilen. 

reſpektvoll, aber entſchieden Ausdruck Ausland 

A zu geben. So lange die un verantwortlichen usland. 

N Rathgeber in der Nähe des Kaiſers auch nur auf ein — Kaiſer Franz gojef iſt geſtern mit ſeinem 

| nationales Blatt hinweiſen können, das die Gefahren|&efolge von Wien nach Iſchl zurückgereiſt. 

i eines fo oft ſich wiederholenden perſönlichen Herein⸗ — Eine Depeſche des „Item » Pork Herald“ aus 

| tretens des Monarchen in die politijchen Tageskämpfe Willemſtad vom 19. Auguſt beſagt? Deutſchland, 
beſchönigt und vertuscht, jo lange wird feinen verant⸗ England un d Frankreich haben vereint gegen 

| wortlichen Beratern eine nachhaltige Ein⸗ die Blokade der venezolaniſchen Häfen Einſpruch er⸗ 

| wirkung auf die höchſte Perſon in dem Sinne, die Krone hoben. Venezuela wird morgen Antwort geben. Binnen 

U und die Reichsidee unnöthigen und ſchädlichen An⸗ kurzem werden zwei engliſche Kriegsſchiffe La Guayara 

| 

| 

| 

| 

| 


werden wir die Zirkusbeſucher mit einem Güterzuge, 
Abfahrt Danzig 11 Uhr 32 Minuten Abends, bis 
Dirſchau eventl. bis Marienburg zurückbefördern.“ 


* Der Konkurs Verlowitz, der fe Z. fo viel Auf⸗ 
ſehen erregte, ſoll nun fein Ende durch die Schluß⸗ 
vertheilung finden. Es ſind zur Vertheilung 76 300 Mk. 
vorhanden, denen anerkannte Forderungen von 1066 738 
Mark gegenüberſtehen, alfo ein ſehr minimaler Prozent: 
ſatz. Der Häuſerſpekulant Berlowitz war bekanntlich 
kurz vor Ausbruch des Prozeſſes verſchwunden, ver⸗ 
muthlich nach Rußland, und iſt, ſoweit bekannt, niemals 
nach Deutſchland zurückgekehrt. 

* Dreiſter Schwindel. Im Juli ging uns aus 
Berlin von einem Herrn Thilo vom Rhein, 
„Militärſchriftſteller“, ein Schreiben zu, das in ſehr 
ſelbſtbewußtem, ſicherem Tone Mittheilung machte von 
der bevorſtehenden Gründung eines Armees 
und Marine⸗Vorbereitungs⸗Inſtituts in 
Berlin, und um den Abdruck einer Reklame⸗Notiz 
erſuchte mit dem Verſprechen der Zuwendung ſpäterer 
Annonzen⸗Aufträge. Dem Schreiben war ein aus⸗ 
führlicher Proſpekt beigefügt, auf welchem die Namen 
hochgeſtellter Offiziere a. D. als zrotektor, Kuratorium zc, 
aufgeführt waren. Als Begründer und Direktor fungirte 
Herr Thilo vom Rhein, an den auch ſämmtliche Briefe 
und Gelder zu richten waren. Gelder — das war 
in der ganzen Sache offenbar die Hauptſache. Die, 
geſammte Vorbildung, ſowie auch Lehrbücher und 
Uniform, ferner für Penſionäre noch Wohnung, Koſt 
und ärzliche Behandlung ſollte völlig unentgeltlich ſein, 
nur — war bei der Anmeldung eine einmalige 
Gebühr zu entrichten, die für das erſte volle Jahr 
gelten ſollte. Uns ſchien die Sache verdächtig, wir ließen 
die ganze Zuſendung unbeachtet. Eine Anzahl größerer 
Zeitungen ift aber doch auf den Schwindel a t 
und mit ihnen auch manche Eltern, wie die nachſtehende 
Mittheilung Berliner Blätter 1 

„Von der Kriminalpolizei feſtgenommen 
und der Staatsanwaltſchaft wegen Betruges | 


Coblenz zu fünf Jahren Zuchthaus verurtheilt. Er hatte 
in den Parkanlagen einen Hausdiener überfallen und ihm 
300 Mk. ſowie eine goldene Uhr geraubt. 

Wolkenbrüche. 

Ein am geſtrigen Nachmittag in Meran nieder- 
gegangener Wolkenbruch richtete großen Schaden an. Zwei 
Perſonen wurden getödtet, eine Mühle und alle Brücken ſind 
eingeſtürzt. Es iſt noch nicht bekannt, ob unter den Trümmern 
noch Perſonen verſchüttet find. 

Ueber das Unglück in Meran, bei welchem eine Leipziger 
Dame getödtet wurde, wird noch gemeldet: Der Naiffluß war 
plötzlich fo hoch angeſchwollen, daß er die Dämme durchbrach. 
Es wurde ein Haus weggeſchwemmt, in dieſem befand ſich 
eine Frau Dr. Schoepf aus Leipzig, die unter den Trümmern 
begraben und getödtet wurde. Ihr Sohn wurde ſchwer ver⸗ 
wundet geborgen. 

Auch aus Graz wird gemeldet, daß über Steyermark 
gewaltige Wolkenbrüche niedergegangen find, Eine Perſon ift 
ertrunken. 


| griffen zu entrücken, nahezu unmöglich gemacht.“ anlaufen. 8 
m Ein gut unterrichtetes Crefelder Blatt erfährt, daß dr) — Der Sq ah von Perſien hat geſtern König 
y Depeſchenwechſel bereits einige Tage vor der Veröffent⸗„ Edward auf deſſen Pacht einen Beſuch abgeſtattet. 
lichung in Münchener höfiſchen Kreiſen bekannt war. E. — — ⸗Z½. 


wurde überall mit Befremden davon geſprochen. Veranlaßt Heer und Fla f t e 


ift die Veröffentlichung des Depeſchenwechſels vom Zivil⸗ 
Kiel, 21. Aug. (Tel.) Die Matroſen⸗Artillerie⸗Abtheilung in 


5 des Kaiſers. en a aber an 
as wird immer von Neuem zu fragen fein — das[gftautſchou, deren Bildun ; tę 

; f à j z 7 g beſchloſſen ift, wird zwet Kom⸗ 
Woli ihe Bureau, als es die Muiabellung, die ihm vomi nien umfafjen und 300 Mann zühlen. Die Formation der 
zweiten Kompagnie erfolgt in der Heimath. 


Berliner Zivilkabinet zur Veröffentlichung übergeben 
Poſtſtationen für S. M. S. „RI ein“ ſind vom 


war, jo friſirte, als ſtammte fuj aus München, 
in Pre um die Mitteſ24. Auau Nachm ab folgende: Vom 24, Auguft Nachm. bis 
August ar ka w ſüämmeſche "eten einen Mn aus 1 1 0 1 a het Sept 
P 22 3 2 erhaven, vom 7. Sept. . „ . 
JAR günſtigeren Stand als im Auguft vorigen Jahres] Mittags Wilhelmshaven, vom 14. Sept Nachm. bis 18. Sept. 
auf; für Weizen, Roggen, Klee, Luzerne ift das zul Mittags Brunsbüttelkoog, vom 18. Sept. Nachm. bis zur 
— dd A RÓ 


Der Todeszug des Automobils. 

In Brohl am Oberrhein überfuhr ein Motorwagen 
einen älteren Herrn und verletzte dieſen ſo ſchwer, daß der 
Tod alsbald eintrat. Der Beſitzer des Motorwagens, ein 
belgiſcher Graf, wurde verhaftet. 

In Sinzig wurde ein achtjähriges Mädchen 
durch einen Motorwagen überfahren und gleichfalls fofort 
getödtet. Die erboſten Dorfbewohner konnten nur mit 
Mühe davon abgehalten werden, Lynchjuſtiz zu üben. 

Eine andere belgiſche Geſellſchaft durchſauſte mit einem 
Motorwagen den Moſelort Pünderich, wobei ein Kin d 
überfahren und tödtlich verletzt wurde. 

Wie lange wollen denn nun eigentlich die Behörden dieſem 
greulichen Unfug noch ruhig zuſehen ? 

Mord. 

Wie aus Sebaſtopol telegraphiſch gemeldet wird, wurde 
der Stabskapitän von Babenko und defen Gattin in ihrer 
Wohnung von zwei Soldaten ermordet. Die Mörder find 
verhaftet. 


in einem originellen Milieu. In einem armſeligenſſcheinlichkeit für fih — auch ohne Schenk und jeine 
Raum der einſtigen Gewehrfabrik in der Währingerſtraße[Ernährüngsnorm ſowie feine geheimnißvollen 
zu Wien hielt er Vorleſungen über Entwickelungsgeſchichte[ Paſtillen, welche in beſonders ſchwierigen und 


ſpielten indeſſen im Gärten vor den Fenſtern und] Schenk trug die Mappe mit dem Manuſkripte 
machten einen Heidenlärm. In beſonders lauten Augen⸗ſeiner „Geſchlechts⸗Beeinfluſſung“ tagsüber unter 
blicken riß der kleine würdige Herr und Vater das[dem Arme und legte fie bei Nacht unter ſein 


Bergſturz ? 
Der Berg Rodeſa hei Bozen zeigt bedenkliche Sprünge. 


In den umliegenden Ortſchaften herrſcht, wie telegraphiſch 
gemeldet wird, große Beſtürzung, da man einen Bergſturz 
befürchtet. ; 


. . DZ SEEN 


dokales. ` 


mitglieder Namen bekannter hoher Militärs | 
fingirt waren. bwohl dem Inſtitut | 


Führung feiner Amtsgeſchäfte übernommen. p 
* Die Herbſtübungsflotte manövrirte heute auff Schiſ 


„a Ueberzeugung feft, daß er das große Geheimniß und fein Problem hinweg. Schenk ſtarb in wiſſen⸗ i 
| der Geſchlechtsbeſtimmung gefunden habe. Er machtelichaftlicher Verbannung, und fein Anhang oai gehören, wie jetzt nach dem „Poj. Tagebl.“ endgiltig 
i außer dem Kronprinzen der Herzog Ernſt 


Er begann, feine Experimente auf den Menſchen aus- gutes „Lehrbuch der Hiſtologie“, ein weitverbreitetes Günther, die Prinzen Friedrich Leopold und Albrecht 
Prinz Ludwig von 1 der mit der Führung des 


. 1 h 
| er Frauen vorzüglich ernährte und mit Eiweißkörpernſgeſchrieben; er hat ſich hier einen wiſſenſchaftlichen Ruff 17. Armeekorps beau 
| 


vollſtändig ruhen, die Eilgutabfertigung auf das äußerſte früh erplodirte. Auch er mußte ſich nach Danzig ins 
beſchränkt werden. 


das Geben ſchenten, hat 50 ober mehr Prozent Wahr a 


WOW HOC © 1 
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gegeben werden mußte, weil jeine Durchführung un⸗ 
möglich war, ſolange die Schifffahrtsverbindungen 
zwiſchen Europa und Amerika vom Ausland kontrollirt 
wurden. Die europäiſchen Stahlfabrikate konnten früher 
als Ballaſt zu niedrigen Frachtraten nach Amerika ver⸗ 
ſchifft werden, während für den Transport von Export⸗ 
gütern aus Amerika die hohen vollen Frachten zu 


wirkſamkeit zuſammengekommen. Der Rückblick 
auf die Seminarzeit und auf die vieljährige Thätigkeit 
in der Schule gab den an der Schwelle des Greiſen⸗ 
alters ſtehenden Männern reichliche Gelegenheit zum 
Gedankenaustauſch. Mit dem Wunſche auf ein Wieder⸗ 
ſehen nach fünf Jahren verließen die Berufsgenoſſen 
ihren Seminarort. f 

w. Marienburg, 20. Aug. Die Schneider⸗Innung 


* Der Weſtpreußziſche Votaniſch⸗Zoologiſche 
Verein wird ſeine diesjährige Wanderverſammlung 
Ende September in Konitz abhalten. 

* Zwei neue Verfügungen des Eiſenbahnminiſters 
werden in den „B. N. N.“ mitgetheilt. Die eine betrifft 
das Scheuwerden der Pferde an Eiſenbahn⸗ 
übergängen. In letzter Zeit waren wiederholt 
Unfälle auf unbewachten Wegeübergängen dadurch ent⸗ 


Berliner Börſen⸗Depeſchen. 
20. 21. 21, 


159.— Hafer per Sept. |138.75/140.— 
156,25 % „ Decbr. 132.75 —.— 
fi „ Dev, 155.25155.25 Mais per Sept. 120.75 122.75 
Roggen per Gept.|141.25/142,25 m „ Decbr.112.75113.50 
n „ Oft. |187.-—|187.50 5 Rüböl per Ottór| 52,—| 52.— 
5 u Dec, |135—|135,50 r „  Detbr.| 50.60) 50.50 
Spirit. 70er [sfo EF —.— 


Weizen per Sept.] 158.25 
Wesen p. Okt. 15.80 


es 3 „ 2 (5 5 20. 21. 
daß die Pferde v er des Ueber⸗ wählte geſtern in ihrer Generalverſammlung une 1 5150 75.78 : g 
ee deere bu o ika des Zuges en Scneipermeifter Dito Kühn zum Obermeiſter. Eh RO, 1805 19970 10900 pine 5 75.50 75.75 fade e ai e sr | 
ſcheu wurden und durchgingen, jo daß fie oder der Der Schneidermeifter Wesner, der 48 Jahre der „ 9200 92601 gänzungsnes 101.80 101.60 f = pieß umzudrehen 


Innung angehört, wurde zum Ehrenmitgliede ernannt. 
— Ein dem Viehhändler Stats aus Elbing gehöriger 3% „ „ 102 50 102.60 Darmſtädt.⸗Bank 188.— 185.50 
Bulle, der hier auf dem Bahnhof verladen werden ſollte, 30% „ „ 92.40, 92.40 | Dang. Priv.⸗Bauk —.— —.— 
entwich ſeinem Führer, riß einen Drahtzaun und 3½% Pom. Pföbr.] 99.75 99.75 Deutſch. Bank⸗Ak. 208.90.209.10 
einen Kandelaber um und lief über die Schienen nach 3140), Wpr. Pfoͤbr. 99,20) 99.25 Dise. Cemedluth. on 184,9) 
Sandhof zu. Nach einer halben Stunde wurde er mit 3½% „ w PETA e e; 100 1955 
großer Mühe wieder eingefangen, — Las Del a ie be] | et Erd⸗Anſt alt 2152621526 
des Großen Werders ift von Kl. Leſewitz nay |2 l Wpr.Pfaudbr. ; 
Marienburg verlegt. 


vitterichnftl. T. | 89.40) 89.40 Oſtdeutſche Bank 96.50 96.50 
4½0% Chin. A. 18980 91.90) 91.90 Allgem. GElek.⸗Geſ. 167.60 160.50 
* Schwetz, 20. Aug. Der Vorſtand der Zucker ⸗ 
fabrik hat für die zum 30. Anguſt einberufene 


4% Ital. Rente | —. . —.— Danzig. Oelmühle 
3% Ji. g. Eibl. 67.— 68.— St. Akt. 12.50 12.— 
Generalverſammlung einen Antrag eingebracht um Gr- 
theilung der Genehmigung eines Verſuches mit 


und die ausländiſchen Produzenten zur Zahlung hoher 
Frachten zu zwingen. Man glaubt, daß die europäiſchen 
Produzenten, wenn ſie erſt erkennen, daß der Schifffahrts⸗ 
truſt ſie durch Erhöhung der Frachten vom amerikaniſchen 
Markte ausſchließen könnte, auf Schwab's Vorſchläge 
eingehen werden. 


Die Blokade in Venezuela. 
Waſhington, 21. Aug. (W. TB.) Der Geſandte 
der Vereinigten Staaten meldet unter dem 19. Auguſt, 
er habe erfahren, daß Deutſchland, Frankreich und 


Wagen vom Zuge erfaßt wurden. In Folge deſſen hat 3½ „Pr. Enſ. 1905,10 2.50 102.60 Brl. Ondlsg.⸗Ant. 154.90 156.40 
der Eiſenbahnminiſter die Direktionen zu einer Aeußer⸗ 
ung darüber aufgefordert, ob das Scheuwerden der 
Pferde durch das Geräuſch des herannahenden oder 
das Läuten der Lokomotive bedingt ſein könne. 
Zugleich werden Vorſchläge erwartet, wie den etwa 
bemerkten Uebelſtänden ſich abhelfen ließe. — Eine 
zweite Anordnung betrifft die Aufſtellung von Tiſchen 
mit Erfriſchungen und von Gefäßen mit 
friſchem Trinkwaſſer auf den Bahnſteigen. 
Die Bahnwirthe ſollen, nachdem neuerdings wiederum 
mehrfach Klagen laut geworden find, ungeſäumt an: 
gewieſen werden, bei den Schnellzügen während 


5% Mex.conv. Anl. 101.30 101.30 St.⸗Prior.] 81.— 81.50 
0 Vester. Gotów. 103.80 (103.75 Gf. Berk. Pferdeb. 205.90 06.40 
4% Rum. Goldr. Gelſenkirchen . . 16870169. 80 


der wärmeren gumki a A e T 1 o ck 1 ng von Kartoffeln in der Schnitzel⸗ von 1894 e 84.70 1 A 1500 Th England die Blokade der venezolaniſchen Häfen als 
au e Aebienana Bet Gatten, onen en eria 20, Auguft Heute fand in berf o RN-1880er2111100,601100,50 I Hivernin. .. .. . 62.30 100. 0 nicht effektiv bezeichnet hätten, worauf die Regierung 


mit genügender Bedienung bereit zu halten, ſondern, 
wo es zweckmäßig erſcheint, auch an den Z ü gen Er⸗ 
riſchungen anbieten zu laſſen, und hierbei die Vor⸗ 
ſchliſten über das Anbringen deutlicher Preistafeln 
genau zu beachten. Ferner iſt Sorge zu tragen, daß 
namentlich auf den Bahuſteigen der Schnellzugſtationen 
kurz vor Ankunft der Schnellzüge au geeigneter Stelle 
Gefäße mit friſchem Trinkwaſſer aufgeſtellt und Tafeln 
mit der leicht ſichtbaren Aufſchrift „Trinkwaſſer“ an: 
gebracht werden. 

* Für Amtshandlungen ſind lediglich die An⸗ 
ordnungen der vorgeſetzten Dienſtbehörde map- 
gebend. Die in ihren Konſequenzen auch für die 
Bevölkerung recht wichtige Frage, ob in ſolchen Fällen, 
in denen eine Behörde Verordnungen erläßt, 
welche nach der Praxis der höchſten Gerichtshöfe vechts⸗ h 
ungiltig ſind, dieſe Entſcheidungen der höchſten 
Gerichtshöfe oder lediglich die Anordnungen der vor⸗ 
gejegten Dienſtbehörde maßgebend feien, hat im preußi⸗ 
ſchen Staatsminiſterium eine bemerkenswerthe 
Beurtheilung gefunden. Gegen einen oſtpreußiſchen 
Lehrer war im Disziplinarverfahren geltend gemacht 
worden, daß er eine Schülerin an dem Tage, an dem 
jie ihr 14. Lebensjahr vollendete, aus der Schule ent⸗ 
laſſen, obgleich der vorgeſchriebene Entlaſſungstermin 
erſt mehrere Wochen ſpäter lag. Der Lehrer berief ü 
5 bene man Oſtpreußen die Schulpflicht heute Vormittag vor dem Konkursrichter des Amts⸗ 
mit dem 14. Lebensjahre ofne weiteres aufhört. Gleit- h 2000 Me A 1120 EPEA La 

5 9 A 5 OWA fiig 23 welche für die bevorrechtig For 
wohl wurde i et le in Beſchlag genommen find, die zuſammen 18000 Mk. 
eee ſondern lediglich die Anordnungen ſeiner betragen, darunter Rechnungen von Handwerkern von 

ammerger Denſtbebörde ec UT a In derjgujammen über 10000 Mk. Für dieſe letzteren 
Bene ſtanz erkannte auch das Staatsminiſterium Forderungen ſind fämmtliche Baulichkeiten der 
Berufung a enmächtigen Entlaſſung der Schülerin auf Transvgal⸗Ausſtellung im Park von Julchenthal ge⸗ 

wegen der freilich nur auf einen Verweis. Im Urtheil pfändet. Es werden ſich aus der Sache eine Reihe von 
ſchuldig, führt: Der Augeſchuldigte habe ſich gegen Zivilprozeſſen entwickeln. Der Konkurs der Transvaal⸗ 
wird 50 > ng der Königlichen Regierung vergangen, Ausſtellung ift mit dem heutigen Tage aufgehoben worden. 
CE 1 1 der Praxis des Kammergerſchts[ * Stettin, 18. Auguft. Als in voriger Woche die 
O Mirtio fei; indeſſen das habe er nidjt|faiferlidje Yacht „Hohenzollern“ mit dem Kaifer 
rechtsung fondern lediglich die Ber:jan Bord im Hafen von Swinemünde lag, näherte fi, 
gu PERO Behörden zu befolgen. wie die „Oſtſ.⸗Ztg.“ meldet, von See kommend der 
ore ugſwanderer-Auskunftsſtene. Der Herr Polizei Salon⸗Schnelldampfer „Freia“; der Führer, Kapitän 
Präſident bringt im amtlichen „Danziger Intelligenz Hauſen, veranlaßte die Schiffskapelle die National⸗ 
Blatt“ Nachſtehendes zur öffentlichen Kenntniß: Für die hymne zu ſpielen. Der Kaiſer muß dieſen muſikaliſchen 
Schaffung einer Auswanderer ⸗Auskunfts⸗ Gruß hoch aufgenommen haben, denn Tags darauf 
telle iſt der deutſchen Kolonialgeſellſchaftſwurden dem H. durch einen Abgeſandten des kaiſerlichen 
für das Rechnungsjahr 1902 ein Reichs zuſchuß Kabinets ein Paar werthvolle, mit Brillanten beſetzte 
bewilligt worden. Die Kolonialgeſellſchaft hat daraufhin] Manſchettenknöpfe überreicht. Die Freude des H. über 
die unter der Oberaufſicht des Reiches ftehende|diefe Auszeichnung war natürlich nicht gering. 

Zentral Auskunftsſtelle für Aus⸗] e Stolp, 20. Aug. In Zitzewitz wurde am Montag 

wanderer in Berlin errichtet, die auf mündliche der Büdnerſohn Friedrich Halfpaßp auf der Dorfſtraße 
rr . to PZN ARE Verletzungen waren 

ntgelt| us kun übe in Au tjan de \ u Eh 

genommenen e eie SR GG. va. Poſen, 21. Auguſt. (Tel.) Zur perſönlichen 

räume befinden ſich in Berlin W 9, Schellingſtraße 4. Sicherheit des Kaiſerpaares werden bei den Aus- 

„e, Lehrſchmiedemeiſter ⸗Kurſe. Der Herr Poltzei-[fahrten Soldaten Spalier bilden, während auf beiden 

der 0 e „Dat. Intell⸗Blatt“ bekannt, Seiten der Straßen ſowohl hinter als auch vor dem 
ern an dz bee di ebe baue von Lehrſchmlede. Publikum Schutzmaunspoſten aufgeſtellt werden. Die 

Montag den 20. September beginn, nx lottenburg Fremdenliſten der Hotels werden von der Polizei einer 

A ünts poanien find Å [regelmäßigen Sievifion unterworfen und es foll ſtreng 


richten an den Direktor des Inſtituts r ; U 
Banz jo Charlottenburg Spreeſtraße 42 berroßarzt barani geachtet werden, daß Fremde ſich hinreichend 
egitimiren nnen. 


X brand. Die Feuerwehr 0 A 
9% Danje ame 28 1 
Schorufteinövand ausgebrochen wär, der nach kurzer Zeit 
0 i rde. 
aogelerſchwunden. Am Sonnabend hat der am 
19, Oktober 1871 geborene Obermonteur Robert Artednich 
Rab ke feine in der Tobiasgaſſe 12 belegene Wohnung 
verlaſſen und iſt bis heute nicht dahin zurückgekehrt, 
Da die Angehörigen des Vermißten in großer Sorge 
um den Verbleib desſalben ua A Agen ff ah 
5 5 in Unfall zugeſtoßen au 
lan Me Sl, Die as Ban Bent 38 I, suis 
i achricht. — Aus OTO ’ 
Kia! ana, Bap Bot bet Ener Stra 
Bak Sk Siege ane, Gz 
n feine j A 
saa am Sonnabend zum Löhnen der Bau 


arbeiter einige hundert Mark Geld 0 der Lauf⸗ 


* Ein nichtsnutziger Schlingel İden h erbot für 
g lern fih erbot f 
A Otto W. zu Ja wager atem, ſund 15 Mk.] Johann Zloch und Pauline Will. — Sämmtlich hier. 
e = rau RAY fandſchei zuführen hat er das Heirathen. Landgeſtütsſekretär Emil Schlachter zu 
Bee t. Anſtatt ſeinen Auſtrag au 505 wurden, als er Gudwallen und Käthe Dörk, hier. — Kaufmann Arthur 
ebe 8 8 ee ihm vorgefunden. Wockenfolh und Margarethe Schadwill, beide hier. 
| e no N be 


Provinz. 9 Semi Sameibermeiter mitielm Brien St la, 74 3 
? Zoppot, 21. Auguft. na emio M. — ©. de ergeſelleu Ern um mer, 5 W. — 
Wa eis zum Großen zy qe $ gute früh frau Liſette Stelter geb. Hopp, 86 Y, 6 M. — Unehel. 1 S. 


eröffnet worden, nachdem geſtern Abend die Ab⸗ 
Letzte Handelsuachrichten. 


nahme der Strecke durch eine Kommiſſion, 
aus dem Bürgermeiſter, aus einigen Magiſtratsmit⸗ 
gliedern, dem Stadtbaumeiſter und ſachverſtändigen $ 
Rohzucker⸗Bericht. 
5 von Paul Schröder. 
16 Pfg. Bis zum Bau der Kraftſtation bilden Pferde T Danzig, 21. Auguſt. 
die Betriebskraft; bis zum 1. Mai 1903 jot auf dieſer Magdeburg. Tendenz: ftetig. Termine: Auguft ME. 6,171/,, 
5. den übrigen projektirten Strecken der elektriſche September Mk. 6,20, Oktober DE 6,50, November-Dezbr. 
2 eingerichtet ſein. Ja. 20 Mk. 6,80, April⸗Mai Mk. 6,97 la 
uteher 1 A 5 y telis I 27,20. y 
ICI 
nächſten Sonntag in dem Etabliſſement des Herrn Emil Seplember M. 620, Sa Mk. 02% uli TATO, O rlu 
Witli Gdarfenort fein Sommerfeſt. Um 2Y, Uhr Dezember Mk. 6,65, Mai tobian 
findet ein Wettfahren über Tlefenſee⸗Straſchin⸗Prang⸗ Danziger Produ , 
ſchin⸗Gr. Saalau-Birkenkrug⸗Schwintſch⸗Wojanow⸗Prauſt 


4% Ruſſ. inn. Anl. Laurahütte . . . 192.3019610 
25 1505 a e e | 96.90] 97.— | Bara. Papierfabr. 185.50 185.50 
5% Erl. Adm.⸗Aul 100.8010070 Wechſ.a. Lond. kurz 20.46520.47 
4% Ungar. Gold x. 102.20102.20 „ „ „ langſ20.32 20.335 
Can. Eiſenb.⸗ Akt. 134.70(135.80 Wechſ. a. Petersb. | 
Dortm.⸗Gronau⸗ turaj —.--1216.— 
Eiſenb.⸗Akt. . .181.5018 2.10 „ „ „ lang —.10 —— 
Marienb.⸗Mlwk.⸗ Wechſ. a. Warſchauſ216.500 —.— 
Eiſenbahn⸗Akt.] 7440) 74.50 Oeſterreich. Noten 85.50 85.45 
Marienb.⸗Mlk.⸗ Ruſſiſche Noten 216.25216.25 
Eiſenb.⸗St.⸗Pr. —.— ~-f Privatdiskont . 17,3%] 1% 
Nrth. Pac.pref.Ak.] —.— —— 
Oeſter.⸗Ung. Stb.⸗ A. 
Akt. ultimo . .|153.90/154.25 
Tendenz. Auf Meldung der „Kóln. Ztg.“, daß eln m , 
großes belgisches Hüttenwerk den gejaminien Bedarf an Das Kapſtädter Parlament. 
0 n er pape SO 1 5 ker dem 1 8 Kapſtadt, 21. Aug. (W. TB.) Bei Eröffnung des 
für den Verkauf Siegerländer Roheiſen zu Tagespreiſen kaufte, A 5 te 3 1 A 4 
ferner daß deriPräfident des amerikaniſchen Stahltruſtes nach Parlaments kündigte der Gouverneur die Einbringung 
Europa reiſe, um 8 B Fühlungſeiner Bill an, durch welche der Gouverneur und alle 
zu nehmen, entwickelte ſich in Hütten⸗ und Bergwerks⸗ 11 11 an 
aktien ein lebhaftes Geſchäft bei prozentweſſer Steigerung Betheiligten für die unter Kriegsrecht vorgenommenen 
in leitenden ee opiy M2 Puls Dedungen| Handlungen entlajtet werden; ſobald diefe Bill durch⸗ 
zum Ultimo beitrugen. anken un Fonds feft. Bahnen ipi . M > i 
meift recht gut gehalten, beſonders Dortmund ⸗Grongu und a jei, werde das Kriegsrecht aufgehoben werden. 
Lübeck-Büchener. . feſt auf on gor schließlich Banken Unter andern Geſetzentwürfen werde ſich auch eine Bill 
und Montanwerthe durchweg ſteigend. befinden, die die Einführun Eingebo Ą 
Getreidemarkt. (Tel. der „Dauz. Neueſte Nachr.“) fi A 4 Pa: 8 Einge c aus Aſien, 
Berlin, 21. Auguſt. mit! Ausnahme engliſcher Unterthanen, verbietet. Die 
4 1085 n ip 1855 Er 115 n das Einwanderung mittelloſer Perſonen oder ſolcher, die an 
Better heute n ei wiederum beſſeren Depeſchen aus a ; | 
Nordamerika ift die mäßige Kauflust für Weizen und Roggen anſteckenden oder efelerregenden Krankheiten leiden, ſoll i 
eee ZANA, weiter f a Forderungen genöthigtſebenfalls verboten werden. Der Gouverneur kündigte 
worden. Handel in Waare iff nach wie vor äußeſt ſchwierig. fox i i ati 
Haſer lofo feft, im Lieferungshandel hemmen noch höhere ferner eine z je betreffend Ermächtigung jk el 
Forderungen den Umſatz. Rüböl ziemlich feft, doch wenig hebung gewiſſer Zölle und Steuern während eines 
beſtimmten Zeitraumes und ſtellte zahlreiche andere 
Reformgeſetzentwürfe in Ausſicht und endlich eine Bill, 
nach der von der Kolonie eine Flottenabgabe von 
50 000 Pfund erhoben werden ſoll. Zum Schluß ermahnte | 
er die Volksvertreter, im Geift der Mäßigung zu berathen. 
Kapſtadt, 21. Aug. (W. TB.) Die gefe $ge: 4 


belebt. Spiritus ohne Umſatz. 
r 
bende Verſammlung nahm einſtimmig und 
ohne Debatte eine Adreſſe an den König und die Königin 


Jrahtuachrichten. 
an, in der ausgeführt wird, daß alle ſtolz ſeien, dieſem 


Ein Interview Löhnings. 
Berlin, 21. Aug. Ein Berliner Lokalblatt ver⸗ 

großen Reiche anzugehören und bereitwillig für deſſen | 
Integrität eintreten. | 


öffentlicht die Unterredung eines Mitarbeiters mit dem 

Geheimrath Löhning in Berlin. Löhning gab ſeinem 
Bedauern über die Indiskretion Ausdruck, durch die 
jein privat gedachtes Expoſé an die Oeffentlichkeit 

Homberg v. d. H., 21. Auguft. (W. T.⸗B.) Zur 

geſtrigen Abendtafel beim Kaiſerpaar waren geladen: 

Profeſſor Oechelhäuſel und Gemahlin. Heute Morgen 

unternahm der Kaiſer einen Ausritt und hörte im Ver⸗ 


gelangt fei, Mit Bezug auf feine Polen-Politik erklärte 

Löhning: „Eine Haltung in der Polen-Politit hatte ich 
lauf des Vormittags die Vorträge des Kultusminiſters, 
des Bauraths Ihne, des ſtellvertretenden Chefs des 


garnicht zu bethätigen; ich hatte nur eine Meinung, der 
Zivilkabinetts und des Kriegsminiſters. 


ich in engen Kreiſen Ausdruck gab, die aber durchaus 
nicht für eine aggreſſive Polenpolitik iſt. So ſtehe ich 
natürlich auch nicht auf dem Standpunkt, den gelegent⸗ 
lich ein Herr vertrat, „die Polen einfach todtzuſchlagen“. 
Wenn i . N ta z 

KAL MMA ERZE l An Aten ichen Hamburg, 21. Aug. (W. T.B.) Einem Telegramm 

Standpunkt ſteht ſelbſtverſtändlich kein vernünftigerfdes „Hamb. Korreſp.“ aus New Port News in Virginia 

Menſch. Aber daß Herr Löhning über die Polenfrage, zufolge ift der Ausſtand der Grub enarbeiter 

in New Rivergebiet nunmehr beendet, ſodaß die Kohlen⸗ 

lieferungen in New Port News ihren gewohnten Fort: 

gang nehmen. 

Frankfurt a. M., 21. Aug. Nach einem New⸗Yorker 

Telegramm der „Frankf. Ztg.“ erklärt die „Pittsburger 

Poſt“, daß infolge des Kohlenmangels in nächſter Zeit 


eine der wichtigſten Fragen, die zur Zeit unſere 
preußiſche Politik beſchäftigen, derartig fade Späßchen 
zu machen für gut befindet, beweiſt zur Genüge, daß es 
die höchſte Zeit war, Herrn Löhning die Bürde des 
Amtes in Poſen von ſeinen Schultern zu nehmen 
Wenn Herr Löhning weiter erklärt, er hätte nur in 
zengen Kreiſen“ ſeiner Auffaſſung bezüglich der Polen⸗ 
frage Ausdruck gegeben, ſo kommt es ſehr darauf an, 
was Herr Löhning unter einem „engen Kreiſe“ verſteht. 50 000 Arbeiter von Eiſenbetrieben entlaſſen werden. 
Iſt beiſpielsweiſe ein Reſtaurant, in welchem alle Tiſche Frankfurt a. M., 21. Aug. Nach einer Depeſche 
der „Frankfurter Zeitung“ aus dem Haag werden die 
Boerengenerale direkt nach der Ueberführung der 
Leiche Lukas Meyer's nach London zurückreiſen und ihre 
Beſuche in Amſterdam für dieſen Monat aufgeben. 
Beim Präſidenten Krüger hat geſtern eine Konferenz 
in Anweſenheit der Generale ſtattgefunden. Es wird 
vermuthet, daß über die Herausgabe einer Denkſchrift 
verhandelt wurde. 


dicht von Fremden beſetzt find, ein „enger Kreis ?) Und 
London, 21. Aug. (Privat⸗Tel.) Der „Morning 


iſt eine in einem ſolchen Raum mit lauter Stimme ab⸗ 

gegebene Erklärung „ein privates Geſpräch in einem 
Leader“ meldet aus Waſhington; Deutſchland, 
England und Frankreich hätten bei der Regierung in 


engen Kreis?“ 
Im Luftballon von Paris nach Bayreuth. 
Nürnberg, 21. Aug. (W. TB) Wie der „Fränk. 
Waſhington Vorſtellungen erhoben, in welchen Maß⸗ 
regeln gegen die Verlockung von Matroſen zur Deſertion 
in St. Franzisko gefordert werden. Deſertionen von 


Kurier“ aus Bamberg meldet, ging geſtern in Burg 

Cundſtadt ein mit drei Herren aus Paris bemannter 
Matroſen finden im dortigen Hafen in ſolchem Umfange 
ſtatt, daß es den fremden Schiffen unmöglich ſei, in 


Luftballon nieder. Die Inſaſſen hatten beabſichtigt, die 

Reiſe von Paris nach Bayreuth durch die Luft zu machen 
See zu gehen, weil ihnen ihre Bemannung weggelockt 
würde. Die amerikaniſche Regierung hat die Verfolg⸗ 


und der Zufall wollte, daß ſie in der Nähe von 
Bayreuth landeten. Der Ballon iſt in Paris Tags 

ung der Schuldigen angeordnet; die gerichtlichen Ver⸗ 
fahren würden ſofort eingeleitet werden. 


zuvor Abends ¼ 10 Uhr aufgeſtiegen. 
4 
Eine Euglandreiſe des Kaiſers? 
St. Helena, 21. Aug. (W. L.B.) 997 Boeren, 
darunter Cronje und Gemahlin, ſind heute nach Süd: 


London, 21. Aug. (Privat⸗Tel.) Der „Daily⸗Mail“ 
afrika abgegangen. 


7 ; ; 
erkſchule unter dem Vorſitz des Herrn 
Sirene Di e A nn die Reifeprüfung für 
die Abiturienten der Hochbau⸗Abtheilung ſtatt. Bon 
11 Meiſterkandidaten beſtanden 10 die Prüfung und 
zwar: Barnewitz⸗ Kolmar i. Pr.. Bey er⸗Elbing, 
Gafflowski⸗Garm (Pom.), amerad -Anger 
münde, Leutenthin und Radtke Ot. Krone, 
Meyer ⸗ Schneidemühl, Schley ⸗ Rügenwalde, 
Stengert- Danzig und Virchow = Dt. Krone. 

* Mehlfack, 19. Aug. Der Beſitzer Kranich⸗ 
Sonnwalde, der unter dem Verdacht, den Maurer 
Tolksdorf aus Döbern vorſätzlich getödtet zu haben, 
in Haft genommen wurde, iſt aus derſelben wieder 
entlaffen worden. Die Sektion der Leiche des T. 
at keine unnatürliche Todesurfache ergeben. 

* Labiau, 20. Auguft. Ini Streite erſchlug der 
Beſitzerſohnn Adolph Kummetz aus Timber ſeinen 
eigenen Onkel, den Beſitzer Juon, K. ſtellte ſich 
ſelbſt dem Gericht. N 

* Königsberg, 20. Aug. Gente früh ift auf 
Klaukendorf Herr Nittergutsbeſitzer Lous 
geſtorben. Er war ſeit 1878 Mitglied des Provinzial- 
Landtages, feit 1898 ſtellvertr. Mitglied des Provinzial: 
Ausſchuſſes und feit Jahren Mitglied des Bezirks⸗ 
Elſenbahnraths in Bromberg. — Die Gläubiger der 
früheren Transvaal⸗Ausſtellung hielten 


Beweiſe hierfür verlangte und den Vorſchlag 
machte, es möchten Handels ſchiffe ge⸗ 
ſandt werden, um die Wirkſamkeit der 
Blokade zu probiren. Der Geſandte ſagt weiter, er habe 
dem aus wärtigen Amt mitgetheilt, daß es der Politik 
der Vereinigten Staaten entſpreche, die nicht effektiv 
befundene Blokade nicht anzuerkennen. Der venezolaniſche 
Geſandte habe gegen dieſe Ankündigung keinen Einſpruch 
erhoben. 


Standesamt vom 21. Auguſt. 


Geburten. Kaufmann Johann v. Malotki, 


zu Folge verlautet in engliſchen Hofkreiſen, Kaiſer 
Wilhelm werde im Herbſt den wiederholten Einladungen 
König Edward's folgen und England beſuchen. Die 
vorläufig für den Beſuch des Kaiſers in Ausſicht 
genommene ungefähre Zeit ſei der Monat November, 
da der Kaiſer dann zweifellos Gelegenheit haben würde, 
an den Jagden in England theilzunehmen. 


Von der Brüſſeler Konvention. 
London, 21. Aug. (Privat⸗Tel.) Ein hier aus 
Brüſſel eingelaufenes Telegramm meldet: Das Mb- 
kommen zwiſchen den Mächten, welche die Brüſſeler 
Zucker⸗Konvention unterzeichnet haben, fet infolge der 
Haltung der deutſchen und der öſterreichiſchen Regierung 
geführdet. Die Ausführung der Beſtimmungen der 

Konvention werde als zweifelhaft betrachtet. (2) 


Ts m bb 
Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten. 
ee 


Verantwortlich für Polktik und Feuilleton: Kurd Hertell; für 

den lokalen Theil, ſowie den Gexrichtſaal: Alfred Kopp 

für Provinzielles: Walter Kranki, für den Inſeratentheik; 

Albin Michael. — Druck und erlag „Danziger Ne 
Nachrichten“ N uch s u. Gie. 


Der lustige Bräutigam. 


In dieſem Herbie, ach wie ſüß 

Geht es in's Ehe⸗Paradies; "a 
Wer wird mit nur die Möbel borgen? — 
Dafür muß Dagobert David forgen!*) 


Juternationaler Stahltruſt. 
New⸗Pork, 21. Aug. (Privat⸗Tel.) Wie verlautet, 


*) Das Magazin für Bekleidung und Wohnungs⸗ 
einrichtungen von Dagobert David befindet ſich in Danzig, 
Langgaſſe 13, 1 Treppe. Genanntes Geſchüft, welches 
in Danzig und Umgegend einen großen Kundenkreis 
hat, verkauft auch auf Theilzahlung zu fehr günſtigen 
Bedingungen. Eine Beſichtigung des großen Waarenlagers 
iſt ſehr empfehlenswert, 111861 9 


© toritein. 21. Auguft. 
; ; x Bericht Don e. Temperat. Plus 150 R. Wind: W. 
ſtatt. Die zurückzulegende Strecke beträgt etwa 30 km. Wetter: nbel inert. Gehandelt tt ruſſiſcher zum 
r. Neuftabt Bpr., 20. Aug. Im hieſigen Rath. Weizen nne rü, o 783 Gr. und 799 Gr. MP. 432, 
hausſaale fand norgeſtern die Kreislehrerkonfevenzſſcranſt roth 777 glu, 804 Gr. ME. 133, mild rot 799 Gr. 
ſtatt. Sinn Seren des Aufſichtsbezirts des ed, en Gr. Mk. 186, roth mit Brand 796 Gr. 
Kreisſchulinſpektors Herrn Schreiber waren er- Mk. 130“ $ i i l 
ak außerdem mehrere Lokalſchulinſpektoren, als ya 9 une ändert Det 5 0. mioa will der Präſident des Stahltruſts Schwab während 
. REA b mi. 5 5 1 5 = 12 o e śm 11950, 720 und 782 Gr. Mk. 105. ſeines Aufenthalts in Europa eine Vereinigung der 
er s canfit 765 Ace 9 Ą 5 
Ei Ea M g und a Wie % s. Nach der Alles per 714 Gr. per Tonne. t ijt ruſſiſche zum Tranſtt deutſchen und en gliſchen Stahlpr 0 duzen ten 
Konferenz fand ein gemeinſames Mittagseſſen im Hotel | apno efte unverändert, oni zu Stande bringen, welche in derſelben Weiſe organiſirt 
Wodtke ſtait. ! i aja ſeſt. Bezahlt it inländiſcher chen per 7 ſein ſoll, wie der amerikaniſche Stahltruſt. Dann will 
geſtriden e endurg, 21. Aug, (Privnt. Tel) Dei dem) inen ruffide zum Traut grobe Mk. 147 und 1% fer verſuchen, dieje europdijdje Kombination zum Anschluß 
Marien . w: den . ee WANA e d 190 und 195 per Tonneſan den amerikanischen Stahltruſt in Form einer Art 
H fi er A N 0 J 5 S 
founa des Dai State h A ni Wohnhaus, bezahlt. wy infändifeher Me. 160, 170, Theilhaberſchaft gu veranlaſſen. Das Gleiche will Schwab 
der Stall und die gefüllte Scheune wurden ein Raub 175 Kiso 9 05 200 201, 202, 203, 205, 206, Mit den amerikaniſchen und belgiſchen Glasprodu⸗ 
der Flammen. feinſter Mk. 207 u, 208, per Tonne. f benten verfuchen. 
norte us 1889 bis 1808 enmer AM] dezente feine RY, 4,60 per 50 Rilo oral 472½ . Damit würde ein ſchon vor mehreren Jahren erörterter 
Seminarkurſus 1859 bis 1862 waren Sonntag hier zu einer Roggenkleie ehandelt iſt Mk. 4,50, 4,55, 4,72 ½ ; 
fährt he Plan zur Ausführung gelangen, der damals ab 
gemeinſamen Feier ihrer vierzigjährigen Amts ⸗per 50 Kilo. zur Ar ig gelangen, aber auf⸗ 


Donnerstag Danziger Neueſte Nachrichten. 21. Auguſt. 


Mondſcheinfahrt! 4 110. 


auf See. Heute Gesellschafts-Abend. 


Heute mit dem feſtlich illuminirten Schnelldampfer „Brama. 


De Mufikkapelle an Bord. TE Kurhaus 
Aufſteigen von Luftballons, bengaliſche Beleuchtung. 


Abfahrt von der Sparkaſſe um 8½ Uhr Abends, von 
Zoppot um 10 Uhr Abends. I: 5 Westerplatte. 
Reſtauration an Bord. Täglich 


— ne ie ai = = 
à * p 


Nr. 195. 


wer 


Donnerstag, den 21. Auguſt, 
gelegentlich des 


Brillant⸗Feuerwerks in Zoppot 
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it Morgen Freitag, 


Lokales Volksſtück mit Geſang und Tanz in 5 Akten, nach 

einem älteren vorhandenen Stoff bearbeitet von E. Richard, 

$ In Scene geſetzt von Emil Richard. 
Muſikaliſche Leitung Fr. Kapellmeiſter Weber. 


1. Abtheilung: Der Höker vom Faulgraben. 2. Abtheilung: 

Die Erbschaft. 3. Abtheilung: Das Geld liegt auf der Gasse. 

4. Abtheilung: Im Danziger Klub der Harmlosen, 5. Ab⸗ 

theilung: Ein Platzregen oder das Nachtlager in Pietzken- 

dorf. 6. Abtheilung: Zur rechten Zeit. 7. Abtheilung: 
Pomuchel bleibt im Keller. 


Sonnabend, den 23. Auguſt 1902: Geſchloſſen. 
Jonntag, den 24. Angust 1902: 


Zum unbedingt letzten Male. Auf Veranlaſſung vieler 
a Auswärtiger: 


Danzig in Mew Vork. 


Freitag, den 22. August er.: 


Grosses Extra-Konzert. 


d; Auf Wunſch: 
Operetten- und Walzer⸗Abend. 


Entree 20 A a Perſon. Anfang 7 Uhr. 


Vokal- nnd Instrumental - Konzert 


+ P 148 
im Kurpark zu Grajen 
am Dienstag, den 26. August 1902 
unter Mitwirkung d. Kapelle d. Fuß⸗Axt.⸗Regts. von Hinderſin 
unter perſönlicher Leitung 
des Königl. Muſikdirigenten Herrn Carl Theil. 
Chöre a capella: Frühling am Rhein v. S. Breu, 
Heimath v. Fischer, Hut im Meer u. Waldesweiſe v. Engels- 
burg, Waldeinſamkeit v. Pache,. Frühlings Einzug v. Jüngst, 


R ——————— 
82 AFTER EE IF RÓ PPE FRL Fernsprecher No. 518. (11748 
| W x + $ 
Herbſt im Meere w. Gericke, Nachtzauber v. Storch, Auſere Einzahlungsſtelle für Lange 
4 Volkslieder v. Silcher u. Hermes, (11819 


Chöre mit Orcheſter: Die Himmel rühmen m. fuhr befindet fi uon Jenie nb bei Herrn 
Beethoven, Daukgebet aus den altniederländiſchen Volks⸗ gr Ge 


liedern v. Kremser. 
Laugfuhr, Hauptſtraße Nr. 29. 


Anfang des inſtrumentalen Theils Nachm. 5 Uhr. 
Danzig, den 16. Auguſt 1902. (11645 


Eintrittspreis: 50 Pfg. 
Dinzioer Nparkassen: Aetion-Verein, 


Friede und Einigkeit. 


Sonntag, den 24. Auguſt er., Nach. 2—4 Uhr im 
Lokal Tiſchlergaſſe 49: Empfangnahme der Beiträge und 
Aufnahme neuer Mitglieder. Die Kaſſe zahlt von Empfang 5 
der neuen AGA Tag 5 . 2 = Er offerirt 
Sterbegeld. Anmeldungen werden täglich Vorm. 8—9, Nachm. 7 
3—4 Uhr im Bureau, Baumgartſchegaſſe 23a, entgegen- englu cme schles. Kohlen 
genommen. i Der Vorſtand. in allen Sortirungen ſowie Briketts und Holz 

& zu billigsten Tagespreiſen. 


almdimski 


vormals L. Zimmermann, 
Nitterthor Nr. 14/15 


$ 2 
8 $ 
una Besit 8 8 
3 © 
Sensations-Gastspiel. Billets à 1.— Mk. find zu haben im Zigarrengeſchäft vor Djus 3 J fährt Salondampfer „Drache“ in See. 
L bein: a GA Cari Peter, mra ee a Langenmarkt GrossesHiltärkonzert 3 i $ wa t Grünes Thor 7 Ay A 35, = = 7,50 
ER R DAZBER und im Komtoir, Langgarten 29, in Zoppot am Steg. 3 ŝi; 1915 Uhr Abends, Rückkunft 10% gą o” Pm 
8 5 i 11755 Car abermann. i k ) i U = s 3 
Die schöne Windsbraut, ) 1 Hab | r UNE 2 8 $ Zoppot A nat f sm. Sine RER (11860 
Feuer- und Flammentänzerin. 2 Entree 15 J, Kinder 5 A. 2 JAM (l qi Weichsel“, Danziger Dampfschiffahrt und 
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Die erſte u. älteſte Jalouſie⸗Fabrik 
in Danzig, gegr. 1879 von 


©. Steudel, 


Danzig, Fieischergasse 72, 
empfiehlt ihre beſtbekannten 
Holz⸗Jalouſien in den verſchiedenſten 
Syſtemen der Neuzeit. 
Neparaturen werden ſchnell und 

billig ausgeführt. (10523 
Koſtenanſchlag gratis und franco. 


ma und 


5 


Der Vorſtaud. 


11816 


e für rn. 


I. Konzert 17. Oktober 


beste haltbare Qualitäten 1, 50-36 Mk. 


(41854 großer Auswahl am Lager und oſferkrt zu ſoliden Preiſen 


all. IDy ciz, Elbing, 


Zur gefälligen Beachtung! 
Auf vielfachen Wunſch des P. P. auswärtigen 
Publikums verkehrt 


Moriz Rosenthal. i e 1 * ŁY SeitfSegeiititeafie 42. (5888 
II. K et 7. Novemb > ein Sonderzug en ö z ent 
WR N nach eee e i 0 | | Talchenmeil er, Raſirmeſſ er, Scheren Al. 


Iofopernfängerin Rein) 
von der Kgl. Oper, Berlin. 
III. Konzert 16. Januar 


Pablo de Sarasate 


und 


Berthe Marx. 


IV. Konzert Zum 1. Male 


Ba 

Romeo und Julie. 

Für Chor, Soli u. Orcheſter von H. Borlioz. 
Die Konzertbillets (Haupt: u. Nebenkarten) find von 
heute ab für die Mitglieder in der Muſikaltenhandlung 
Ban erhültlich, woſelbſt auch Anmeldungen neuer Prit- 
glieder entgegengenommen werden. 

Der Jahresbeitrag beträgt 12 %, wofür das Mitglied 
für 4 Konzerte (11840 

je 1 Karte 1. Platz 

bei Zuzahlung von 10 / je 2 Karten 1. Platz 
; bei Zuzahlung von 8 ., je 2 Karten 2. Platz 

e 


erhült. 
iR Weitere Nebenkarten find zuläſſig. 


Der Vorſtand. 


offeriren in großer Auswahl (10499 
Fr. Herrmann & Co, 


Wegen Geschäfts-Aufgabe | ge end peten ren a 


mit folgender Fahrordnung: 

Abfahrt Danzig Hauptbahnhof Nachts 11.15 Uhr und 
hält in den Stationen: Guteherberge, Prauſt, 
Kleſchkau, Hohenſtein, Dirſchau, Simousdorf, 
Marienburg, Altfelde, Grunau, Elbing. 


Freitag, 22. Auguſt, Abends 8 Uhr: 
Grosse Rxtra- 


Fremden- und Gala-Vorstellung 
nit einem eigens für dieſen Abend gewählten, reichhaltigen 
I DT Sports: und Monſtre⸗Programm. "RE 

h K Gleichzeitig t : 
Benefiz z pomii. Mlle. Feodora 
i Sonnabend: II. High-Life-Hvening. 
— Neue Debut. — 


hleiferei- und Reparatur 
verkaufe ſämmtliche Waaren zu ſpottbilligen Preiſen. Schlei p 


Adolph Hoffmann, : 


. Große Wollwebergaſſe 11. (11012 KĘ > 
Seidenband-, Putz- u. Weisswaarengeschäft 
3 Bermöge ihrer großen Leiſtungsfähigkeit und einfachen Handhabung eignet ſich unſere © 


Universal-Nahmaschine 
Preis von Mk. 55.— an 


zum Hausbedarf, Damenſchneiderei und Welßnäherei in hervor⸗ 
ragender Weiſe. Dieſe Maſchine ift mit Verſchlußkaſten, 
20 Apparaten, 1 Schiſſchen, 1 Flaſche Oel und Fußſtlitze ver- 
ſehen. Geſtell auf 2 Rollen. Garantie 3 Jahre. 


Bei wölhenklicher Abzahlung von 1 Mark 
kleine Erhöhung. Unentgeltlicher Unterricht im Nähen, Sticken, 
Stopfen, Höhlſaum und Smyrna ⸗Arbeiten. 


Billigste Preise für Vibrating. Shuttle, Ringschiffchen, 


Bernstein & Co., Mg 1. Dum 25 


Fam 


Liter 16 5 Molzmarkt No. 10. (51306 


Haft! l Halt! 


Briehns Familien-Restaurant 


„Zur Aschbrücke“. Thornschegasse No. I. 
Heute Abend von 7½ Uhr an 

(Grosses Hansa- Bierfest mit Frei- Konzert. 
Für gute Speiſen und alle anderen Getränke iſt beſtens 

Sorge getragen. — Täglich frischer Anstich von dem ganz 

vorzüglichen Hansabräu. — Alle Freunde und Bekannte 

ſind herzlichſt eingeladen. 4. A. H. Leitholf. 
N . 


g r 


PRE 
e 


Reſtaurant zur Markthalle 
Junkergaſſe 3. 


Empfehle meine neu renovirten u. vergrößerten Lokalitäten 
zum geneigten Beſuch. 
Warme u. kalte Speisen zu kleinen isen. 
ff. Weine und Liköre. nde 
Bier hell und Münchener Pschorr. 


sese68863380680805888806 
Sssssessesessessesssssese 


(11047 


Neues franzós. Billard. — Elektrisches Pianino, j 
Kleines Vereinszimmer, — Stehbierhalle, TRAGE YU WI) 
D. Elfert. Vom vor-und diesjährigen Ein⸗ 


ſchnitt habe noch abzugeben: 
800 chm ¼ bis 3“ Stamm⸗ 
waare, 200 chm 20, 26 und 


Miſſionsfeſt 
im Waldhäusthen zu Heiligenbrunn 


puntag, den 24. Auguſt, 3 Uhr Nachm. 
$ Sherman ift herzlich eingeladen. 


Am Jakobsthor!! 
Nur noch kurze Zeit! 


Berliner Panoptikum | 


anatomisches Mussum. | 
Biele Neuheiten v. Präparaten u. Gruppen, ſowie 
nen, lebend Miss Alwanda, die jugeudlich 
ſchönſte u. kunſtvoll tätowirte Dame der Welt. 
Kommen, ſehen, aunen! Freitag, 22. d. M., 
letzter Damentag. Die Direktion. 


Zejährige eichene Bohlen und 
Bretter, ferner 44%, Pa“ u. %“ 
gehobelte und geſpundete 
Fußboden (11058 
fret jeder Bahnſtation. 


E. Hahn, 
fuhr, Vahnhofſtraße 4. 


Die Verwiegung jeder Fuhre geschieht auf unserer geaichten 
Centesimalwaage 


durch einen vereidigten Wieger. 
Bestellungen Hopfengasse 104 


oder Hundegasse 31. 
Telephon⸗Nummern 364, 32 und 33. (10540 


EE 


00000000000005506400400090900 


in Kloben und zerkleinert in 
großer Auswahl empfiehlt zu 
billigsten Preisen 


Max Zimmermann, 
maus. (52855 


„WT 
Meinen Limburger Fettküſe 
à 50 u. 60 A empfehle wieder. 
Steffens, Scheibenritterg. 13. 


$ 


In Ohra Niederlage bei Ja Woelke. 


50 mm bej. Waare, 2Waggon 


9 — — ee 


= Beilage der „Danziger Neneſte Nachrichten“ Donnerstag, 21. Auguſt 1902 


Die Enthüllung des Kaifer Friedrich⸗Denkmals. Danziger Schlachtviehmarkt. 


N 


19 


+ 


Ni. 


Auftrieb vom 21. Auguſt 1902. f p 


Offen: — Stück. 1. Vollfleiſchige ausgemäftefte Ochſen 
höchſten Schlachtwerths bis zu 7 Jahren — Mk. 2, Junge 
fleiſchige nicht ausgemäſtete, — ältere ausgemäſtete Ochſen 
— Mk. 3. Mäßig genährte junge, ältere Ochſen — Mk. 

4. Gering genährte Ochſen jeden Alters — Mk. 

Kalben und Kühe: 7 Stück. 1. Vollfleiſchige aus⸗ 
gemäſtete Kalben höchſten Schlachtwerths — Mk. 2. Bole 
fleiſchige ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwerths bis zu 
7 Jahren — Mk. 3. Aeltere ausgemäſtete Kühe und wenig 
gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben 27—28 Mk. 4. Mäßig 
genährte Kühe und Kalben — Mk. . 

Bullen: 4 Stück. 1. vollfleiſchige ausgemüſtete Bullen 
bis zu 5 Jahren — Mk. 2. Vollfleiſchige jüngere Bullen 
30 Mk. 3. Mäßig genährte jüngere und ältere Bullen 
— Sk 4. Gering genährte jüngere und ältere Bullen 
— Mk. 

Kälber: 8 Stück. 1. Feinſte Maſtkälber (Vollmilch⸗ 7 
Maſt) und beſte Saugkälber 40—42 Mk. 2. Mittlere Maſt⸗ 
külber und Saugkälber 35--36 Mk. 3. Geringe Saugkälber 
und ältere gering genährte Kälber (Freſſer) — Mk. 

Schafe: 76 Stück. 1. Maſtlämmer und junge Maſt⸗ 
hammel — Mk. 2. Aeltere Maſthammel 24—26 Mk. 3. Mäßig 
genährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) — Mk. 

Schweine: 202 Stück. 1. Vollfleiſchige Schweine, 
die feinere Raſſen und deren Kreuzungen, im Alter bis zu 
114 Jahren — Mk. (Käſer! 52 Mk. 2. Fleiſchige 
Schweine 47—48 Mk. 3. Gering entwickelte Schweine ſowie 
Sauen (Eber nicht aufgetrieben) 45—46 Mk. 4. Ausländiſche 
Schweine unter Angabe der Herkunft — Mk. 7 


1788 Er A ę k RE Die Preiſe verſtehen ſich für 50 Kilogr. Lebendgewicht. 

n Cronberg, am Fuße der blauen Berge igeri n Schloß Friedrichshof modifizirt worden worauf Landrath v. Meifter eine Rede hielt. Die Hülle des 
| Höhe SH SL der Nömer deren ba eins ch die den Hintergrund ſür die Statue Denkmals fiel. Unter präſentirtem Gewehr und dem Verlauf und Tendenz des Marktes. 
Cäſarenreich von den Urwäldern und Sümpfen abgeben ſollte, in Wegfall gekommen. Das Standbild Präſentixmarſch, während deſſen der Sängerbund die Rindergeſchäft: Schleppend. 
Germaniens ſchied, wurde geſtern in Gegenwart des |fteht nunmehr frei; den granitenen Sockel umgiebt eine „Kaiſer Friedrich⸗Hymne“ intonirte, ſchritt der Kaiſer PU ROA en au, 
Kaiſers und feiner Familie das Uphuesſche Denkmal] Granitballuſtrade, zu der breite Aufgänge emporführen. zuerſt allein zum Denkmal und legte einen Kranz nieder. Sie e e 115 
Kaifer Friedrichs enthüllt. Auf mächtigem Poſtament Das düſtere Grün hoher Lebensbäume bildet den Dann folgten die anderen Herrſchaften. Der Kaiſer o act . 
aus weißem bayriſchen Kalkſtein ſteht fortan in Hintergrund. Die Errichtung des Denkmals ift das führte hierbei die Großherzogin von Baden zum Denkmal, ie Preisnotirungs⸗Kommiſſion. 
doppelter Lebensgröße die Statue des Kaiſers. Es Werk Homburger Bürger; dem Komitee find Beiträgeſ[der Kronprinz führte die Kaiſerin. Der Sa i | e r| ð ßsb( — — — a 
beſtehen beſondere Beziehungen zwiſchen dem Kunſtwerkſaus gang Deutſchland zugegangen. ; zeichnete den Profefjor Uphu es durch eine längere Thoruer Weichſel⸗Schiffs⸗Rapport. 
und der Stätte, für die es beſtimmt wurde. Ein ähn. Das Wetter war trübe und regneriſch. Im Thal⸗ Anſpr ache aus. Der Bürgermeiſter von Cronberg porn, 20. August. Waſſerſtand 0,88 Meter über Null. Wind: y 
liches Standbild ſteht in Wiesbaden, für das es derſgrunde hatte das 80. Infanterie⸗Regiment Aufſtellung[ Jamin übernahm das Denkmal in Schutz und Schirm Südweſten. Wetter: Bewolkt. Baromererſtand: Veränderlich. 
Künſtler zuerſt entworfen und ausgeführt hat. Damals genommen, zur Seite die Ehrenkompagnie des gleichen der Stadt und brachte das Kaiſerhoch aus, das von Schiffs⸗Verkehr: 
war die Kaiſerin Friedrich die Beratherin des Regiments. Ein zahlreiches Publikum, Kriegervereine Tauſenden im Thale aufgenommen wurde und von den 
Künſtlers: ähnlich wie der Künstler den Sieger von] mit vielen Fahnen und Schulen hielten den Hauptweg Bergen des Taunus wiederhallte. Die Muſik ſpielte 
Wörth dargeſtellt hat, wünſchte die hohe Frau den zu umſäumt. Bald nach 11 Uhr erſchien das Kaiſerpaarfdie Nationalhymne. Zahlreiche Deputationen legten 


Name 
Fahrzeug Ladung | Bon | Nach 


des Schiffers 
oder Capitäns 


rü ; EN t ieblings⸗[mit der Großherzogin von Baden und den Fürſtlichkeiten, Kränze nieder. 5 Boplamsfi Kahn Nohzuder | Moclawerſ Danzig 
PE a e A 1 5 a er. welche bereits vorgeſtern an der Enthüllung des] Nach der Enthüllungsfeier fand Frühſtückstafel im] Holländer do. RER Wisgorod Bo. | 
A 5 0 > Küraſſi ſeine Schulter [Denkmals der Kaiſerin Friedrich theilgenommen hatten.] Schloſſe Friedrichshof ſtatt. An der Gamilientafel| gr i Edmee MESA 
die Uniform der Paſewalker Küraſſiere, um feine 5 2 die u 5 A 3 Wepalowski do. Steine Nieszawa Culm 
breitet ſich der Mantel des hohen Ordens vom Schwarzen Der Kaifer trug die Uniform des Erſten Garde⸗ waren 14, an der Marſchalltafel 16 Gedecke aufgelegt.] Macieszewsti] do. do. do. 0. 4 
Adler; die linke Hand ſtützt ſich in die Hüfte, die rechte Regiments z. F., ſchritt die Front der Ehrenkompagnie Der Kaiſer ſaß zwiſchen dem Großherzog und der Groß⸗ W. Kendzievsti do. bo. do, do 
trägt ben Marſchalſtab. Den architektoniſchen Rahmenſab und begab fih unter den Klängen von Koslecks herzogin von Baden, gegenüber jag die Kaiſerin. . 15 90 P 
hat Geheimrath Ihne⸗Berlin dem Denkmal gegeben. ee An, SE Baal und Taunus Bergatte do. 50: do. do. 
Muj feine, been jmb zań ‚ken BASE e Ei | Be | asa | ze, | ost 
„Das ift ein Straſtenbahndillet! Das gilt hier z Só 255: 555 Rn 
£ukales. j ‚nicht — „Sooo?“ — — Dieſem kurzen Dialog kann Schiffs⸗Mapport. swą kehr bei Thor » 
„Jagd. Wie bereits vor einigen Wochen mitgetheilt man auf den Dampfſchiffen der „Weichſel“ faſt täglich Neufahrwaſſer, 20. Auguſt. Holzverkehr bei Thorn. 


Für Slutzki durch Seligſohn 7 Traften mit 3900 kief. 
Rundhölzern, 110 tann. Rundhölzern. — Für Niemetz durch 
Pulik 7 Traften mit 375 kief. Rundhölzern, 2166 kief. Balken, 
Mauerlatten und Timbern, 692 kief. Sleepern, 6842 kief. 
einfachen und doppelten Schwellen, 15 eich. einfachen und 
doppelten Schwellen, 9123 Rundelſen, 19 Rundeſchen. 


Augekommen: „Woodford,“ SD, Kapt. Radford, von 
Theodoſia mit Salz. „Minna,“ SD., Kapt. Schindler, von 
Boneß mit Kohlen. „Berenice,“ SD, Kapt. Lieffyn, von 
Amſterdam via Kopenhagen mit Gütern, „Frode,“ GD, 
Kapt. Steenſtröm, von Aberdeen mit Heringen. „Vera,“ 
Kapt. Vanſelow, von Sunderland mit Kohlen. „Cairumore,“ 
SD, Kapt. Clelland, von Blyth mit Kohlen. „Jenſine,“ Kapt. 
Jenſen, von Stettin mit Baumaterialien. 

GSGeſegelt: „Coburg,“ SD., Rapt. Tait, nach Troon mit 
RA DE Kapt. Boeſe, nach Rotterdam mit Zucker, 
2 5 5 44 W 3 Ani SU * 7 u 4 
mit melder nachher nod das Gefawnen iber ben ER apo Gaia ay ka Sa RA lerss, Kante, 
„Irrthum“ geheuchelt und nach dem „richtigen“ Billet Miva” SD, Kapt. Mac Kay, nach Leith und Dundee mit 
in allen Taſchen geſucht wird. Auch ein Pröbchen Zucker. „Emma,“ SD., Rapt, Oldenburg, nach London mit 
öffentlichen Rechtsbewußtſeins, das einmal an den Zucker. 


begegnen, wenn der Verkehr einigermaßen lebhaft iſt. 
Man ſollte es kaum glauben, aber es ift wirklich fo — 
zahlreiche Perſonen, und zwar faſt ausnahmslos Paſſagiere 
des erſten Platzes noch dazu, machen immer wieder den 
Verſuch, gelbe Straßenbahnbillete, aus „Verſehen“ 
natürlich, dem Kontrollbeamten hinzugeben. Man weiß 
nicht, worüber man fih mehr wundern fol, ob über den 
Mangel an Schamgefühl, daß man einen ſolchen Betrug 
überhaupt verſucht, oder über die kaltblütige Dreiſtigkeit, 


wurde, ift für den dene galt Danzig 
ie diesjährige 
e Deu a a Ablauf des 16. September, 
2. für Rebhühner und Wachteln mit dem Ablauf des 
24. Auguſt, ; 
ür Auer“, Birk und Faſanenhennen, Haſelwild 
2 IR 7 mit dem Ablauf des 14. September 
de erreicht. 
e in Bröſen! Bei dem morgen 
Freitag in Bröſen ſtattfindenden, Nachmittags 
5 Uhr beginnenden Wettſchwimmen iſt noch ein 
Wettſpringen eingelegt, zu welchem der Dan⸗ 
ziger Schwimm⸗Verein zwei Ehrenpreiſe 


Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 21. Auguſt. 


(Orig.⸗Telegr. der Dana Neueſte Necheichten. 


Bar. 
Mill. 


Wind⸗ 
ſtärke 


* x Tem. 
Stationen, Gel, 


Wind Wetter. 


p: ! W x Storno NY gi i 3,7 
geſtiftet hat. s $ . Pranger geſtellt zu werden verdient. Für jeden Halb- Neufahrwaſſer, 21. Auguſt. Sto oa) en leicht wolkig A 

zg. Der Berein ehemaliger Gardiſten beging am wegs anſtändig denkenden Menſchen ift eine derartige Angekommen: „Willlam,“ SD, Kapt. Aberg von 4 12 75 A cze 1 en 108 
Sonntag im Noetzel'ſchen Garteulokal vor dem Peters⸗„Sparſamkeit“ natürlich völlig unfaßbar. Lerwick mit Heringen. Scilly 765,1 WNW leicht wolkig 15,6 


* Waſſerſtandsbericht vom 21. Aug. Thorn + 0,90, Antommend: 1 Schleppzug, 2 Logger. Isle d Alx 
Fordon + 0,90, Culm -|- 0,76, Graudenz + 1,20, Rurze- Einlager Schleuſe, 20. Auguſt. Paris 


brack A- 1,42, Pietel -H 1,28, Dirſchau + 1,42, Einlage Stromab: 2 Kähne mit Ziegeln D. „Anna“, Kpt.] Vliſſingen 
Ą 3 $ $ M, É „| i \ 
+ 2,46, Schiewenhorſt + 2,66, Marienburg +- 0,86,| Friedrich, von Culm mit div. Gütern an Johs. Ick, D. „Einig⸗ Helder 761,3 |BNAW | frij halbbedecet 14,6 
Wolfsdorf + 0,74 Meter. keit“, Rpt. Groß, von Königsberg mit 25 To. Rübſen, 8 To. Chriſtlauſund 755,4 NW e ſchwach Regen 8,7 
* Polizeibericht vom 21. Auguſt. Berhaftet:|Grbjen und div. Gütern an Em, Berenz, D. „Marta“, Rpt. | Skudesnaes 757,5 N leicht | Heiter 10,4 
6 Perſonen, darunter 2 wegen Unterſchlagung, 1 wegen Sad) Gnoyde, von Königsberg mit div. Gütern, D. „Friſch“, Kpt.] Skagen 755,1 NO leicht halbbedeckt 13,0 
beſchädigung, 1 wegen Bedrohung und 2 wegen groben Unfugs. Bellmann, von Elbing mit 10 To. Rübſen und div. Gütern, Kopenhagen 756,3 W mäßig | wolkig 11,9 A 
Obdachlos 1. Gefunden: Am 22. Juli ſchwarzes Porte⸗ beide an A. Zedler, D. „Oſterode“, Kpt. Mull, vou Diterode| Karlitad £ 754,5 WNW | leicht | Heiter 10,0 
monnaie mit 5 Pfg. und 2 Rabattmarken. Abzuholen aus mit div. Giitern an v. Rieſen, D. „Mercur“, Kpt. Efwatrz-| Stockholm 52.1 W leicht | bedeckt 11,9 


hagener Thor die zweifache Feier des Stiftungsfeſtes 

und Gedenktages der Schlacht bei St. Privat. In ſeiner 
| Jeſtrede ſprach der Vorſitzende, Herr Profeſſor Stein: 
| wender, nach kurzem Rückblick auf die Geſchichte des 
PORA über die Ziele der Kriegervereine. Sie wären 

115 ihnen s und Wohlfahrtsgenoſſenſchaften. Zwar würde 

nicht 19 für das Vergnügen geſorgt, aber es ſei 

2 ſondern wie fo Manches andere nur Mittel 

zum Zweck. Da das Wetter im Laufe des Tages ſich 
aufgeklärt und vom wolkenloſen Gi, 


766,6 NW. leicht [bedeckt 18,0 
| 766,1 SSW | leicht | wolkig 12,9 


763.4 WNW leicht halbbedeckt 15.7 


3 3 h Himmel die Sonne ihre dem Fundbureau der Königlichen Polizei = Direktion. Gine|Iofe, von Nickelswalde mit 15 To. Raps an C. H. Doering und Wisby WNW ſtark heiter 11,2 
der nach Owady | gahlenden gef, war die Stimmung Erbera Damen Remane ag 1 cled s EA) mit 6, To. ae e m 9 To.] Savaranda 59,2 [SW ftar! | Regen 11,2 
A 3 35 5 ini g 5 8 h 3 e F Apr si 51 57 f 5 
beii frogo. Oe LU aud ons om ee Taschenmesser, abzuholen von Frl. Glifnbetg Bitner, Peters- Page mit 255 = ons an M. Sommerfeld und mit Keitum Bone lams mare 127 
vorſteher, Herrn Kameraden Lehmann t w d. Kirche 22/28 v. Raps an D. J. Weigle, Anton Holz von Neuteich mit] - IR i > 
; morfene|dagen h. d. Kirche 22/23, 225 E, Be : Ut] Hamburg W leicht | wolkig 11,8 
rogramm ohne weſentliche Menderun?. en 4 i s berechtigten haben fih innerhalb Jahres⸗ 64 To. Raps an F. Prowe, Friedr. Boehm von Brunau mit Smi ünde 758.3 WSS 3 27 
Peoi b derung ausgeführt Die Enipfangehererglig 49 To. Raps an H. Slobbe, ſämmtlich in Danzig; Joh. Richter Aügenwalbermünde 757.0 BS üg | Galkte 14 


friſt zur Geltendmachung ihrer Anſprüche im Fundbureau der 


öniglichen Polizeidirektion zu melden. : 
5 Gin A SĘ 1 en: Am 18. d. Mts. eine weiße Foxterrier⸗ 


werden. Unter den Klängen der Muſik 14.1 
16,1 


WNW | mähin | halbbedeckt 14,4 


> mäßig] halbbedeckt 
756, W leicht [wolkig 
754,6 


bude und Schießbahn lebhaften Zuspruch ungen 
verſchiedener Art erfreuten die Kinder. Das g 


f 
Dunkelheit wurde ein Feuerwerk abgebrannt. 


von Kruſchwitz mit 116 To. Zucker, M. Draszkowski von 


; Neufahrwaſſer 
Montwy mit 119 To. Zucker, beide an Wieler u. Hartmann, 4 aller 


Memel 


— —— — —— — Z ᷑k— — a — nn 4%. 


; - Auflaſſen e i en von der Wittwe] Joh. nitter und Paul Richter von Kruſchwitz mit 126 bezw. | —— — R 5 
dun i e E aa Kaare annat B gan bebergerſel 27 f En ie nn 111 1 an Schmidt und 1 ſämmtlich in n 7905 = at wolkig 8 
ch 3 nòli 5 $ : ion? ür Eliſabeth Klommhus, Neufahrwaſſer. i 760,4 N { : 
zog durch das Dickicht des Gartens die Fackelpolonaiſe ee cee und Quittungs“ Stromauf: 7 Kühne mit Kohlen, ein Kahn mit Pflaſter⸗ en 759,9 |S |f. leicht wolkig 13,2 j 
einer feurigen Schlange gleich, ihre Kreiſe. Inzwiſchen karte für Gärtner Rudolf Kriehn, Militärpaß, Qulttungskarteſſteinen, D. „Elſa“, Kpt. Strahl, von Danzig mit div. Gütern gów 4 78100 A leicht 1501 4 35 
war es kühl geworden und man begab ſich in den ge⸗ und Zeugniſſe für Kommis Franz Pakulat, ſtilberne Herren⸗ an A. Zedler⸗Elbing, D. „Julius Vorn“, Kapt. Schillkowski, Metz Au 7 A 255 5 za 0 en 
räumigen Saal, wo der Tanz die Mitglieder und ihre] Remdntoiruhr, 1 Päckchen, enthaltend Sattlerhandwerkszeug, von Danzig mit div. Gütern an v. Rieſen, Elbing. be a . ee ER N 155 
Gäſte bis lauge nach Mitternacht beiſammenhielt. Abengeben im Fundbureau der Kgl. Poltzel⸗ Direktion. Der nachſtehende Holztrausport hat am 20. Auguft] Karlsruhe 764,6 | ſchhwach wolkenlos 15,6 
* Das Berliner Panvpptikum und anatomiſche — — — — — die Einlager Schleuſe ſtromab paſſirt: 3 Traften eich. Rund⸗ München 765,2 SW friſch wolkig 15,6 
Mafenm neben dem Zirkus vor dem Jakobsthor wird X öge ad Söwellen, Fiej.Steeper, Schwellen, Timbern, Balten Holyhead 164,6 WNW |i. leicht] mottig | 12,2 
nur noch kurze Zeit hier bleiben. Die ſehr zahlreiche Eingeſt undt an B. Zebrowski, zane u urle⸗Szluſcht durch E. Gottlieb Pods 1445 WEB leicht wolkig | 11,4 
Sammlung an Sehenswürdigkeiten findet andauernd . an B. Zebrowski, Deftl.-Neuführ, Riga 751,4 SW — [bedeckt 15% 


Eine Depreſſion mit einem Minimum von 744 mm ew 

ſtreckt ſich von Nordſkandinavien bis Mitteleuropa, ein Gebiet 

hohen Luftdrucks mit einem Maximum über 765 mm von 
Südweſteuropa bis zu den britiſchen Juſeln. In Deutſchland 4 
iſt das Wetter kühler und veränderlich. 1 

Im Süden ift trockenes, wärmeres, im Norden pera 


— ———— — — 
Handel und Induſtrie. 


New ort 20. Auguft, Abends 6 Uhr. (Privat⸗Tel.) 
0 /8. 19.8. 20,8 


viel Beachtung; enthält doch das Panoptikum eine ganze 
Reihe a Nachbildungen von Perſönlichkeiten, melde 
in der jüngsten Zeit viel genannt worden find, ferner 
Bóltertynen, lebensgroße athmende, ſchlafende 2c. Wachs⸗ 


Boote im Zoppoter Fahrwaſſer. 
+ Seit längerer Zeit kommt es recht oft vor, daß 
Abends kurz vor dem Zoppoter Seeſteg, gerade im 
Fahrwaſſer der Tourdampfer zwiſchen Zoppot und 
Weſterplatte, Fiſcher boote verankert liegen 


figuren, phantaſtiſche Gruppen, Abnormitäten ꝛc. Das 


anatomische Mu iebt in wiſſenſchaftlich korrektenſoder treiben, häufig genug noch da i dickem Gan. Paelſte⸗ Aetienl 157% 189“ änderliches, kühles Wetter, beſonders im Oſten wmit 
Nachbildungen e ton A Verletz⸗ Wetter, ohne Licht. Es ir SK Ra, daß] North. Pacif-detien ale 24% 7 Auguft ...| 5.05 | 5.30 Regenfällen wahrſcheinlich. 9 ; 
ogó keel, Art, Brandwunden, Schuß ere WY euere za» ungeböriges Gebahren die Ver⸗ Petroleum una 120 | 230 122 Dare an 
ußerlichen Kr i inſtruktiv if ehrsſicherh ährdet und die Pünktlich kei „ : i 4 52 b 
Veranſchaulichung der aeſten ine bei ungen. ace mich, Kae ubocjebe Kann pati lion be re dab aiel o | weisen | | Extradepeſche der Deutſchen Seewarte vom 21. Auguft. 
Von morgen ab iſt Miß Alwanda, eine vollſtändigſeines vollbeſetzten Dampfers mit einem ſolchen Boot gu ger Musea. a e e eee EOB UO (Orig.⸗Telegr. der Dang, Neueſte Nachrichten“.) 
tätowirte junge Dame, im Panoptikum zu ſehen. oder auch, ſchun bei plöglichem Abſtoppen Paniken NP NE pikiety WC ie Weder er Er ae 
* Landesverei S 5 Ben.|von bedenklichſten Folgen eintr h A + 20. Auguſt, Avends 6 Uhr, (Privat⸗Telegr.) Wittterungs⸗ Beobachtungs- ſchlags⸗ 
* Lan in mittlerer Juſtizbeamten inpren A RADO eten können. Irgend 19. 8. 30,8, 19,8. 20.18, Stationen verlauf in den chtungs⸗ | [hing 
Die in Breslau żujammengetretene Hauptver⸗ einen R PA Grund hat das Hinauslegen der neien h Schmalz : ge. letzten 24 Stund. ſtation 1 
jammlung des Landespereins mittlerer Juſtize Boote über den Steg doch ganz ſicher nicht; wenn es] ber Cal ee: ACTA er : l i Ten 
beamten in Preußen beſchloß, den Juſtizminiſter um aber vorgezogen wird, jo ſollte man die Boote doch per December. .| 667% 619 Pork ACE 1602 16.25 Hamburg Gewitter Cherbourg 0 
Abſchaffung der Bezeichnung „Gerichts⸗ wenigſtens weſtwärts vom Steg und nicht öſtlich gerade ; Gwinemiinde Gewitter Paris 1 
ſchreiber“ zu bitten. Bezüglich der Verleihung des in das Saane legen. 3 Bankiertag findet am 19, und 20. September Nenfahrwaſſer NachtRlederſchl Wien H 
Titels „Oberſekretär“ [ol der Miniſter angegangen. Die ak e würde fiğ jedensfalls ein Punkte: Reviſion des Börſeng cg, Feen bes Been. Breslau 1 Krakau 37 
tia zum wenigſten den Inhabern der beiden dankensmerihahr Intereſſe Erwerben, wenn fie dieſenſgerkehrs, wirthſchaftliche Stellung und ee e eee IM, e K 
Alteften Gehaltsklaſſen dieſen Titel zu verleihen. Als Verhältniſſen ih inmal zuwenden wollte. ſtandes, die mirthichaftliche Kriſts des Jahres 1901, Schaffung Gewitter Hermannſtadt 0 
rt der nächſten Tagung wurde Hannover beſtimmt. in häufiger Fahrgaſt. eckgeſetzes und verſchiedene banktechniſche Fragen 12 Vr ederſchl.] Trieſt 0 


Ingen.-, Techniker-, 
MWerkmeist.-Kurse. 


£ Beſchluß. Bekanntmachung. 
RE ; — as Zwangsverſteigerungsverfahren zum Zwecke der] In unſer Handelsregiſter Abtheilung B ift heute bei der 
; Aufhebung der Gemeinſchaft, die in Anſehung der in Sdtdli 5 er llſchaft t Ai RAE 
Bekanntmachung. Karihänſerſtraße Rr. 102 und Sberffraße Nr 49 bezw, Kart . ROA cat “en ai Ró a 
Den Eltern, Pflegern und Vormündern ſchulpflichtiger 


ur —ũ häuſerſtraße Nr. 84 belegenen, im Grundbuche von Schidlitz Folgendes eingetragen: Das Grundkapital ift durch Zeichnun 
N 3 2 9 
f N} O 1 aber noch nicht eingeſchülter Kinder bringen wir in Erinnerung, Band III Blatt 42 und Band IV Blatt 62 auf den Namen a 638 auf Her Inhaber 5 7 0 über je 
0 I Į I ll If lm! l. gegen daß die Schulpflicht mit chen das face Leßeneſe desjenigen 
; (Gingett. Genoſſenſchaft mit beſchr. Haftpflicht). e e i. 9 


1) der Aichmeiſter Robert und Gertrud, geborene 1000 Mk. um 688000 Mk. erhöht und beträgt jetzt 3 688 000 ME. 
ahr vollendet 
wird und daß die Unterlaſſung der rechtzeitigen Einſchulung“ 2 der Frau M 
Für die Erbauung zweier Wohngebäude auf dem Wall- 


eissner, Feyſſchen Eheleute in Danzig Die Ausgabe der Aktien erfolgt zum Nennbetrage. (11827 
ie gliden Zivangsmaregein zur Folge hat r gran Marie Elisabeth Stobbe, geb. Fey] Danzig, den 18. Auguft 1902. 
E. 8 [4 7 * at. m ` \ den 18. 
delände in Danzig (it der Nähe der Priritatiskirche) ſollen engem aß fordern wir hierdurch dazu auf, diejenigen eingetragenen Grundſtücke beſteht, wird aufgehoben, da der Königliches Amtsgericht 10. 
die nachbezeichneten Arbeiten vergeben werden: Kinder, welche im Halbjahr vom 
Loos 1 Malerarbeiten, 


betreibende Gläubiger, Aichmeiſter Robert Fey in Danzig, 
11. Juli 1902 bis 31. December 1902 


Maschinenb., Elec- 


Ge 82610 
M trotechn., Hoch- u. 


Tiefbau, Tischler. Ges, Thon-industr. Lehrwerkst. Einj. Kurs. 


1876 


Langgarten 9, den Zwangsverſteigerungsantra nrückge⸗ 
nommen hat. r Swang SĘ PM 3 


11821 


8 ple = tiati s = 
75 2 s a und Kanaliſations ihr ſechſtes Lebensjahr vollenden, am 22., 23. oder Der auf den 11. Oktober 1902 beſtimmte Termin fällt weg. B f t ch a 
„ 3 Gasleitungsarbeiten, 24. September d. Js. e e T 0 Uhr Bor] Danzig, den 19. Auguſt 1902. (11847 ekanntma jung, ; f 
4 Töpferarbeiten. mittags, in welcher Zeit die or Entgegennahme önigli geri 9 i In unfer Handelsregiſter Abtheilun ſt heute bei 
Die en können von dem Vorſtande gegen portos|der Anmeldungen bereit fein werden, bei dem Rektor der Königliches Amtsgericht, Abtheilung II. Nr. 540 die betr. Firma Robert Krebs in Danzig eingetragen, 
und beſtellgeldfreie Einſendung von 50 Pfg. für jedes Loos Volksschule ihres Bezirks anzumelden. a POS VV nase, daß das Handelsgeſchäft durch Vertrag auf die Fräulein Marie 
bezogen werden. Zu den Anmeldungen ſind die Geburts⸗ und Impfſcheine Der Küchenbedarf und die Küchenabfälle für die Zeit vom Krongel und Charlotte Krebs beide in Danzig übergegangen j 
Die Angebote find bis ſpäteſtens Freitag, den 29. Auguſt 1902, der Kinder mitzubringen. 1. Oktober 1902 bis einſchl. 31. März 1908 find zu vergeben, it, welche daſſelbe unter der Firma Rohert Kraus Nacht. fort: | 
Abends 8 Uhr, an den Vorſtand zu einzüſenden. Danzig, den 15. Auguſt 1902. (11820 beſtehend in: (i „führen. Die Geſellſchaft hat am 18. März 1902 begonnen. 1 
Danzig, den 20. Auguſt 1902. (11832 j : e Ą Kolonialwaaren Loos 1 Der Uebergang der in dem Betriebe des Geſchäfts begründeten g 
D Die Schul⸗Deputation. Kartoffeln und Gemüſe 11 Forderungen und Verbindlichkeiten auf die Geſellſchaft tft + 
Hunt. 3 Delbrück. Dr. Damus. Mil „ NEN „gowa [11826 4 
o: Sad u unjerem SHandelsreniiter A unter Nr. 26 ift heute die Verſiegelte ſchriftliche Ang z is Montag, den Danzig, den 18. Augn 2 s E 
Langfuhr, Luifenfrağe 11. w Ba Ganz Zoppot gelöſcht worden. 1. September, Bari. 10 nir an E Königliche® Amtsgericht 10. | 
Zoppot, den 15, Auguſt 1902. (41845 [des 2. Bataillons Regiments von Hinderſin, Neufahr⸗ eee nn er 


Königliches Amtsgericht wailer, einzuſenden. 


| 
| 
| 


"6, | Donnerstag 
Bekanntmachung. 


Die Lieferungen des für dle ſtädtiſche Bauverwaltun 
erforderlichen Promenaden⸗, Deck⸗, Unterbettungs⸗ und Raupen 
eſes, ſowie non Cementgraud, Lehm⸗ und Ballajt ſtellen 


21. Auguft. 


Mr. 195; 


Danziger Neueſte Nachrichten. 
Gold. Damenuhr billig zu verk. Eine Wohnung von 4 Bimm 
Ereitgasse 24, Pfandleihhaus. geeign. 5 BOA Bar der 


5 ; — (1726 Altſtadt v. e. pünktl.Mlethez. gej. 
£ i Freitag, den 22. d. Mis., Vormittags 10 Uhr werde BO” Lederabfälle Offerten u. K 767 an die Exped. 
wir in zwei Looſen zur öffentlichen Verdingung. ich im Auftrage Häkergaſſe 6 im Speicher ein großes Lager a CWujmaderwert| Thepaar, kl Kinder, juden Et. 

Loos 1 umfaßt: beſtes echtes Porzellan⸗Geſchirr in nur feinſten Muſtern als: falke Ke An: ge bon leber: Kab, K. B., Pr. 18.21 Mk., nur 

a. Innere Skadt: Den von dem Straßenzuge Kneipab, Kaffee⸗ und Theekannen, Milch⸗ und Sahnetöpfe, Teller, o a von neuer) Altſt. Off. unt. K 760 an die Exp, 
£anggarten, Milchkannengaſſe, Langermarkt, Langgate, | Kuchenteller, Taſſen, Rippesjachen u. ſ. w. R cieki A alte Kleine Vorderſtube u. Küche 
Hohes Thor, Heumarkt, Krebsmarkt und Neugarten] meiſtbietend verkaufen, wozu einlade. SR” K 688 an sh 1 abaug. wird zu mieten geſucht. Off. 
bis Neugarter⸗Thor nördlich liegenden Stadttheil Julius Cohn, Auftionator und Tarator. . 50 an die Exp. b. Bl. 


ausſchließlich der vorgenannten Straßen, innerhalb Gegenſtände aller Art werden täglich von 11— 1 Hass 222 (ir, Carbolineum 


der äußere ſtungsthor A 8 A 
b, Nähere ROYA Allee, Neufahrwaſſerweg Vormittags zum Miitverkauf dortſelbſt angenommen. wird, ift b.2.3000 Mk Anz. zu vk. bill zu verk. Kohlenmarktl3, Tr. räumungs halber per Pfd. 7 9, 
7½% 1351. Beſ. 10-12. Agent. vb. Henor Gie ein (4122 R. Schrammke. 


bis zur Weichſel, Zigankenberg, Langfuhr, Leeg⸗ und Auktion in P r aust. Nihlen-rundstiek Piamino Dorin fun Kasę Pin be. im Mii out, 119 


Hochſtrieß, Heiligenbrunn, Düvelkau, Müggenwinkel, 
` . kaufen verl. Sie gr. u frank. GU. | Kahlbude verkauft 11777 u. Lage, eventl. noch vor Oktober 
Freitag, d. 22. Auguſt, Vorm. 11½ 000 Ce 0 i 


8 nde Rea 
e. Weitere Vorſtädte: Neufahrwaſſer. 
Loos 2 umfaßt: Preisl. Fabrik M. Liyczinsky. geſucht v. 
a. Innere Stadt: Den von den in Loos 1 unter a. Uhr Mahl⸗ und Schneidemühle Danzig, Jopengaſſe Nr. 7. 2900 Centner K 575 an e 
genannten Straßenzülgen füdlich Eelegenen Stadttheil, werde ich im Auftrage des Herrn R. Wischniewski an von 65 Morgen Land ge⸗ Fortzugsh. Vanggaſſe 20, 2. Gh, Roſenkarta eln Zum 15. Sepfember bez 
Ort und Stelle (5255 b We en 4 = Morgen ein fajt neuer großer Konzert 3 |1. Oktober wird eine a 
ca. 14 Morgen Kurmor (Gemenge), B ieſen b Gi AUi AU Flügel von Dnysen-Berlin, ein pro Centr. 1,60 M, in Wagen- öbli t 
ca. 5 Morgen frühe Roſenkartoffeln R Ale 8 ee alter. Konzert Flügel v Schied. ladungen franko Bahnhof 1,50 moblirte Wohnung 
9, meiſtbietend verkaufen. Das Land befindet ſich am Wege zwiſchen mayr- Stuttgart zu vk. 10. Uhr. I yon 2 Zimmern oder Zimmer 


einſchließlich der benannten Straßen, innerhalb der 
sa 5 A 
Herrn Chill und der Maſchinenfabrik von Herrn Gerstenberg. An Ruibat, AE I De Einen gebrauchten eee, OWO 


äußeren Feſtungsthore, 
Er : Fortzh. zu vt. Langgaſſe 20, 26t, zu miethen geſucht. Offert 
G. A. Reham, vereidigter Auktionator. 5 Vehranbendampier . 


b. Nähere Vorſtädte: 2. Petershagen, Altſchottland, 
Stadtgebiet, 2. Neugarten, Schidlitz und Stolzenber 
Heilige Geiſtgaſſe Nr. 84. Vorm. 1 unt. K 772 an die Exped. d. Bl. 
verkaufen billigſt (11792 
Karthäuser Kalkmergel- 


e. Weitere Vorſtüdte: St. Albrecht und Heubude. 
Für jedes Loos geſonderte Angebote find nach ge⸗ 

werke, Hermann Geiss, 
Karthaus. 


gebenem a EE und unter ausdrücklicher An⸗ 
erkennung der ür gegebenen Bedingungen verſchloſſen 
und mit entſprechender Aufſchrift verſehen, bis zum 
8. September d. Is., Vormittags 10 Uhr, im Bau- 
bureau des Rathhanſes einzureichen. 

Den Angeboten ſind Proben der zu liefernden Kies⸗ pp. 
Sorten in kleinen Beuteln, welche verſiegelt und mit dent- 
licher Bezeichnung des Lieferanten und der Rieg- 
verſehen fein müſſen, beizufügen. 

Die Bedingungen und reſp. das Angebots⸗Formular 
liegen im Baubureau des Rathhauſes zur Einſicht aus, find 
daſelbſt auch gegen Erſtattung der Schreibgebühr erhältlich. 

Danzig, den 13. Auguſt 1902. (11693 


Der Magiſtrat. 


Kleiner Inden 
in verkehrsreich. Straße, ohne 
Wohnung, eventl. auf 5 Jahre, 
per 1. April 1903 zu miethen 
geſucht. Jede Kaution kann 
geleiſtet werden. Offerten unter 
11439 an die Exp. d. Bl. (11439 


„Stühle, 2 

Gaffwirthſchaft ber d e 1 Bett 
aſtwirthſchaft bei Danzig gu | sopha, Bettgeſt., Ki T BONEN AushängearmfFriſeure flieg. 

Die Abfuhr des Aushubs aus dem ſtädtiſchen Looſeſ wozu einlade e Gen. |Stegulat Teppi mob Schild ĝi verk. Paradies. 

des Strießbaches vergeben wir an den Mindeſtfordernden. H. Deutschland, Tarator. Grdi Hundeg., d. 3, Bier⸗Engr.⸗ A 
fo "WAW EROKO 1 eA aT noch fehr gut.rotbbw PUREE zde BORG: Geſchüft EEN ift ſofort zu verk. 1 Kronleuchter, Zarm. Lyra, Lampen, 
Dellentliche (11835 | opa auch Garnttur w. gekauft. Off unt K 744 and. Exp. d. Bl. Trittleiter, 9 Stufen, zu ver) Slaskaſten, Sorgſtuhl, Noten, 
Off. u. K 700 an die Exped. d. Bl. f i 


; A k ; kaufen Kohlenmarkt a i Ausguß beau verk. Tobiasg. 29, pt. 
I e A RAT ORRASNA Ów z 5 Nene e R 
Lwangwvetsleigerung, [est fiene e den aui. 


Stadtgebiet 1, 1 Treppe, ſtehen 


Der Magiſtrat 


Neue Nähmaſchine, 1 Brillant 
ä 770 um Ferm 
Grundſt. 1-2 fulm. Morg. Land, 12 Polſterſtühle 1 Faſt neuer index: u. Sportwag. 
f a 
werdeich hierſelbſt im Anktions= in Langfuhr oder f e z t| Siit gr. Bi ntt 
Suche Danzig gutes Haus Goldrahmen, jom. Spielautoma h. u. alte Kleider a gr. Zimmer, Entree, Kch. Kell. 
Verkauf. 115 
von 1200 Mk. Off. u. K 757 an die Exped. 5. Bl. Spiegel, Sopha, Tiſch, Teppich zu verk. Kohleumarkt 11, Laden. Wohnung u. Oktoh. f. 465 Mk. 
ca. 2000 qm, am Bahnhof ge- À 


Ting zu verk. Töpfergaſſe 33, 2,1, 
Montag, den 25. Auguſt, Lehnert, 5 14. Umgeg⸗ Danzig, m, 1000. Anz, Beſichtigung jederzeit, (52306 zu vr. Neufahrn, Wilgelmftr.id, 
e LiT oh. Läden, Mittelwohn., direkt u. andere Sachen bill. zu vk. Lang⸗ billig zu verk. aa 10,3 |1. Sept. oder 1. Okt., 2 Tr., für 
. A| Kleiner feßdrlſches nut vernal: Elder Vertlk, ſechs Nepoſttorfen, mit auch ohne Laſe 22. Yu erfrunt von 8—11, 
Geſtern Abend 10%, Uhr entſchlief ſanft nach kurzem meiftbietend gegen ſofortige billig zu verk. Langgaſſe 16, 1. (52656 zu vermieten. Zu erfr. part. 
Schwieger Großmutter u. Tante verw. Frau Eiſenb.⸗Sek. pie Noten enthalten Onverturen legen, zu verkaufen Apotheke 


Mittags 12 Uhr, | i } fauf.gej. Off. u. K 611. (52275 Pfeflerſpiegel mit Konſole und RY 

s 1 ir F 5214 TO nra anann OE 36 o 5 í a 
Noten im Werthe zu kaufen. Off. unt. K7BB0. Exp. fuhr, Kastanienweg 16,1. (52146 Cif Ofen b. zu ve Fret getry 92,1. 36 % mon zu um. Brodbänken 

ar are ee Eon I Stühle, 2 Bettftellen, | Glasthür„Tombänke, Glaskaſt Frauengasse 23 

i t ‚Se $ nej. i j :aft. » 

2 Bauſtellen, Grundſtück v. Selbſtk. zu kauf.geſ , 
Leiden unſere iuniggeliebte, unvergeßliche Mutter, Bezahlung verſteigern. 62570 T Paar Nropp- Stiefel 1 Frack Am Stein 15, Wohn v. Stube, 
; A © 


Sobbowitz. (11677 Lor. Famtlieneßt. Soph Spies] anzug, 1 Waſchwanne billig gut Kab. u. Zub. an ruh. Leute zum. 
Johanna Petzel, ea Ar oj Abega’fde Stifkuma eug Stiff Waſcht. gu vk. Brab. 1,2. Wllg. verk. Adebargaſſe Nr. 7, part. Von fog. eine Wohn 2dm, Entr. 
geb. Stolize, nud Gperusätze und sind für 99 ſche if nug 


| j Alte Sachen, Sopho, Sefer |2 Fahrräder billig zu verkaufen Kch.zu vm. Sthetbenritterg. 8,90. 

Miltärmnsikkapellen geeignet.] Leegſtrieß, find wieder einige (ul elegenheitskauf! be deb e De T. Mottlauergaſſe 2, im Laden. Hirſchg. 2, |. Wohn. v.s u. 28m, 
Danzig, den 20. Auguſt 1902. | Häuſer, darunter zwet neben- x nn |z| Gine fajt neue große Laden- Kab. nebi reicht. Zub zu verm. 
ję : 189 1 pN „einander liegende, zu begeben] Weg Aufgabe mein Maſchinen⸗ Pfeilerſpiegel mit Konſole jampe (Millonen = Brenner), Ą 7 
nahme bittend an Pötzel, Gerichtsvollgleher. Nih. HL. Geiftgaffe 84 1. (47476 Fabrik verkaufe gusekr billigem ift zu verkauf. Sandgrube 523. 2 dito Blitzlampen bilig) Sifftvarzes Meer , 
Danzig, den 21. Auguſt 1902, Oeffentliche F REL A ES . ängel Stie zw. Häkergaſſe z zu verkaufen. Neuſahrwaſſer, eine Wohnung, 2 Zm. 1 Kab., 

Die trauernden Hinterbliebenen. Din MASSIV, Wohnhaus zen rone e ehr aut Satz janb Betten w. Raummang. Olivaer Straße 10. F. Molfer. Entree, Küche, reicht. Zub., 1. Okt. 


` resch-| Ig p > 7770000 AZT tm. Zu erfr. 1 Tr. links 
Die Beerdigung findet Sonntag, den 24. Auguſt, fi kasten, 4-6 Pferdekraft, 1 Stroh. Lill zu vert. Vorſt. Oraben80,1. PNRI PC DAAR DJE: 
Mittags 121, a a Tinuexhanfe, Sranengaffe 13, Zwaugsber kigerung. ee e Ae EE e l NONE! Aktetylengasapparać 3 Bimm, 2 Kab., reichl. Zubeh. 

Freitag, Nom 22. August cr, 


x | dich i ‚jeleyator und 1, Victor“ (Klee⸗ Kldſchr. Kchſch.,! Dtz Meſſ. Gab. e a i | U 
nach dem St. Marienkirchhof, Halbe Allee, ſtatt. w dr R EO dreſchmaſchine), mehrere neue K. Jahrſt., Frack u. Gehrock f. fe e 105 1 ERĄ zum ie ee 
EEE men Vormittags 10 Uhr,werde ich Hier] yeyfaufen. Näh. Kalkgaſſe 4, 3⸗ und 4-fpännige Rosswerke| Hrn. b. 5. vit. Häkergaſſe 21, pt Sauglz aubtſtr SID bir, Hohek gaſſe 47, Tr. Näh. tm Laden. 
im Auktionslokale Tischler⸗ im Laden (50036 und dazu neue pajjende Dresch- | Sopha 21, Schaukelpferd 5 Mk. Ladentiſch, Regal, Handwag. gr. Altſt. Graben 90 ift eine kleine 
gasso Ho. 49 (11849 | = kasten, mehr. Häckselmaschin.|zu vert. Poggenpfuhl 26, part. | Wagebalk, Käſemeſſ alt Flügel Hofwohn. v. 1. Sept. zu verm. 
1 Faß (ca. ABtr.) Ocker, A h mit Borgelage und Handbetrieb, | Sq Schr Tige Lamp St gr. bill zu urk Piefferftadt 44, part. Mehr. Wohn. Hl. Geiſtgaſſe zu 
1 Regulator mit Schlag: ſowie verſchiedene neue Pilüge :| Zkbw.,erkſt Poggen pf 202 | Repositoritm, gr. Biuyelatiye, verm. Bu erfr. Pfefferſtadt 11. 
eg 1 | . | häft 1, 2, 3 u AScharx.,1 Maschinen- Zkbw., Krkſt. z. vk. Boggenpf.20,2. 8 R 18 EA ie verm. 3 . 

werk Homalwaarengesehält, schunnen gefund. Bauholz und Kinderbett 2 Kopfkiſſ., Aufwaſch⸗ NM auß Bender billig Johannfsg. 60,1, Hinterwohn, 
meiſtbietend gegen ſofortige 211 47 8 unppen g uhols un wanne, eif. Gartenbank Lerkäufl. Gr. Krümergaſſe 10. 2 t. h llestüche, Trockenb., an r. 
Bezahlung veriteigern. Destillation und Kotel, |854) ann Born. Santungs- b. Stadtgebiet 98, 1 Erg.] 2 nene r. feld. Eiepyiedengu|antt Gente p i Pk 
8 8 U ) |bebingungen werden günftig ge⸗ zu verk. Stadtgebiet 93, 1 Trp. b. Nied feid. Steppdeden zu anſt. Leute p. 1. Okt. zu verm. 
in wohlhabender Gegend Weft-|ftellt. Ferner ift eine in guten Wegen Fortzugs |... Mich. Seigen 15 m. 16, 1 b. Grabeng. 4, pr, Woh, SSUM. W. 
reußens mitgemiſchtſprachiger Zuſtande befindliche Holländer von Danzig find Tönkergassees, Sir Fahrrad Hillig In verk. | Bubehór, 450 ME. zu vermiti. 
se A Windmühle mit 3 Gängen und 2 Tr., folgende fehrguterhaltene| Häkergaſſe Nr. 43, Laden. Frauengasse 44, 2 Fr., 
Bevölkerung, großes Grund⸗ dazu e bezw. 12 Morgen elzen- Sachen zu verk.: Mah. Schreib- Weg. Aufgabe d. Neſtanratlons⸗ 2 Bimm., 2 helle stab. helle küche, 
Freitag, b. 22. Aug., Vorm. ſtück mit Garten, Umſatz ca. ne 1 7 0 BA a Bój Kaa on TM 1 m W [Keller, Boden zu Oktob zu verm. 
10 Uhr, werde ich im Auftrage 160170 000 Mk. amilten: Kirchdorf, viel Mahlgut u. Mehl⸗thüml.), Sopha, Tiſch, Polſter⸗ u. . Repofitorium m. Glas⸗ Fine Hofwoßnung beit Stube 
im Aurtionslokal Altſtädt. verhältniſſe halb et SRA handlung; auch habe ein ſchönes ſtuhl, kleiner Tiſch, Kommode, thüren, Fächern und Spinden, Kanne, ace, Bad ig. Okt. 
Graben 54 öffentl. geg. Baar⸗ K Wohnhaus nehst Garten, pajj.|Rähtifch, Spiegel, gr. Kleiderſch.,17gr. u. 1 kl. Tomtiſch, ca. 4 und nen 4 x 
8 I zu verm. Nüh. 1. Damm 4, 1 Tr. 

zahlung verſteigern ca. 50 eleg. 30 000 Mk. Anzahlung ſehrſfür jeden Handwerker o. Rentier, Bodenſchrk., Waſchtiſch, Korbſt. 2 Meter lang, ev. a. zufammen⸗ r 
[Herren = Anzüge, a N preiswerth zu verkaufen. Off. Ef A 8 7 i e e . 0 RP e en Stube, Qi che, Boden, 5 8 5 
Sommer⸗Ueberzieher ett⸗ aufLager: maschinen, Gras- englasſchrk. entiſch mit apparat, faſt neu, tanino b r 7 9 
Tiſch⸗ u. en 10 feine] at, 11598 an die Erd. (11508 | her, Gelreidemäner, Garten- Anfjatz Küchenſtühl, Gtosbüſten (Hoffmanns), mit tortem Ton, I Trp., von gleich oder 1. Septh. 


. in ihrem 83. Lebensjahre. 
i Dieſes zeigen in tiefem Schmerz um ſtille Theil 


Geſtern Morgen 6 Uhr, entſchlief nach langem 
ſchwerem Leiden meine unvergeßliche Frau, unſere gut 
ſorgſame Mutter, Tochter, Schweſter und Schwägerin 
m a 
Emma Leichnitz 
geb. Scholz 
im 36. Lebensjahre, dieſes zeigen ſchmerzerfüllt an 
Danzig, den 21. Auguft 1902. 

+ Der trauernde Gatte und Kinder. 
i Robert Leichnitz. 
i Die Beerdigung findet Sonntag, Mittags 12 Uhr, 
vom Trauerhauſe Langgarten 11 aus ftatt 


Gast, 
Gerichtsvollzieher in Danzig, 
Altſtädt. Graben 32, 2. 
Auktion. 


Das Begräbniß unſeres lieben Sohnes. (Kunſe⸗Salonbilder u. ſehr viele || binder und Henrechen von Nie. (Schiller u. Goethe) m. Conſol.zc. wenig gebraucht, Tiſche, Stühle, zu vm Karnfenſeigen 21. Nh. pt. 
andere Waaren, wozu einladet = = Cormick Harvesting Maschine Beſichtig. von 12 Uhr an. (53120 ſowie andere zur Keftauration|Fral. Wohnung, 4 Zimm., helle 
Mans 8. Weinberg, vereid. Auktionat Gastwirthschaft, n Chicago zum Verkauf und Kinderbtfaft h.. Aleft. Gr 902 paſſende Sachen. Geff. Offerten aich, Speifet., Troth., Mädchſt, 


z CE ter 5340 dition] Waſchk., Bod. u. Keller zu urm. 

in der Nähe non Danzig, mit 1 85 G annoia Aüufers Pläfhgaruitur, Sonhatiſch, dieses Blattes. $ b 10 Gotdfdjmiedeg. 84. Nah tm Gab: 

auch ohne Land preiswerth IUl erprobt werden (118100 Spiegelſßiud billig zu verkauf⸗ m Hell. Geiſtgaſſe 50, 1, Wohnung, 

verkaufen, Alles Näh. Laugen Th. Pomierski Gutebefigzer | Brodbänkengaſſe 23, 2 Tr. __ Grabgitter 3 Stub. Küche, Bub. Okt. zu w. 

markt 2 2 Fr. . e Brust bei Subkan. EPI Erf. Gr.Bäderg, 22 ftehen ränmungshalber fet In der Markthalle 
Neſtanrattonsdrundſfück. Intgehend-Kolsnlalwaaren- Fortzugshalb. ift ein Bettgestell billig zum Verkauf Fleischer“ An der Mark halle 

t. Mittelp. der Stadt, mit voli geſchäft, in der Nähe Danzigs, mit Matratzen, Tiſche, Stühle, gaſſe 28. (58276 iſt die 4. Etage an kinderloſe 

geonſens u. guter tunbidafi Bu fortzugshalger abzugeben. Off Chaiſelong, Kommode, Bider- gut erhalt, Leute zu vermiethen. Zu erfr. 

JCJG%%00õ( ll | Drefrolle, try Rats Bóstwo 

a ; e EE BSR BIS SER aa | r. den Satz ein , Langfuhr, Neuſchottland 17. 

RZA RMK x i e e 

sur Den höchsten Preis — Mi dac Line Häkorei mił Mangel, A de de Spielwaaren, Portem,Gratul.⸗ a neten 1 

i Aale. für Möbel, Betten, naſſend Mr Bureau und and. 19 Krankh. zu v., dieſebeſteht Wirth ſchaftsgeräthe zu ort. von Kart., Anſichtskt. Baumſchmuck, 

„Die Beerdigung meines g Kleiser, Wäſche, ſowie ganze Z., gewölbter Keller, Vorder⸗ 10. J. Näh. Tiſchlergaſſe 6t, Kell. 10—12 und 8--5 Uhr Helligen⸗ Lichte, Blon, Bürften fortzugsh. | zz: 

A e Sremski Für das Jubelpaar Wirthſch. 2c. A. Stegmann, und Hinterhaus zu verkaufen. brunnerweg 12, 2 Tr. T. (58106 Bill, zu pk. Altſtädt. Graben 46,1. iſt eine Parterre⸗Wohnung, 


Altſtädt. Gr 4, N | OE re Apparat, beſtehend aus 4 Stuben, 
A findet Sonnabend Nachm. Schroeder All Graben Gt (121 Offerten unt. K 748 an bie Exp. e Apparat, |Uefiehend, aus. a Boben 
4 Uhr von der Leichenhalle 3 


eb. bill. zu verk. Tiſchlergaſſe 43, 1,|9 mal 12, nebſt Zubehör billig 1. Oktober zu 
D „ő R 3 A 65, 1. und Keller per 1. ô 
5 nc o Nehrunger Weg 2, Alte hold md Silher zu verk. Heil. Geiſtgaſſe 65, 1. 

em tärkirchhof ſtatt. i vigli olgende 

os gingen nachträglich folg kauft und nimmt zu höchſten 


alu. Tarator. Beitel. aller Art 
werden zur Mitverſteigerung 
jeden Tag angenommen. 


findet morgen Freitag, Vormittag 10 Uhr, vom 
Heilige Leichnamkirchhof (vor dem Oliogerthor) 
nach dem daneben liegenden Friedhof der freien 
religiöſen Gemeinde ſtatt. 


G. Mix und Frau. 


++ + 1 i 
TT tethen. Näheres zwiſchen 
Sehr günſtiger Meſtaurant HE von orori |22 Ni Drenexgafte 12. (65150 ah" ale Graben 7. 62890 Sumo e eee 
Elise $remski Beträge ein: A i h Geſtrich. Kleiderichr., Chipind, |" I I Kleine Stube vom 1. September 
L. Stetzeibe ges. . . 1— Mi. Preisen in Balung (11486 t er D Side ln zu verkauf, inSain 8 a2 GLOS. vermiethen Dlenergaſſe 4.1, 
a R. wand 1 " Gobi ni eż 1 Sł 26 Au J ſchegaſſe, Selterfabrit. ſchmiedeg. 4, 1, Cing. Dienerg. 1 9 He OM dis Bon, v. 4 Zim., 
n genannt. 1. o S500 ET reger . e RO b . a. Zub. f. . k.mbl. vm. 
Retrlaff. e BL Nin Kohlenlasiwagen, Geſch. u. Rolle, H6. Allee, Berg⸗ Faſt neu.Sopha 24, nußb. Wa ſch⸗ Hera d. Zub f.600.%, 2Zim k.mbl om 


1 2 R w w al ſtraße, y foil. 18, Nachtt. 8, nußb. Spht.7, gr. | Artill.⸗Ertra⸗Säbel, komplett, w., 3.1. Okt. zu um. Nh. 1 Tr. l. 
Soliditäts klub der gut erhalt, zu tanten gef. Sem.] Ein ſchönes Grundſtück ee be ED eee. RE , ar Preh. Artill⸗Extra⸗Helm, ſehr wenig Wohnung f. 18 Mk. an run dente 


Brauerei Rodenacker = „ [Prsang. unt. K 680 an die Crp. pan ca. 90 culm. Morgen Perlhuhneieria h Neiſchrg 1 | 14E. zu verk. Altſt. Graben 38. gebr, v. e. früh. Offis.-Mfpix. zu 3.1. S. zu v. Sandgrube 20. NI r. 


Ungenannt . « 3— (62346 A 7% | Sanindh.g.v. Gr. S bg. 5. Fre eden ne verk., Abegg⸗Gaſſe 7, 1. (800 b e e 
F mite Teller u. Bajen, blan H. Acker u. Wieſen, im Kreiſe Wee Gr. mene Nah Kleiderſp, Bereit, Sopin, | serk. Abegg Klelue Wohnung in der Odien- 


i u verk.: Kanarienvögel mit 3.08. He 20, pt | ines tanaandTimannanlriaten i ür 
1 — „ bunt bemalt, w.zu hoh. Preiſtgek.Dirſchau gelegen, ift beile, Ofenrohre, Maurerhan⸗ Renter l Finigo tausend (igarrenkisten IOWA wy 8 be 
geringer Auzahlung ſofortſwerkszeng, Küchent. Lehmann, p ? billig abzugeben (52950 |- -nkau ut ENa M 


2 Tombänke, 
zu verkaufen. Alles Nähere 


Statt besonderer 
| Meldung. 

5 Geſtern Abend 11 Uhr 
a entjchlief ſanft nach kurzem 
Krankenlager mein lleber 
Mann, unſer guter Vater, A.M. . . . 

Schwiegervater u. Groß: p G * Zoppot, 95 „ Off. unt. K 431 an d. Exp. (50820 


| WilhelmPriodrichsehule W See zone) Valkenwaage 


Neufahrwaſſer Bergſtraße 25. 1 gr. Stockstiinder, |_Kohlenmarkt 27, tm Laden. 


Summa 2ʃ,50 Mk. : Braune Hühnerhündin,  |afteś faſt neu, billig zu verkauf. Pferdedung 
im faſt vollend. 75. Lebens⸗ Wir ſchließen hiermit die] wird billigſt zu kaufen geſucht. durch B. Amker, Danzig, |jejt vorſtehend, im 2. Felde, b. Hausthor Nr. 1. yła (62086 von 80 Pferden ift zu vergeben 


Offerten unt. K 787 an die Exp. 


Off Komtotr, Langgarten 27, (52786 zubeh. zum 1. Oktbr. zu 
Eine Stubenthür, 3 


Lecter e ; pern daf. 3. Etage. (11650 
Bes Berliner albwagon N 1100 i j Sommenmnng, 2 Stuben u. üde 
d | Steugarten 22, im Laden. 8000 ME, Anzahl. zu verkaufen. Foxterrier (Hund) im 8, F. ) an kindl.Leute z vm. Auch e. leer. 


A 3 p. erb. (52336 alt, raſſeecht, felt. ſchöne Zeichn., Landauer, Break, 22 und 0 ; mi gm. aum Jungſtädtſchg. 4. (50356 
Als Pfleger des am 13. Aug.] Getr. Herrenkleideri. Fußzeug S äußerſt ſcharf u. Wache l 8-fistg, ſowie ein Comps, noch NA SG | er 1. Jauggarken 78, Part., Vorder- 
WERE 1902 hierſelbſt verſtorbenen w. get. Altſt. Graben 56. (52716 Werder⸗Wirthſchaft Zoppot, Südſtraße 46. (11864 ſehr gut erhalten, ſtehen zum i er. eine freundliche haus, 3 Stuben, Küche, Boden 
g9080000000000000 Neinwiateus Friedrich Suche 80-100 Fit mech Ql. 0.1. 69 kulm. Morgen groß durch | Prim Laugſhanhahnm 3 piign, | Ler, e DŻ Wohnun evon evtl. 2 Simmern] per 1. Oktober für 400 Mk. 
Die glücliche Geburt g|Nazorsny ersuche ich feine) Offerten unt K728 an die Erp. weg Weizenbod., gute Wieren, |BM. g. Bort Grab? 52905 werder Poftftvape 4. leer nehſt Fubehör in chener. erm Nih daft Laden (52846 
anita dude melden, feine 2025 Fir gutes Pferdehen w. mit neuen, majjto eingedeckten Echte ſch. . Teck b. Ol Geiffg 128 Serrenfahrrad wenig gebt, beſſeren Haufe, nuch gu heuer. Sandaruße 3%, L, 5 Stuben, 


i BŁ bit s e Ha 5190 600 an di l 
r ,, . Meler, Wald- 


. f > I 5 Blatt. erbet. (52046 küche per l 4 
Schuldner, ihre S ich Schmaler langer Spiegel für Inventar u. voller, gut. Ernte, Damen⸗ u. Herreukleider, ein 5 Exped. dief: Blau.. ver 1. Oktober fiir 500 Mk. 
e aj an ner zu kaufen gej. Off. wegen Uebernahme des Väter: fana weiß. Kleid zu verkf. pr Í £ LH Ell W IM N este) zu verm. Näh. daj. 1. Gta. (62856 
m. Maaß u.Pru.K774 a. dieGrp. lichen billig bei 18.000 Mk. An-| Händl. verb. w. 9-3 u. 7-9, (52856 9 0 x Wohin non Zimmern 
Roſakleid, - e. Hundehalsd. abgedreht und gebohrt, und Suche z. 15. Sept. eu. 1. Oktob. 9 


Neuſtadt Wpr., ea zahlung zu verkaufen. W. 
den 16. Auguſt 1902. Dezimalwaage „ al We Elbing, bill. z. vk. Biſchofsgaſſe 32, part. rohe geſpaltene Gichen⸗Speichen herrſch. Wohn. v. 7.8 Zim. Bade⸗ W Zubehör E58 en 
x Schwakrimmerkrag blau-weiß, ſind ſtets zu Haben laut Maaß, gim. u Zub. Lage in der dhe des Hakelwerk No. =. Oi 


Sammlung. 


Dieſes zeigen tie Die Expedition der 
berid, an ; Danziger Neneste Nachrichten. 
Danzig, 21. Aug. 1902. 


Die Hinterbliebenen, 


Langermarkt 2, 2 Tr. (11851 onie wach . den 
25 m hoch, 79 em breit, fär alt Ein r ee ne ber a verkaufen AK. Walddorf . 


zu kaufen geſucht. Offerten Stadt, 8 Proz, verzinslich be 


jahre. 


eines ſtrammen 


Jungen 


zeigen erfreut an 


Johannes v. Malotki 
und Frau. 


G0s6800209000000 


iene Synagoge. 
tm Ea Aug., Abends 
r 


jx. y 
Sonnabend, d. 23. Aug, Mor- 
gens 9, Uhr. 
Jugend⸗Gottesdienſt 
Nachm. 3 Uhr. 
An den Wochentagen Morg. 
64, Uhr, Abends 7 Uhr. 


83866 


brenner, kl., Glühlicht⸗Hänge⸗ Heil. Geiſtſtraße 47. 


lampen ohne Gas, Balkenwaage . ³ĩͤð | | 

Nowoczyn, 10 1 5 und Gläſer kauft Lang⸗ RRA % A Kleid, modef. Winterjacke, gut angabe zu billigſten Preiſen bei Bee ebener 1 888 Si. mit Eine kleine Wohnung zu verm. ody „Bl sem, 

Juſtizrath. fuhr, Markenſtraße 2, Laden, U M 0 j erh.bill. zu verk. Śell.Geiftg.61,1. Julius Reiss, Preia unter K 695 an die Exp. St. Bartholom.: a 

Patentbſerflak. Oltvaer Thor 11. 1 O "Gut erhaltene getragene ; p Wohn, im Preis bis 18 Mk, am | Tiichlerg.d6 e.Trdl.Stisbe u Kab. 

atenthierfl.k. „On ft. Anzuf Stellmachermelſter, liebſt. Schw. Meer zu Oktob 1. Okt. zu verm. Zu erfr. 3 Try 

| Meile gef, Dim Pru KTE out ken ,.. . Gy, | = nnn 6 TMD 2 Pere Gap 

rab ̃ „ e Bais ungen Ghermas ht og | Odc 14, 5 Samen 
54: , a A Rad, ad nnn IE ZA 1 i 

einen hojen Inden si kauf, gej. | Mündehatber ſofort verkäuflich. Gin gut erhalt. Flügel fit ſehr (11711 | Of. u. K752 a. D. Exp. d. Bl. erb. 800850 ME, g. v. Rüheres part. 


ear nach Uebereinkunft. 
Br 7 ; Offerten u. K 800 an die Exp. ig zu verkaufen. Näh. Milch⸗ zob e Lange Baz SED DIE ts zat 
tafetn aus Gqywavzętać, muer: | Out ETAt an DEEP, Wake ern Jug fh, ner Um ioaren Stufe Wei „ Hanpisir, oder | Fr 3 
wiijtttch geg⸗Wikterungseinſlüſſe[ Verdeck agen, n een 


famrengafie 31, 4 Tr. (tab ren ind zur Abholzung Kane wird Wohn. v. Stube u. zu vum. Biſchofsgaſe 15/16, 1. 
Tannen. tens ſind zur © zung „Stube u. zu. ee: 
nit und Marmor. (i In Tuerpaßte seidene Blonsel in Wee Winter eireg Kab. gej. Off. unt. K 778 Exped. Jopengaſſe Nr. 5, Hinterhaus, 
kati mit Dampfbetrieb.] gut erhalten, zu kaufen geſucht. mn weshns 2 ae 1 l e 

a Do Näheres Hôtel Continental. Mittelpunkt der Stadt Danzig] 1 ſchwarzes Pianino mit ut, alt. ò i . ſucht zum 1. Oktbr. eine leere 2 Stuben, helle Küche 

fi + Maſchine ausgravirt. Waschesch k 1 Klavier⸗ Off. u. 0. 45 an Haasenstein & Wohnung, Zimmer nebſt Kab. zum 1. Oktober zu vermiethen 

ni eingerichtete Nehlosserei] Gingige Fabri ane PRE g e erh den i JĄ guten baulihen Suitan, zei Lodesfall zu verk. Schwarzes Fast neues Buffet dente K 735 m die Gw.| 4. Damm No. 8 

mit Hoſplatz wird in Danzig Billige Preiie. du derkaufen. Au. Deer 23, 2 Tr, rechts. kast neues Bullet Jung Chepagr marom 1. DEE lift die J. Etagen Zimmer, 2 Cab. 
geſucht. Offerten mit näheren Komtoir: Breitgaſſe Nr. 3. Suche 7 Parquet Stadttheater zahlung 68000 Mk. Offerten Altes tafelfüemig. Klavier mit Ladentisch billig zu verk. eine Wohn., St. hell, Kab. Küche. Entree u. Zubehör z. 1. Oktober 


zu verkaufen Marienſtraße 2. 8 Hektar Eichen ſoſort zu Auſtändige Kellnerin Wohnung für 12 Mk. zu ven. 
Schriften werden bei mir mi x idea: 
und verkehrsreiche Straße, im Ae Be. en wegen | Voplan, Danzig, bet. (1604 und Küche. Ofen ant 9 Aar Gen e (Gd 
ſofork zu pachten rejp. kaufen Otto Reich; Heilige Geiſtgaſſe 69, 2 Trp. _ Läden ift zu verkaufen. An⸗ 
Angaben unt. K 660 Exp. 62510 Fabrik: Ohrg. Telephon 1028. au kaufen Mattenbuden 29,1 Tr. unter K 716 an d. Exp. (62086 billig zu verk. Karpfen ſeigen 15. Näh. Pfefferſt.7 im Reſt. (526 1b Offerten unt. K 751 an die Exv. au verm. Näheres vart, (68285 


` Was und Garten zu vermiethen 


reizender Garten, h. Küche zu verm. Olivaerthor 21, Th.5 pt. Cab. Kch., MOG kl. Hof, 1. Okt. Safianienweg 16, Näh. 17, Joppot⸗ Südſtr. 25, immer, Töpferg. 12 1. 1. möbl imm, 


Am Jakobsthor 2. Adebargaſſe 3 Fangenmarkt 42, 3. Et. Sofort zu vermieten: a, ente Sees, Jer Gia IL Part-Zimmer 1 ig ZEE SEEN RE 
Möbelfabrik n. Magazi 
Stube, Cabinet und Zubehör zu z. 1. Okt zu verm. Paradiesg. 18. neben Hotel Reichshof. 3 Bim., 2 l f in u Il. ngazi i 
kit iE täg Oktober zu verm. Jopengaſſe 48. Am Stein 4, fröl. Wohnung zu um. Meld. part. links. (53006 | Stube, KH. Stalſꝛc. 13%, fof zu Heil.Gelitgaffe 105,2, e. frdl. ſev. 
Wohn. v. 3 Zimm., Balk. u. Zubeh. iche, Kell í Badeſtube u. Zub. bill. zu verm. von ſofort zu verm. (53136 F z N 4 
a ven nen 1 m ŻY) Jager in Teppichen, Stoffen u. Gardinen 


« 


+ 


Rag. beim Vizewirth. (52106 


Herrschaftl. Wohnung | weg 52, 1 Tr. Schultz. Zu erfr. Langebr. 11, a. Krahnth. 
beſt.a.2Zim., Kch. n. Zub., Trock.⸗ gl. od. 1. Oktbr. z v. N. daſ. pt. (5299 b von 7—8 Zimmern (52976 Johann pferg. 20, patt., f. möbl. Zim. 
EF TT Be Z Tr. W E Cabinet a | Gentralfeiz 0 x Mark 
i| Freundliche Wohnung, Stube, zu vermieth. Näh. daj. 1 Tr. Wohnung v. Stube u. Gabinet v. Centralhetzung für 500 © a 
i ü 5 t. | Freundl. Wohn. vJStube, K u. Okt zv. N.Vorſt. Grab. 7 p. (52910 | einiöhl. Heizung, zu om. Oskar ee ee 
Cabinet, Küche, Zubeh. im auft. | Freund Wohn. 5. Stube, $, u. Okt 2 ę Oitergaffe 49, leeres Bord Große Gerbergaſſe Nr. 11—12, 
| Acer 20, Sindenfoj. (52706 Complete Einrichtungen 
Röpergaffe Leine beſtehend aus Stube, Kühe Stall on 10 f erm. Dreher Küche, zum 1. Septbr ; j FOTE JI PETRO ZI en , 
i ‚Stube, i 10 Mk. zu verm. Drejer- ó pror. gu verm. j HA A ji 89 90 ; 
Küchen. Zubeh. au kinderl Leut zum 1. Oktober zu vermſethen. dale Nr. 7 097 NMauferk. Straussgasse r Halbe Allee, Lindenstrasse 20, Heilige Geiſtgaſſe 94 
Strandga 7 Bohn. von Stube u. 2 Cab. aip i a. Zubehör für Albrecht. Straußgaſſe Nr. 7e. | Wohn, Halbe Allee, Bergstraße, 
2 Bimmer, gelte Lache, Dohe für 17 Mk. per ſoſort gu vrm. 3 Stuben SĘ LA 1. Okt. zu Abegggasse No. 5 b, ſind zu 8 Nüh. a 2), fein mbl., g.ſep. Vorderz. Jof. Z. v. 

p naa ̃ . tech R Gut möbl. Vorderzimmer, fep. x 
billig zu om. Näh. 2 Tr. r. (61416 | Gr. Stube, Küche 20., neu Dekor. dw für und Zubehör per 1. Okt. zu um. ZE 
F DEN { S ; d u. a. Zubehör für | Miethe pro Monat 28 u. 285 KA en Bee werde Er 7 

16 Mk. fof. od. 1. Sept. an ruh. 2 Stuben 26-28 Mk. zu ver⸗ dep . Ohra, Schidlitz, Nied. Seig.Leinf m. ſep. Zmm. z. v. f. Schüler in der Nähe der höh. Ein Schmiedegeſelle 
1 ᷑ ß . 122, 2, |SeIrent-Otihreise.0.Rnoning-| zum fofowiien Einteiit potne 
Beſicht von 10—12 Uhr. (51966 für 500 Dek. vom! Oktoberz orm. ſehr freundl. Wohnungen v. 2 u. 0 ee 7 f.mó6l. Border ſof. g. vm. N.1Tr. (11805 Gr. Plehnendorf. (11808 
S En aa oL ean TTT 

h nnn e Venfion| Hr meine Seinen: und 
2 Wohnungen, je 3 Zimmer TY Wohn. p. Oktober gu verm für pogęanntan d | If 2 Sim. n i Damen zum Okt. frei Kaſſub. 1. Oktober einen (11818 

; Hachherrſchaftliche 1450 Mit Pfeſſerſtadt 67. (52796 P osgenpinhlel, 1. ll. Entr. —Seliiillite, Unterstr. 4, find b.. Sept v. Rähm 6, 1, Heske. | Markt 10, bei Frl. Klann. (10474 tüchtigen Verkäufer 

i f 1. Oktober Rn Bea Wohn. v. Stube, K., Küche, Bd.,, Kl. Bimmer ift an eine anfi. z + 
befteh. aus 6 Zimmern, „ Zimmern, Pfaffengaſſe 6 „ En £ | mieten Baumgartſchegaſſes ; ui Angabe d.6isherigen Stellungen 
Badezimmer 2c, alleg ein find 2 Stuben, Küche u. Kell. z.v. zum 1. Okt zu verm. (52406 FFF - und Gehaltsanſprüche erbeten. 

zu verm. Preis 450 M. Be: Neu Weideng.6, 2 r. möbl.Brdr. 
3. Etage, Bagnenpfuhl IE. g v. 10-12 u. 3.5. (68095 Keller, Boden u. Trockenboden J Eig. Entr., 7 gr.giun ? Esemane 
Nr. 36, p.. Okt preisw. zu M| Seana zum 1. Oktober für 324 Mk. eur. Kell. Bd, St.. ; Sehr f. gut möbliert Bimmer | Milchtannengaſſe 25, parterre, Futtermittel, Düngemittel, 
5 «7 RN n 2 u. 3 Bimm., |29 zu verm. Holzgaſſe 28, 2. 53046 
“Direktor Loewenstein, p Ba die v. b. Berufteiniv.-Sab. Näheres part. links. (52885 Breitgaſſe 118,1, mbl. Zimmerſper Oktober zu verm. Näheres] Ein mit obiger Branche ver⸗ 
m Hauſe. (11022 | Ab gaſſe Da jofort o. ſpäter zu vermieten. | Weideng. 5, t. Baubureau. (11268 trauter, perfekter (11836 
egggaſſe Da 


Nr. 1953 Donnerstag Danziger Neueſte Nachrichten. 21. Auguſt. 7 
„monatl. 22 %, zu v. Mirchauer⸗ zu vermiethen Drehergaſſe 15. 
nur im neuen Hauſe, eine frir. Wohn. |4-5.3., gr. Zub., Waſchk., Mk. 700, 
Dach u. Bod. Näh. daſelbſt part. Wohnung, Smb., £, K, Boden Stadtgraben 8, 3 Treppen, die herr . 3. lage von Nähe Bahnh., a W.ingem.zu um. 
SG Na Stabil G0l25 10TRSATE k Se ; longt fi ochpart., im 
um. Spendhausneug. 4,1. Lemke. Jopengaffe 42, 3, kl. Wohn. Stb. Kch.Nebgl.Holzg. 10.(52946 | fehr ſch Küche, vie h, Vorst. Graben 4AB, ese Haufe A EF S h 
mbl. Zmm.m. Peuj.a.$.. (58196 a a © P, 
Beſich Hauſe f ült. Damen od. Ehepaar Zub. z. 1. Okt. z. v. Johannisg. 35,2. Slrſchg 1 Wohn m. urrchl. Jb. Ekm, Hauptſtraße Nr. 5. (52816 n Z e 
Koerner, (11740 Kneipab 26, Hein fr Wohnung zu vermieth. Näh. 1 Tr. rechts. Burgstraße 2, Wohnung, Stube, v Gr. Allee 20, Lindenhof. (52706 mböl.Vorderzimm. zu vm. (53176 
ber zu vermieten, zka Möbel- Ergänzungen aller Art 
4.1. Oft, zu vm. N Petershagen a. d. Rad. 33, eine Hakelwerk 5, 2, 1.2 Bm. auch Au. 5 Bimm elektr. Licht, Balton, jind gut möblirte Zimmer g g 
2 es Sy 
MAGI, f F m. Aus ſ. u. d. Prom. z. 1.10. zu vm. Boden von 22 b. 30 Mk. zu verm. Seunert, Melzergaſſe 16, 1 Tr. Jaradiesgafe 6-7, 2,1, 
9059799 — Billige Preise. = (1044 
ieiet, Keller, au anſt. Leute Schwarz. Meer, Nabauneng. 1. permiethen Brandgaſſe 9a.| Wohnungen von 2 Stub., Kab. Neufahrwasser A * 
PET a Billig zu em Schmiedegaſfe 19, 1 Gute u. gewiſſenhafte Benfion 
ahnung, Fe Leute zu v. Stamm, Brandg. Ib. miethen Brandgaſſe Nr. 9d. Zu erfr. dni. bei Felski, 2 Tr. 
hans, Danzig, Holzſchneideg. 6,2. Penguitt, Schmiede 
Kaninchenber g Näh. i. Lad. z. beſ. 8b Achm 52 20 3 Zimm hell Küche u. d. Zubehör Johaunisg. 34 Wohnung für Stadtgebiet, Schillingsgaſſe 48, 
9 für Schülerinnen und junge] Wäſche⸗Abthellung ſuche ich per 
ganz fep nach vorne, 1Tr., f. 10% 
7 Seltſt.Kch., Bd., Altan Pr.400.% 
Wohnung, Helligenbrunner Weg Na. 12, — — be, S 9 { ! | Schriftl. Meldungen migenauer 
Keller u. Waſſer in der Küche, Perſon vom 1. Sept. zu ver⸗ p 8 5 
40 
I Balkon, Küche, Keller, Boden 
| modern eingerichtet in der dn Wohnung v. 2 gr. Stuben Küche, ; p Ludwig Sebastian. 
pen |, © (65206 | Dag Nomtoir von W.Dammam 
7 A 23 N + 
0 nermiethen. Nüher. durch Si Töpfergasse a 3 Zapfengaſſe 9, ner zu verm. Burſchg. 3.1.1 u wski. zu verm. Holzgaſſe 28, 2. 153046 beſtehend a. 2 großen Zimmern, Saaten, 
ae are Hey fr 
Jaglinsky & Co. benutzt. Räume Schitlitz, Oberstrass, find 


B al üher zu vr ſchöne Wohnungen, Stube, Kab. | Zr 57 5 7 XT Stenograph und 
ubehör i 2 nd p. 1. Okt. ev. früher zu urm. 75 sę qog | Sep.,h. Zimmer, 2 Tr., m.a.o.M.) Gin trockner Parterre⸗Speſcher⸗ Pnozrap 
REA |Weidengajje 20, Wohnung von Nah. odiei Tobiansky. (53016 | ift e. Wohn. v. 2 Stub. u. Zub. per Küche und Keller, zum 1. Oktob. a. H. 0. D.g. v. Häkergaſſe 21.(53086 raum, auch als Pferdeſtall zu Maschinenschreiber 


1. Okt. zu verm. Miethe 21 Mk. zu vorm Näh.Röpergaſſe 5711798 


9 
Stube, Cabinet und Küche vom = 77 13 ſrdl. Wohn. - Stantgraben 17, 1, T., jep., eleg. | benutzen, iſt billig zu vermiethen. ; 

; ars M. ige . S Zu erfr. daj. bei Me 2 Tr. Frenndl. Wohnungen | -Orahen 17, I, Pes jep., eleg. | SEIT deitgaff 70| Offerten mit Lebenslauf, 
Am Jakobsthor 1. Okt. zu verm. Prs. 19 Śdiepfiaig r. Stub. Zu erfr. daf bei Menge, 2 Tr im anſtäud. Haufe Anh 2 gleich möblirtes Zimmer zu vm. (59026 Näheres Breitgaſſe 100. (11470 Gehaltsanſprüchen ſowie Zeug, 


1 KO OR ern WRA DO = FF... DER dak Baia 
ochherrſchaftliche nu Kl. Wohn. St. u. Ich. f. 8,50 zu Kab., Entr Küche, Kell. Bd. zu v. Hundegaſſe 76 eine froͤl. Wohn. 2 5 Frndl. möbl. Zimmer zu verm. ift ein M k A 3 

1 9 reichl. | om Brabant 1a 2 Ecke Wallgaſſe. ee ja: A dere nn ee RES ATOT Shertingag 2 2,6.Sdwólg. Hundegn t 122 1 bie Ech. b. Blatieś erbeten 
ar, Ober zu verm. J i 24, 1 Tr., 2Stub., Entr., Küche, Kell., Bd.3u . FTT RS großer Keller zu vermiethen. . . 

A NĄ FJohanuisgaſſe 2 1 ad a? F 7 Brodbänkeng. 22, Tr. Hł e, frdl. Ar A fl : 
Leundliche Wohnung i aim pea En = a Feng Sende na F dra, sidl, Hauptstrasse 10. möBL, fe. Aline 71 . Rosengarten. Scbfiltz . ein fafeć de e gej 
+ k + 12 kleinen Zimm. mit Zub. Neu def Wohn. gr. Stube u. Kche. 8.1. Okt. 5 Pr. 14 ky, Ay. 1 % ZA i ) HN A ) 
2 Zimmer, Entree, Kllche, Reter | r Z Ne aD ER EEE rate. Pr Kl. möblirt. Zimmer ift zu vrm. für den ganzen Winter Gute 


ailes fet, u vermieigen unde Tanggarten DO, e e Eine found. Wohnung, | aiispübt. Graben 46, 1 Sr. geje zjem, Dip au vers pettesge 80, Pofifiation Gnie. 
gafje 51, 3, Hinterhaus. Bu e dun 8 ainin AOL 3. Damm Ar. 14 8 Zimmer, Küche und groß. Wohnung, 3 AA und Schneidemühl7 i.e.möbl. Z. 3. vm. mieth. Näh. Röpergaſſe 5. (11797 Schneldergeſellen Tonnen eich 
fragen im Laden. (50180 en im Laden. (50186 Zubeh zu verm, Näh. daf. 3 Tr. 2.6tage 2Stuben, 2 Kab. Küche. Bodengelaß vom 1. Oktober zu oder ſpäter e t i 25,2 5 


ne 3 A alk Ra Ain melden Tiſchlergaſſe 28, 2 

77 p ę 77 O [Boben 1. Okt J vm Näh l. Möbel⸗ vermiethen. Zu erfr. Junker⸗ Wige her du ve Fäheres Penſ. v. 1. Sept. J v. Brſt.Grb. /t. Tichtge Maleraerilfer FOT 

Holzmarkt 11, 3. Eig., Gr. Mlühlengaſſe 15-19 geschaft oder Pfefferſtadt Nr.43. gaſſe Z, im Laden. (52800 e 52926 7 Tüchtige Malergehilfen_ftellt 
freundl. Wohnung v. 3 Zim. Stube, Cab. u. Küche z. vm. (52756 Abegggaſſe 11B, pt, frol Wohn, : 


Sa ein F. Gelsz, Frauengaſſe 35. 
und Zubehör zu verm. (50076 | S. nelde⸗ a 2 Zimmer, helle Küche, Zubehör,] Schidl. Alte Sorge“ Whn.10 3 v. i Suche zum 1, September cr, 
1! WE kette Sygn onen SE śe a | san Bench, CPE 
Wohnungen v. 2 gr. Bimm. gr.“ Schmichegaffe 8, I, Stube, H 450.4 pro anno ö. 1. Ott, Zn an verm. Stadtgebiet 118. Vorderzim an ein. Hrn. zu vm.|4 Etagen, Keller und Boden, Se i 4 
Entree, Kch., Mädchenſt., Gart. Cab A Zub. an kinderl. Leute v. u erm. Zu erfr. Neug. 8, Ohra (Chauſſee ), Jüdl. Haupt⸗ Böttcherg. 3, part., fep, klein. alles geräumig, u jedem Ge⸗ an Alb pa dk uad: 1 
u. Zub. 3. v. NAD. Eig. ⸗G. (11866 Okt zu 5 Bei Gem. Näh im Sad. bei Oekonom Stach. (850 „ ſtraße Nr. 7, 2 Stuben, möbl. Zimmer zu vermiethen.]ſchäft pal., in der lebhafteſten aib, hoepke,? lenburg Bu. 
eee 1 Zn, Gl. Gab, a See nebſt Zubehör zum frauen rn — Geſchäftsgegend Königsberas Barbiergchilfem ſucht 
AS Li D. I. Ctg. 6 m p « A 7 — — 
Rb.2c. verjegh.3.0.0.2Tr. (51856 Ró. nom. Näh. MHE Gb O8 p. Eine Wohnu 
nA RY Versetzungshalber a i a 5 mad 
zu verm. N.Breiigafje104. (51 Wohn., beit. aus gr. Entr., jz mmer, Küche u. Zubehör, U ) 1 5 Sperit 83 F 
Part.-Wohn,, 2 Stub. Kab. Ich. oaz b. Kch. gr. Stam, Kll, in d. Pfefferſtadt 28, 1. Etage. zu Langfulr, Mirchaner Weg 3, Keahrwaſer Gasperi. 32c Dienerg H pt. möbl. Borderz. g. v. Königsberg i. Br. (11785 

ſtellt ein 


an nur kl. em. © e © t | te. Wohnung beit. aus 2Stuben - - 
u. Zub., Wohn., 1 Treppe, do. v. Z. Et. aun u. 528,75 PRYM n Meldung zwiſchen 2 u. 3 jofort und 1. Okt. Wohnungen, Küche, e, nebſt reichlich. AI möbl Borders. Flelſcherg. 4, . Ol. Lagerkell Z ff. K610(52246 
Max Reinhold, 
Grabengaſſe 9. 


1. Okt., 2 kl. Hofwohn., Stube, beſſ. Fam. vm. rn. AhrPfefferſtadt28,2.Etg. (11857 2 Zimmer, Küche 2c, & 18 und Zubeh. auch Waſſerleit. zu urm en 3 
Stab. 1. Küche (18 Mk. monatlich Offerten unt. K T29 an die Gay, Ankerſchmiedegaſſe 23 iit die 20 Mk. Gł vermiethen. (11165 a 0 nee 2 een Re i alzkandelas ) 
; möbl. 8 | 
fa me: U 0 
iſt ein Laden zu vermiethen. Fur apc pat wird ein reger 
nuoncen=Acqnisitenr geſucht. 


3 a 8 7 TEE ZO E 2 Tab., E F ͤ ͤ˙ | OI . 
Goldsieln Gangart 8) 8 401750 Pfefferſtadt 59 a b OT, Schidlitz, Gr. Mulde Nr. 18, mit Kabinet billig zu vermieth. 
2 Wohn 15 1. 25 Mf zum Sept. | ról Wohnung, 3ZZim., Entr. GIL. | yrn. Näh.1 Tr. Zu bej. v. 12-3 U. and U T, zutun a u Sm. ee ſepar., = ja. 
f ross Walddor ann [10 Mk. v. Fraueng. 20 u. Näh. Portechaiſengaſſe 5. (51806 
15 f x „o *h 4 .r eilige 1 44, £ roi i W p —ũ— —i a 
Hauptſtraße 57, 2 Tr., Ruch Ent gelben GR eee Stallun für 6 Pferde Offerten unter K 738 an die Exp. 
höre AA äh, ' a (Poſthorn) u. Garten für 14 Mk. Zu erfr. 3 2 $ : J und Rutier- Tücht. Schuhmachergeſelle find, 
2 er, reichlicher Zubehör Leute zu verm. Näh. daſelbſt. | er f 3 
aa 1. Oflober zu nermſethen. Jungferng 5 Wohn. J. orm. Iptt. ae e F Wed A i dauernde Beſchäftigung Ohra, 
- OR orm. rt. ſof. od. 1.10.3. v. Gr. Berge 2. 
i x 5 s: Vorderzmem.a. o. Penſion zu vm. | Wohn. umſtändeh. z. 1. Oktober 
zu vermiethen Ohra, Südliche Bo derzm m.a.o. Penſion zu vm. 5 de 
Reitergaſſe 14 für 14 Mk. pro Hauptſtraße 16. Nöl Brod 1 Sept ante 21 8: anderm zu verm. O. u. K 720. 


8, part. per 1. Oktober er. geſucht. 


Paradiesgaſſe 36 (53066 
iſt ein gut möbl. Zim. bill. zu vm. 
Jopeng. 19, 3, iit e. eleg. möbl. 


Langfuhr, Allee, 
Zigankenberg, 
Heiligenbrunn ete. 


1. Oktober zu vermiethen. Jraueng. 1“ gut mbl.ſeß Vorder⸗ f. Pr. Waſſergaſſe) günſtig per A. Kuhrke, Oliva, Köllnerſtr. 
Carthäuſerktr 76, St, Can. ech, immer mientan v. Mäh 2 r. ſoſor: zu vermiethen. Ofert. Deſtilgteur Jager u. l Melſen 
All. St. 3.1. Okt. z. v. Tr.b. Müller | Möbl, Vorder zimmer mit ſenar. sub S. I. 904 an Haasen- gef. Off. u. K 951 an b. Exp. . — 

gel. Off.. K 554 an d. Exp. (51826 


Ging.gu um. Heil. Geiſtgaſſe 58,3. stein & Vogler, A.⸗G., . - 
Tücht, Malersehilien 


gi v. GoDfójmiebeg.15, N. 1 Tr. | Rüde g LOFO JS.. vem (52730 Prt⸗Wohn. b. Stube, Cab Mie 
3. Damm Nr. 12, 1 Treppe. Vorderſtube an eine alleinſteh. kammer ſofort zu vermieth. bei 
Zu beſehen von 10—12 Uhr. ZE i 3 hochelegant Boltengang 14. J. Kioske, 
Junkergaſſe 2 Eine Wohnung vom 1. Sept. zu 


© 7 Seifengaſſe 2 find zwei heiz⸗ und Boden an ältere Leute zu 
SeiligeGeifigafle 123,3, bare Dachſtuben an kinderloſe verm. Kleine Bäckergaſſe 3b, 1. 
Wine a Dame zu verm. Rähm 15, Th. 7. A. Kreft, Steindamm 2. (520656 
(48530 ‚Se mit allem Zubehör vom 1. Okt. Poggenpfuhl 74, 2ſt ein gut möl. Fleiſcherei und Wurſtſiliale mit Maler ef ilfen ſtellt ein 
Stube, Kammer und Kiiche um. Zu erfr. Burggrafenſtr. 11. Wohnung a 8 ) + Feliz 
3 Zimmer, gr. Enkree, gr.Küche, | Simmer, Eutr. Küche, Sem. ak. Ch Sommer, Anferfääntieden 


Monat gu vermiethen. (11504 Mädchenſtube u. aller Zubehör, B. zu vermieth.Laſtadie 11. B. B. 7 gr. Zimmer, Bad, Veranda, — p | om. Dominikswall 3, Haese. Gr. tr. Lagerkell m. Wajjerleit. BRE 
%% E % ⅛¶ 0 ff,, ,,,, ü en. onenr 
ſogl. und 1. Okt. zu verm. (5103b Näheres Breitgaſſe 128 29, Ach. K. a. kdl. Leute zu v. Näh. pt. Zentralheizung Westerplatte, o Sorio Jeb gehe eleg mont 2 erben Ar A 


z > Komtoir Lichtenieli. (52420 iygpfergasseż it eS 
Gine Ihöne 5. fenòl Wohnung, MTA CN OMEN. Ce Föpfergasse 4 ijt e. Hofwahnung tr. Beleuchtung zum x 
2 Sub Alk inn Boden 112 Langenmarkt 27, 8, Wohnung, zum 1. Oktober zu vermieth. Aa n ee Auf Brósen, Heubude 


Mk. per L.OFL Fiſchmarkt 19) beit. aus 2 Bimm., Cab., Küche Poggenpfuhl 6s, helle Wohn, St., J Á Gin möbl. immer, ſepax., billig 
ir en Boden 1. zu orm. Zu erfr. Fass ern beer 1 Grag, Wunſch ieee pp. (10085 zu vermiefhen Hundegaſſe 64, 3. 


; zu verm. Zu erfr. 1. Etage. 8 ki. 1 OCZ Ea 
p. 11-1 Bem. u, 4-6Nchm. (50896 | Sangennantć 2, Laden (50786 | nelle gerass Stabe. Aue. er f Ti laut] Hoppet, Riekertstr, il, Labin Une 52, mil Simm on Parterre⸗ 
N bau Wahnung für 400 Mk zu vermieth. Hohe Seigen 12/18, oante MINGI, ginar bochherrſchaftliche Wohnung 5 Subiuzungen an e. ru zu vm. = z 3 
Im eur à 1. Ginge, in tubig anit SEE Toblasg 29, kl Bofwohn an körl. 3 4 a? = zei 1 955 Bad 385 88380 Hole, 2, WRACA LEA Räumlichkeit, 
Schiligasse No. 809 1. Oktober zu verm Anficht bie | Lt: 5. 1. Sept. für 13-4 au verm. Bubegór umzugshalber billig 16 Loores Zimmer pang nahe am 8, Simmer, ſeor geeignet 
find v. 1. Oktober >) 
freundliche Wohnungen von 2 


k u vermiethen. Zu erfr. Bruns⸗ 1 
ee e ß bófezwep 16, pi. Linie: 480166 oliva, MNIAM Sande. Of. u. K 719 an die Exp. ||] Stallungen eher eler, 
Zimmer, Bad a eh Stadi tabe 19 zu vermiethen Reitergaſſe 8.| zy. 4,5141 — Imdor.Sim-genento.d Erans] allungen, Remiſe per 
8 Zimmer mit . u. Küche. n Í r Holzgasse 29, u Marieuſtraße 14, 2; bis 4 Zimmern, mit Balkon, 0 t i 
2 Bimmer forte Polier oderſherrſchaftl. Wohn, & Bimmer, Wohnung von 4 Zimmern und Stube, Cab., Zub. z. Oktober zu] Garten und Gemüſeland billig 


ſofort preiswerth zu ver⸗ 
Langf. à 10 Mk. mit Kaffee zu] miethen. (11828 
mmer fort 3 verm. Off. u. K 775 an die Exp. 
Nüheres of (11267 Balkon, Erker, Bad, Wódrgen: | reitt. Zubehör z. 1. Oktober zn |vm. Ndaf.part.b.Wizem.Goetzejau verm. Näheres daſelbſt 
im Baubureau. ftube und aller Zubehör, per vermiethen. Näh. part., links. 


Poggenpfuhl 36. 
u. Danz, Hundeg. 32,1, Abraham. bei Herrn Koplin. (49966 Faulgraben 2—3, 3, 7 
Sfadtgraben Ar. 13 Otter zu vermiethen. NAŃ. | Fitterg St ch u. Fella. E.Lente (11719 M. v. Dühren, 


Beamt. bewohnt jof. od. ſp.z. um. Näh. Hopfengaſſe 102. (52676 


jungen Wam 


August Mühling, 


Penſtonirt. Beamter od. Lehrer 
wird für ſchriftl. Arbeiten auf 
einige Stunden d. Tages geſucht. 
Off. u. K 782 an d. Exp. d. Bl. erb. 


i > elegant möblirtes Zimmer mit 
auptbahnhof hoch⸗ aſelbſt. 2 Trepp rechts (52436 |, ym 8. err. Goldſchmiedeg. 30,1. Zangi., 3 Fim B. Sp. N., 1 Tr. Laugfuhr⸗ VBahnhofſtraſze B.] guter Penſion zu wermietfen. 


Laden und Wohnung, zu WE ą 
jedem Geſchüft paſſend, z. Okt. D Leiſtung ge Braun⸗ 


vis-devis d, H 


hung, Zimmer, Mauergang 1 Wohunng ADDED une. it Wohn., Stb. Marienstr. 22, Pr.330 r. 51836 , zu vermieth. St. Albrecht C. ſchweiger te u. Fleiſch⸗ 
genfi Badestan, | monat. joglelc zu verm, Näh. kl. beranasse, Kab., Zub. zu Zimmer, Balkon, Bad Entree, Herrſchaftliche Altſt. Graben 42, 1. Gig. ſchweiger Buri Fleiſch 
ijt vom 1. Oktober zu vermieth. Platze einen gut eingeführten 
PD LOCUS BW DUMY, 
Troctenb., Bo Ner ol où. | Langenmarkt 26 Wohng von Heil, Golstgasse 38 j. Wohnung. vom 1. Oktober zu vermiethen Wintermohuung, Poggonpinni es zee orf r | Derien unt K 713 an bie Gzy. |” ung 
1. 10, gu verm, NAD OO 54205 Zimmern, Küche u. Jußehör zu 12 110,50 Me z OTG. an rng. Kastanienweg Nr. 19,1 Tr., 1 
Lis. od. Vorſt. G verſetzungshalber billig zu urm. Einm zu verm, Näh. Kuhgaſſe 2 J. Lessnow. 24199 | Beranda, Küche, Keller, Bob. c. Tohlenmartt 13, 2 Tre ift ein 1. Etage z. Komtofr od. Privnt er re er a 
TE REM Stube, Mabiner Entree Zubehör RI. Wohnung, Stube, ch., Bod. f. 3 Zimmer, Balkon, Entree, umſtändehalber v. 1. Oftob. er.] kl. möbl. Vorderzimmer zu vrm. wohn. z. vm. Befit. nur Vorm. 
SR Kab. vom]. Okt. s ; win 1. Oktober zu vermiethen| F.Blanrock, itd ftrafe18. (11747 | [.12.4 zu verm. Nöpergafie7,2,0 |ift ein 1818|erenzen an „Invalidendank‘ 
WohnungStube, Wohn, Zapfengaſſe 11,p.,2 Zim, å tönergafl f Braunschweig unter N. 692. 


f à A Ein flottes Materlal⸗Geſchäft waarenfabrik ſucht am dorkt : 
Koch⸗ u. Leuch 0 Junkergaſſe 5, Müller. (11764 verm. Näh. Schwarzes Meeris. | Mädchenkammer und Zubehör gut möbl. Vorderzimm. zu vrm, i arenf ſuch 9 
1 Treppe, von 3 gr. Zimmern, iof. möbl. Zimmemeig. Entr. zu v. “ Keilterhapergasse 16 lit die 16 it die 
Stuben, zufperm. Baumgartſchegaſſes 4,1. 11,S0ME.gL.5.0. Kleine affe 2. Mädchenkammer und Zubehör A vermiethen. Preis 510 Mk. Kl mbl.Vorderz m.ftlavierben.| In der Gr. Woliwehergasse | Offerten mit Angabe von Re⸗ 
(11841 


(1 
Lessnovv. (51506 NOTRE 
5 $ cfr. Nr. 10, p. 761° 2 2 Veranda, Garten, eventl. Land, n. Kab. zum 1. zu vermiethen. 4 
Hochherrsch, Wohnung, 1.Eiy,, du vrm. Bu exjv. Ar 0 (58076 nn NY GTP Verand 2 vand, 3 
e n , | PEfdiftslokn 
gr. Veranda Gartenben DEE zu verm. N. 3. Damm 9, 2, Bm. herrſch. Wohn. v. u. 4 gr. Bimm. x Le, | Schlafz.n.Entr. jep.billig zu vm. durchgehend nach der Kl. Woll⸗ se) 
zu verm. Lauggarten 33. (10764 Ad 1 Balkon, Bad, Mädchen n reichl. 4 eee Wohnen 28 a ein eleg. er 1 1 13 SE 51 2 eue 1 e 
Simm, Kab. Entr., Küche, Zubehör per ſpüter zu 95 wohnen. Schlafz. mitBurſchgel. 1. Oktober er. zu vermiethen.] Ruta! 75 x 
Schwarzes Meer, Ramm., Bod. u. Kell. mon 40% ven 2 eib 6144 5 wi W Pona a. Wuunſch a. Pferdſt. zu v. (51916 | Offert. unter K 702 an die Exp. Uk „für Stadt T Pioa 
Bijchofsgaffe 7/9, 1, Wohnung, |p. Okt. zu v. N. 3. Damm 9,2, V. 5 Fier. Hormon z | om. Daf. f. b. ©.-W.zuum. (52866 |, Logis zu haben Gint, Bazaretb| Geſchäftskeller, 3 Stuben zu IE BEN, o Bong, Sr ODA 
3 Stuben, Entree, Küche 4 28 Woh Sa Jimmer, Veranda, Nr. 3, Hof, 1 Treppe, Rohde. vm. Zu erfr.Goldſchmledeg. 30. „ 
I. ohnung, 2 Smb Bes e isnan KOGA EA | 5 e en dia > 
nebſt feler, Boden, Waſchküch., mung, 2 Stuben, großes Balkon, Bad, Entree, Mädchen Auswärtige. Logis zu hab. Schüſſeldammzs 1. Pferdeſtal n. Futtergl. rep. Lgr. 


or | Entree, Zubehör billig zu verm. kammer 5 mit ŻE & Fi 3,2, |v. fogl. zu om. Am Sande 2, 1. ſtellt Sofort ein L. Kuhl, 
Zrortenboben, Hof, int. Wafer | Näheres Sandgrube 83. (68286| gambe afeic ono l anna nt MT TIER) EWA DLR ZW „ 


A N eee 
Treppenveinig, u. Bekeuchti zg Wohnung, 2 Bimmer, Kab, gr. miethen. Näher 8 Bruns: rm J. Manni Log Tiſchlrg. l atl Die Stelle eines (11803 
Zubeſ.v. 11.8 Uhr. Radtke. (11897 Ente, Suche ilia zu verm. |Bóferwcg 43, Pe. IE8. (11876 HUL Term, a me N 8 ai fug 50, 2. Au bern, Geil Le Gaie ALS, ii 
; Á p f üheres Sandgrube 53, (53226 St. Miſchaelsweg 19, kl. Wohn. zu z eköſtigung Poggenpfu „2. 55 
5 i ber f Senn AREN | SA gaelsweg 19, kl. Wohn zu St. Albrecht Ein Laden mit Lagerraum = 
a ZE 51400 Herrſchaftl. Wohnung, Frendi Wohnung, Stube, tab., orm. Räh.beigrauNocke, (49236 15 Okt. f. 10 J 5 Logis zu hab. Or Mühleng 20 pt. ift zum 1. Oktober zu Argan 


5 Zimmer, Badezimmer, mit Küche u. Zub. 1. Okt. zu verm.] SStb., Entr., Zub, u. 1 tb. Cab ; M indet Logis im Nüheres 1. Damm 4, 1 Trp 
Ą 2 herrſchaftl. reichl. ktbr. zu vm. Off. u. K 698 an di d. Bl. 303 6, Mircheno rms 81957 z e unger Mann findet Logis im 7 . 
Damm 5 Wohnungen von JE enge. theke. (8722 e die Gp. 0. Bl. 865.0, Mirchauerwg 54.1195 e ſeparat, Zimmer Kl. Gaſſe 6, 2. í 


Reisender! 


Frauengasse 36, Wohn. 

v. S Stub. Kühe 1.265tb.,Niiche de. 

zum 1. Okt. zu verm. Näh. 8 Tr. 
(51535 

Olivaerthor 19, hübſche 

Wohnung von 3 u. 2 Zimm. 


in der Armen ⸗Anſtalt zu 
„ Pelonken ift zum 1. Okt. er. 
Jnuger Mann findet gutes] y 7 neu zu beſetzen. Schriftliche 


4. Damm 4, Adlerapo 


1 Eine Wohnung ift zu vermieth. 
pum e pa verneigen, | putna Beringa eSt bre | Grohe Deühtengape tt gh, Eschenweg 12, Conis £ijdlergafie ene Stellen ien 
m i, : | a.8 Zm., u. Zub. v. 1. Spt. od. 2. ! ejj. { u. Hof⸗ it möbl. Wohnau. HG 8 i I i 
Näheres 2. Etage. 651515 zu an eſich 45 2 40055 bb ng v. 2 Bimm. ü of zimin, au um. Bolzn 28,2. 50 0 Sb odd 29. Bdticyerg.20, pi. abiehiten And an das Wer 
. TTW 


wohn. v. St., Cab. bill. zu vm. N. m abſchriften find an das Vor⸗ 
Baj. pari, b. Frau Stoppel.(11718 Nattentuden g mol Simmerm.| Juauge Vente finden Lopis, ſteher⸗Kollegium der Armen⸗ 


— 2 , 5 Raninchenbere 1, 2, Ik j 
Johannisg. 16 e. kl. W. a. o 0 tå J. U Tihi fie 3—5, 3 à 2 
(11722 , Penſ. Bra, 40% em. (502 iſchlergaſſe 8. Anſtalt franko, ſpäteſtens zum 
Htnstrasgo (6 sg Sede dei e eee ee e eee eee eee ee 


meat A Wohnung von 2 großen 
> gr. helle Entree 5 1 77 eee enmzufſenden. 
[il IN Simo Ad otani. o (65286 u. Sußehbe far 860 ME | Stuben, Küche u, upep. gum Branengafie 49, 3 Tr., zu (51636 m. Or. Büterg. 12:19, Klempert, Müllergeſelle, ma Suertifiie Water: 
9 TIRE Wohnung zu vermiethen. || 1-Sept.zu verm. üg daſelonge Müblirtes Vorderzimmer mit Greita. L 2, find. anft. ją.Ceute der ſowohl in Geſchäfts⸗ wie eh O stellt noch ein 
herrſchaftl. 2 Etage, 4 Zimmer fe erſtadt 78, von pa — > ny tate 22, 3 (51 auch ohne Penſton zu verm. gutes Logis mit Beköſtigung. Kundenmüllerei gut Beſcheid E. Bockenheuser, Röperg. 19, 
uud eihliger Subeodr sumj Simmern und Zubehör, L Wolnungen, preiswerth, 


a Weldengaſſe 27, part. r. (51246 | Logis zu hab. Altſt. Graben 60,1. weiß und mit guten Zeugniſſen Barbiergef. rann f, meiden bei 
1. Oktober zu vermieth, (51266 zu verm. Näh. 4 Tr. r. (01526 Brodbäukengaſſe 44, s no | Onndeg.80, 8Tx.gut möbl. Jim. (53116 verſehen tft, eintreten. (52466|A. Strebitzki, Stadtgebiet 141. 
Mottlauergaſſe 4, 1. Etage, vier | peil, Geiftgafie, popart it 2. Etage, 7 Zimmer nebſt reichl. zubehör N 1 r Mt 


IAMkemtl.zu urm. A. W. Pianind.] Logis gh. Schichaug 20, Th. I Joseph Hohmann, Friſeurgehllſen ſucht Bernh. 
Zimm., Alkoven, Küche, Garten e. Wohnung, 2 Stuben, gr. helle Zubehör f. 1500 Mk. p. 1. Oktbr. derm. Elſenſt 2 (11671 Off. unt. K 540 gn d. Exp. (5171b Eine anständige Frau kann Mühle Wormditt. Nipkow, Altſtädt. Graben 109, 
A. Zubeh. v. Okt zu uetm. (50606 | Küche per 1. Oktbr. an ruh.Leute zu verm. Bu beſehen 12—3 ar eee 


Hundeg. 97,2, möl. Im. gu verm. sich a. Mitbewohnerin melden. Verband deutscher U Fichtiger Schneldergefelle 


Fe Gab., ure f äßer anns⸗ Jutz 3 Tr. Langfuhr, Marſenſtr. 7, part., 8 ` K 76 ie Exped Handlungsgehilfen nkergaſſe la, 8 Tr. 
I Stube, Kab., Entree, Küche, zu verm. Näheres Bootsm Näheres daſelbſt 3 Treppen.] Fangfuhr, i 52485 | Offerten u. K 764 an die Exped. & melde ſich Ju 8 i i 
{ofort zu verm. an anſt. Leute, gaſſe 8, Vorm. 9-1 Uhr. (51776 2 imm. Cab. zc. I. Okt . v. (02695 AID Anfländ. Mitbewohnerin kann hs Leipzig. a. Platz kann ſich mid. 


r 
2 3 Wohnung von H 
gu erfr. Hundeg. 21, Beich. (9643 Wono? Et, 1 Gab, tide ne Holzgaſſe 6, 4 Zimmern u, REN Ulmeriweg sind 
Her daftl Wohnung Eee 9.5 Ee W, FF e Teich h E 
3 is-à-vis Gewerbeh. | Bart-Wohn,,2 Zimm., Cab., Zub. 1 1115 
Milchrannengaſſe 31,6 Zimmer, (52590 ad Rot en Bij” sofort odertspater bilig zi 


Anſtänd. Mitbewohnerin fanu m Se i a 

tft ein möbl. Zimmer zu verm. ſich melden Häkergaſſe 20, 2 Tr. nee n Mag WL REA Velneldergumneeranttes A Tr. 
Sangfuhr, Allee, nahe der Aut Nitbew g. Shloßgaffe 2 2| l offene St. ſtets in großer Anz. ne, der im Papiers 
Hochſchule, Eigenhausſtr. 15, Fran od. Mann tann fals Mit- Stellenliste wchtl. Zmal, 10 N. SB ak miri auf 
Leś frdt. Border, mit auch bewohn, meld. Häkergaſſe 51 1. 1% Abonnement z. jeder Zeit. | Furz Zeit g U. Grab. 46, 1. 
Geſchäftsſt. Königsberg i. Pr. Ein tücht Schueſdergef tann fich 


Bab ꝛc. Näh. in der Hamburger vermiethen. Näheres daselbst 


—̃ — 8 — 
1 LOf4.0xm.$l.Geiftg.59. (61616 t ; 9%. Penfiun, a, möbl., v. gleich 9. | Drie m O: mienie leng 17 - 
Saffeelngerei, bajetbit: (10160 Hund egaſſe a =" tw parterre 1 da SET AA su verntieth.(51366 7 Paſſage 2,2, Tel. N. 143941904 melben Bötteherg.S, Hof, TĘ. 1. 
2 5 i ollwebergasse 21, 3,|; ; je b. v. = 
Nähe d , find zwei 2 kl. Stuben helle Küche, Kabinet, ; erga > S ſſich m. Faulgraben 13,1 Tr. v. G 1 -V k 
NTN 1080 || ferien best. ans i für 12 ME 3uOPt zu um, Bu er neuen MERY Smit. Fran 00. Mach. Tann mit od. Mad. Tann mit ener a agentur a anz. 
914 immern u. ſämmtl. Zubehör i Baumgartſcheg. 23, 1, Sechtiny. | Gr. fmbl. Borderz I. Damun10,2. | inm. Näh. Breitg. 24. (51986 Für tüchtige Außenbeamte bietet fiğ die Möglichkeit, als 


Langf., Eſchenweg 7, St, Kab. CE Te kak, ? 
Bi, 467 jejferjtabi 76, 4, Ins, 9 8 ; 
ſofort 1 oder 2 fein möblirte 


a 7; 1 
92 3. Daun 5 


parterre,herrſch. Wohn. v.6 Zim, zu verm. N 
u. ſonſt. Zub., p.Oftob. vm. von 9—1 Uhr. 


Bad fi 
äh. Frauengaſſe Nr. 6. (7292 Wohn, iar Zim. Fab. Ent. 


Generalagenten in den Dienſt einer der älteſten und ronem: 
mierteſten deutſchen Berſicherungs⸗Geſellſchaften (Lebens: 
Unfall-, Haftpflicht⸗Verſicherung) zu kreten. Neben hohem 


Küche u. Zubeh. zu vermieth. 


i Wohn- inae er er | Küch ; i 
—————ů—ßv—ðĩ . p p. sg ER 4 N N Ą 

- H. Wohnung | 8.1.30 Laneinhr Hau strasse Vorderzimmer in neuem Haufe, | = - irum werden beachtliche Nebenbezüge eboten. Von den 
iu ben . e eee e e nebſt Bohnhof unde Lage, dicht au Möbl. Zimmer mit g. Penfion 5 werdenden 3. Bezirksagentu eng en ie JE 


Fleſſchergaſſe 47h, dan ; of billi Tm. (6269 p. 1. Sept. z. vm. Penſ.Tobiasg. 11. ni en, mittleren und füdweſtl ud. Gefl. 
Wohnung v. Zub., 1. Etage, fof. oder ſpäter Nu ve 9p. 1. Sept. z. uvm. Penſ. Tobiasg. 11. nördlich ſtlichen Deutſchla 

f Stub. an ält. W 9m. a vermiethen. Zu erfrag. daß Hundeg 25 ſſt ein möbl. Zimmer WŁÓGĆ, Vorderzimmer mit Pen]. Anerbietungen werden unter I 54487 von der Expedition 

b v, gl. od. 1. ETE A v. Näh. Zr. det Herrn Łoltraiter. (11850 mit guch ohne Penſ. zu vm. (51925 frei Holzgaſſe 28, 1 Tr. (52096 ldieſer Zeitung entgegengenommen. < (11693 


DEE en nn — — 


kama S 


Donnerstag s Danziger Neneſte Nachrichten. 


A Erth.grdl,Klavierunt.mon.8 St. 
flir 5 Heil. Geiſtgaſſe 5, 2 Tr. 


Für Geſang⸗ und 
[Klavier unterricht 
nehme wied. einige Anmeld. entg. 


Gertrud Funk, en. 02895 


* i 2 * 
Die neuen Herbſt⸗ und Winter- Kollektionen 
ſind fertig geſtellt und er wir di p S ide i 
Tańtedena welde Sa en en, a 115 
Adreſſen behufs rechtzeitiger Zuſendung derſelben, da die Nachfrage in Folge 
A der überaus reichhaltigen Auswahl bereits eine ſehr ſtarke ift, 


: Tuchwaarenhaus, Heilige 
Muftergetrene Lieferung ! 


Geld⸗Darlehen 
lür Perſonen jed. Standes zu 4, 
5, 6% geg. Schuldſchein, auch in 
tl. Raten rückzahlbar, effektuirt 
prompt und diskret (42535 
Marl von Berecz, 
handelsgerichtl. protot, Firma, 
Budapeſt VIII, Baroßgaſſe 105. 
Retourmarke erwünſcht. 


Hetheiligung! 


An einem nachweislich re⸗ 
nommirten Zigarren⸗Verſand⸗ 
geſchäft kann ſich ein ehren⸗ 
hafter und thatkräftiger Herr 
mit 6—10 000 / betheiligen. 
Offrt. u. K 398 an d. Exp. (50536 
CH a. Schuldſch., Hypoth., 
Geld Lebensverſ.,Pat.ꝛc. d. 


Döhlhöffel, Berlin W. 35, (5211b 


5000 Mark 


fin auf längere Zeit auf 
Hypothek ſofort zu begeben. 
Offrt. u. K 570 in der Exp. (5204b 

Zur Ablöſung ſehr ſicherer 
zweiter Hypotheken ſuche zu 
ſofort oder 1. Oktober (11702 


40-50 000 Mk. zu 5%. 


Off. unter 11702 an die Exped. 

auf Wechſel, Schuldſchein, 
fel Möbel, Police, Hypotheken. 
Robert Fricke, Altona, Elbe. 


Geiſtgaſſe 20. (11842 
Fixer Verſand! 


wr 


. — SME RÓ * 
Ei 
eh 
Mädchen v. 14 Johr fin: Teichte 
Wollarbeit gej. Töpfergſſ. 17, 1. 
Ig. anſtänd. Dienitmänchen 
melde ſich Paradlesgaſſe 36, pt. 
Für mein Glass, Porzellan⸗ 
und Wirthſchaftsmagazin ſuche 
per 1. Oktober, eventl. auch 
früher eine durchaus tüchtige 
Verkäuferin 
und ein Lehr mädchen. 
Meldungen zwiſchen 2—3 Uhr 
Pfefferſtadt 28. 
11856) Louis Jacoby 


ze 


Ein Herr im beft. Mannesalter, 
der deutſchen u.poln.Sprandtht., 
der ev. Kaution ſtellen kann, w. 
leichtere Beſch. irg einer Art. 
Off. an d. „Anzeig.“ Schöneck Wpr. 
(11807 


Kellner 


mit Kaution ſucht ein Buffet 
oder Stehbierhalle zu über⸗ 
nehmen. Offerten unter K 709 
an die Expedition d. Blattes. 


Für einen jungen Mann 
wird eine Lehrlingsſtelle in 
einem Materialw.⸗Geſchäft gel. 
Offerten unt. K 758 an die Exp. 
EE. imBeſ.d. Einj.⸗Zgn. 
(Real ſch.)ſtenographiekund.ſein 
Ie, Engros⸗od.Exporth. (NRomt. u. 
A Lager) Stellung als Lehrling. 
Off. u. 11843 an d. Exp. d. Bl. (11848 

eihlich. 
. ̃ ·˙ m , , — 


FJ. Mädchen ſucht St. f. Vorm. im 


n tüchtiger junger Sattler 
wird behufs Anjtedelung am 
Ort geſucht. Zu erfragen in 
St. Albrecht Nr. 43. (52966 


Sin ordentl. Arbeiter, der m. 
| Pferd. Beſcheid w., k. |. p. 1. Sept. 
melden Tiſchlergaſſe Nr. 28. 


Suche von ſofort einen ſchul⸗ 
freien Lauf burschen. 
A. Schirmacher, Bäckermeiſter, 
. Laugfuhr 83. 
3 Ordentl. Laufbursche 
| wird geſucht. Wochlohn 4 Mk. 
Offerten unt. K 750 an d. Exp. 


jv Kohlenmarkt 28, Porzellangſch. 


A . 

| 8 Lehrlinge 
mit guter Schulbildung, welche 
Qut haben die Kartonnagen⸗ 
Fabrikation zu erlernen, können 
ſich melden. (11817 
d Danziger Kartonuageniahrnik, 


Eine tüchtige 


Verkäuferin, 


allexerſte Kraft, bei hohem 
Gehalt für mein Kurz⸗, 
Weiß⸗,Wollwaaren⸗Geſch. 
per ſofort geſucht. Offert. 


a 
5 


RA 


j i mit Bild, Zeuguiffen und K |m 9. Off. m. K715 an dieGry. 
E un er lende Rom: Gehalt an (11838 Jung. PE im ENT geübt, AIT ect öh und zu 
. A P : wünſcht Beſch. bei e. Weißzeng⸗ n jeder Höhe und zu 
ſuchen wir zum jofortig. Eintritt Bernhard Kinsky, hi 5 8 ZW ODW (all 1 Zweck, diskret. 


ſchnell erhältlich. Paf. 

Angeb. jof. d. d. Firma 

Kortenhofi & Reuter, Elberfeld. 
(11604 


Saubere Wäscherin 


Lauenburg i. Pomm. 
2 RT FEE ſucht Wäſche z. Waſch. u. Plätten 
Eine geübte Plätterin k. ſichm.] Schichaugaſſe 22—28, Thüre 7. 
3. Emin, Altſt. Graben 103, pt | Anſt. Frau bittet um Beſchäftig. 

2 Dienstmädchen für den ganzen Tag. Zu erfr. 


inen Lehrling 


mit guter Schulbildung gegen 


Geldsuchende ! wenden 
monatliche Remuneration. e uchende?!wenden 


r 15 PA F 50 ſich vertrauensvoll an. H. Bauer 
Agumüchſt erbitten ſelbſtge. funden vom 1. September er ab | Pfelierftab! 50, dener ek Co., Stettin, Roſengrt. 68,60. 
ſchriebene Offerten (1774 Stellung im Mad Ig. Mädchen, 15 F. bittet um Kein kt en (51236 


der Sandgrube. leicht. DienſtBaumgartſcheg. 5,1. 
Eine Aufwärterin m. Zgn. w. ſof. Ig.anſt. Mädchen ſucht Lehrſtelle 
gef. Langi., Marienftr. 21, pt. r. in Bäckerei oder Schankgeſchäft. 


30000 Mk. 3. 1. Stelle ſtädt. zn beg. 


Hodam & Ressler 
z Off. u. K 558 an die Exp. 151786) > 


5 j Maſchinenfabrik. 


F i 

Für meine Elſenwaarenhand⸗ = Zu erfr. Baumgartſcheg. 38, pt. Kom aunon- Gesuch. 
5 tung fude einen „ (806) Ordentl. Kinderftan er Handnähter m.b. Fersch Ein E Nee 
Lehrling zur Wartung eines kl. Kindes p. Belch. Off. unt K 63tan b. er. Geschäft ſucht gmeds Ber 


Alleinſt. Frau bitt. in d. Woche 

mehr. Tage z. Walch). od. f. jejte 

Beſchäft Schldl.,Mittelſtraße 27. 
Erfahrenes, ſelbſtſtändiges 


Wirthſchaftsfräulein 
ſucht ſelbſtſtändige Stelle in 
der Stadt zum 1. Oktober. 
Off. unter K 689 an die Exped. 

Suche noch zum Ausbeſſern 
Beſchäftig. Offrt. u. K 699 Exp. 
Anſtändiges Mädchen mit guten 
Eine ordentliche Frau zum e Stellg. zum 1. Okt. 
Reinmachen wird geſucht Holz⸗Offert. n. K 697 an die Exp. d. Bl. 


ſchneidegaſſe 1,1 Tr., E. Wallpl.] e CWE RE 
Zweite Kochmamseli 3 unge fachkundige Dame 
per ſofort geſucht (11783 möchte die Leitung e. Bäckeret⸗ 
Brammer's Hotel, Laugfuhr.] oder Konditorei⸗Filiale vom 
Mädch. 6. 15 J. für kl Kind fof gef. 1. Oktober ab übernehmen. 
NER) 5; „ge. Offerten unt. K 701 an die Exp. 


Meld Vorm Böttchergaſſe pt.. 7 
Alleinſteh. Fran od. Alt. Mädchen ( h 0 ill i | 

E oz ge 0 ] D ID a l Cioh, 
einer klein. Wirthſchaft b. einem 22 J ze zus⸗ 
Mann mit Kind von 10 Jahren nes 
geſucht. Off. m. Ang. d. Gehalts⸗ fas; PE Den 
anſprüche unt. K 742 an d. Exp. wünſcht ſich in 5 1 19 
Ordl. Mädchen d.focjen könn, u. 8 zu vervo Vert 
e. Amme ſucht v.gl.f.qute Stellen nne gegenfeitige Ver⸗ 
Frau Maria Wodzack, gütung bei vollſtändig. 


größerung einen Kompagnon 
mit 10000 Mk. Branchekenntniß 
nicht erforderlich. Offert. unt. 
K 644 an die Exp. d. Bl. (52416 
Auf ſtädt Grundſtück z. 1. od. 2. ſich. 
Sb möchte 12000 % geb. Agt verb. 
Off. u. K 748 an die Exped. d. Bl. 


30000 Mark 


zur 1. Stelle per 1. Oktober zu 
vergeben. Langfuhr ausgeſchl. 
Off. unt. K 692 an d. Exp. (11809 
Auf mein großes Grundſtück 
in der Langgaſſe werden zur 
abſolut ſicheren 2. Stelle 


60000 Mark — 
auf 4½% v. Selbſtdarl. geſucht) Inzigl⸗ Hur 
Off. unt. K 687 an d. Exp. (11812 : „ap z Euren 
8.1. Stelle ſuche 24000 Maky] l En Vücherbear Tor U. 
A inrichtung jed. Art. (6914 
Miethe 3000 , Werth 49000 „A. |Ę F. Polny, © En 
‚Kol, 
25 2 


ſof. gej. Steindamm 10, 1. (527456 


Eine geübte Plütterin 


kann ſich von ſofort bei freier 
Penſion melden Dauzigerſtr. 45. 

Tüchtiges Buffet⸗Fräulein 
per ſofort geſucht. (11782 
Brammer’s Hotel, Langſuhr. 
Tüchtiges Dienstmädchen oder 
Bnfwärterin zum 1. September 
geſucht Kohlenmarkt 24,2. Etage. 


jr mit guten Schulkenntniſſen. 

* Johannes Husen. 
* Suche für mein Kolonial-, 
| Material: u Kurzwaaren⸗Geſch. 
ſofort oder 1. Oktober (5341b 
eeinen Lehrling, 
Sohn ordentlicher Eltern, mit 
der nöthigen Schulbildung. 
Stutthof (Danziger Niedernny) 

Aug. Gethke 

t Inhaber Otto Gethke. 
j TTT 


B LJ 
i Lehrling 
mit guter Schulbildung, Sohn 
| achtbarer Eltern, ſuche ſofort 
i oder ſpäter für mein Kolonial- 
| waaren⸗, Drogen- u. Jarben⸗ 
Geſchäft (11858 
Friedrich Groiu, 2. Damm 15. 
0 Für mein Tapeten Ber: 
[fand ⸗Geſchäft und Dekora⸗ 
| tions<Włagagin ſuche zum fo- 
fortigen Eintritt einen 


| 9 

8 $ 
Lehrling 
mit gut. Schulkenntniſſen gegen 
monatl. Vergütung. (11629 


Mi L. 34. 


Militäranwärter 


zwecks Heirath. Etw. Vermög. 
erwünſcht. Briefe m. Photogr. 
find einzureich. u. K 727 a. d. Exp. 


Aufruf Wer reiche Heirath 
»ſucht, Bürger: o. Adel⸗ 
tand erhält e e 


g. Bild z. Auswahl. Sen 
nur Adreſſe, „Reform“ Berlin 14. 
(44135 


Agent.verb. Off.u.K 725 a. d. Exp. OSR 
— r — t 123. 
Suche z. J. Stelle 14000 ME, MADE. „ 
e A ESS ee RE 

50 000 WE. jupe 3. 1. St. A 4. Gedichte, Jeſtzeitungen 
Off. u. K 724 an d. Exp. d. Bl. erb. fert, Markowski, Hundegaſſe 49. 


Miethe 3400 Mk. Offert. u. K 723. 
Kanfe ſtädt. Hypotheken z 


A . e N e 

| Gustav Schleising, S Bean. Vri Graben 1. Famitenanſchluß. Offer. evtl mitDamıno. Mgnt ausgeht] ern Klagen, RZE 
611. Gesucht mp] ] rów bie E. ejude m decent jener 
ir = f — [> A MA mini 8 2 } I z F ` > = 
ne . Köchinnen u. Hausmädchen mit RA en e I (00 II. aße eos vers W > 
+ Gosellschait in Schellmüßhl. guten Bean. bei fofienfretev | Perfekte Köchin mit beit. Empf. Off. unter K 722 an die Exped. Schreiben all, Art 


Vermittelung, Verein zur För- 
nen Mätchenwohles, 
(11862 


ſucht zum Oktober Stellung. 
Offerten unt. K 735 an die Exp. 
Wirthin mit guten Zeugn. ſucht 
non Okt. Stellung in der Stadt. 
Off. unt. K 784 an d. Exp. d. Bl. 
Exfahr. ee Ja: 
ichneideret vertraut iſt, kann SCW. gem, ſucht . Sept. St. 
ſich melden Siegfried Lewy, Offert. unt. K 745 an die Exped. 


Solsmartt Ne. 22. _ en Kelnerinnen n.Balletiräulein 
ine jnage Dame, die (don im nur beſſ. Perſonal, m. f.umlie 
Fee 1 sialn. Prov jederz nachgem. d E Plath, 
9 Aird ſofort ge]. et. m. > j AT Ainara 4. 
Zeugnißabſchr. unt. K 749.53200 8 199 0 el 
Junge Damen, welche Die Hanz. | SHIB LAT a 11 
ee een nes e 
meld. Altſt. Grab. 89, Eg.Malerg.] Ei g. ne 17 
Jung, Mädchen für Buffet und im Geſchäft gew. wd Ikeiſchorel 


Meldungen Sonntag Vormittag 


Fehrling fürs Komtoir 
| ſofort geſucht. Selbſtgeſchr. Off. 
| unter K 762 an die Exp. (53306 


. 


- 
| Ein anftiindigeś feii. junges 
2 Mädchen für Bäckerladen vom 
1. September geſucht. Offerten 
unter K 754 an die Expedition. 


Für die Wüſche⸗Abtheilung 
ſuche ich ein 5 
Lehrmädchen 


aus guter Familie 


erung 
Heilige Geiſtgaſſe 52. 

Hine tüchtige x 

Maſchinennähterin, 


welche auch mit der Damen⸗ 


werden ſachgemäß 
u. Billig angefert. 
Breitgaſſe 127, 


Eingang Mauergang, part., bei 
H. Turszinsky. 6158 


AAs a WESA EN 
Melt., alleinſt., achtb. Dame ſucht 
d. Bekanntſch. e. gleichen zwecks 
Freundſchaft. Off. unter K 736. 
Ein anhand. Fräulein ſucht 
Auſchluß in guter Familie. 
Off. unter K 705 an die Exped. 
Warne einen Jeden auf 
meinen Namen etwas zu borgen 
da ich für nichts aufkomme, 
Wittwe Mathilde Knoth, 
Heil. Leichnam⸗Hoſpital. 
2½10 Paſſepartout Parquet zu 
vergeb. Fiſchmarkt 25, 2. (5308 


ECE 
l geg. genüg. Sicherh. 

in. 1000 er p. ſof. 
geſ.Abzahl. innerhalb e. Jahres. 
Offerten unt. K 698 an die Exp. 
Geg. Berpfd. einer ſich. Hypoth. 
v. 9000 Mk. u. hohe Zinſen werden 
3000 Mk. auf ein Jahr geſucht. 
Off. unt. K 755 an d. Exp. (5325 b 
5000 ME. v. gl. 3. 1. St. zu begeben. 
Off. unt. K 770 an d. Exp. d. Bl. 
5060 Mark zur 2. Stelle 
vom Selbſtdarleiher geſucht. 
Off. unt. K 771 an d. Exp. d. Bl. 
4000 Mk. werd. z. 2. ſehr ſich. Stelle 
auf ein Grundſtück in Oliva gej. 
Off. u. K 710 an die Exp. (528 7b 


Nin Pa. Wechsel über 150 Ik, 


Wirthſch. gej. Brodoänkeng. 12. zu erlern. Langgarten 27, Th. I. . A TAA 
N N a A Nachfolg. | Suche eine deff. Wirthſchafterfn Smeg den 2. Dt. an fällig am 1 a ee Sde cenić 
| Aufm gef Mort. Graben 32, 2. Dam. für s Haus⸗, Stuben⸗ u. Kin ermädch. zu verkaufen. tiefe poſt⸗ Ta. 4 8 
.. EEC 5 en 1 1 pe M. Prohl Nachf., Langgarten 115, lagernd Danzig A B 100. Off. unt. K 718 an d. Gry. d. Bl. 


in mit 5000 0c. Aust. Kind w. in Pflege genomu, 
900 Mark fad Beamter, Off. U. K 696 a. d. Exp. d. Bl. erb. 


d 30 Mk. j i 
aegen pore ARA arena Jung, króli, Kraukenwärterin 
Lebensverſ.⸗Police Üb. 2000 Mk. | empf. ſich Tagnetergaſſe 1, 2 Tr. 
Off. u. K 741 a. d. Exp. d. Bl. erb. Namen w. b.geittet Breitg. 90, 1. 


FETTE 
Welche Lebens⸗Verſicherung w. 


Herrſch.ſowie ein Kin derfräul., 


Rittergut Bortſch ſucht für 
2 Gi: e.perf. Köchin, e Dienſtmädch für 


| Martini d. J. 


Isgausmädchen f. 120 Mk. 
Ig inder⸗ „ 100 


| bei 3 Rindern, 


K. ETOohl NACRE, SETHBE IT 
. ++ 2 t 
Eine perf. Köchin Des: 
2 Herrſch. u. e. ſh. Stubenmädch., auch als Stütze Stellung. 
das Wäſche nähen k. Frau Anna | Off. u. K 769 an die Exp. d. Bl. 
Weinacht, StB Hl Geiſtg. 103. Ordentl. 17⸗ſähr Mädchen wicht. 


Junge Mädchen, einen Dienſt Brabant 12, Th. 2. 


LL) 


Š 1 Küchenmädchen \ Wäſchrn. w. Stiſckw. z. wach. n. zu 
E PA ee 1 die Damen r Empfehle pe bn einer PE plättSpendhausneng.4,2. Plätt. 
: Jahreslohn. Offerten zu richten in 6 Monaten für a wre mich den geehrten Herrſch. zum ga AU R : 
3 ei dw 8 10 Mon. unentgeltlich rare EN 9 mt weibl. Oft unt. K 763 an d. Erh. d. Blerb. Damen. Kinderkleider 
Beortſch bei Hoppendorf. erlern. woll. ene er. Perſon. b.müß Preis M. Küster, | pmr AR pa | werden ſauber und billig ange- 
Miiͤdch. z. Verſeh e. Kind. geſucht Heil. Geiſtgaſſe 112. St.- V. um J. Dan, Hl.Geiſtg. Il. Varli i l till li wę Vorſtädtiſcher Graben 
Slperlingsgaſſe 11.12, , 1.152520 Sir RO (no Kassirerin nner. 25, 3. Etage. (663g 
ył 7 7 7a oi ferie nicht K 5 é 15 5 m mit Kenntniſſen d. Buchführung Gelber Hund hat ſich ah Damen werden in u auß. d. Haufe 
h 6 baj 3 nl e ju, 15555 żę adi Of Selene, WU 1. Okt. Ein Püchen ulerhend erk friſirt und ſhampoonirt 
i eine tüchtige, flotte, ſelbſtſt ei hohem Lohn geſucht, Off,] Stellung an d Kaſſe od, Komtolr. Ein Päckchen Sattlerhundnet 
4 = atai unter K 761 an die Exp. (11803| Off, unt. K 766 an d. Exp. (53366 zeug gefund. Abzuh. Schidlitz, Fleischergasse 60a, Be ar 
8 i f Zühtigchandwirthin, gewandte Anſt, Yufmärt, für a 08.93. Tag Schillingsfelderſtraße 3, 2 Er. ea BA > 
B a | Stahenmädchen für hier und bittum tell. Tagnetergaſſe , 2. Kaiſer Briebrich 20⸗Markſtück, ANC g 5 eführt Off ar 
| B 1 erfahrene Kinderkranen] Nett. erf Mädch. Git, Stelle für d. durchlocht, Mouigg v. Mattenb. unten KR en s Gzy. b, Bl. 
A für Strickwolle, Kurz⸗ u. a> Eindermädchen, Eöchinj anzen Tag Tiſchlergaſſe 57, 8. bis Langenm. verl. ©. Bel.abän. unser eee 
IJ r r AU Rheinl sc. "were 
ik halt polutide sprach ged. Stadt u. Land gej. d. J. Daun Vorm. Kl Rammban 9, Hof Er Geftnbesun, und Karte Abe u. Maaß 6. mäß. Anzahl u, wöch. 
| wünscht, jedoch nicht Be Nchf.. St. B. Jopeng. 58, I. pre Luise Tokarski verloren. Abe] ſatenzuhl. Off. u. K 756a. b. Erp. 
A Aug. Elias; PARA ag Prt i w EZ | [| außeben Sunntexngaffe Bi. _ | neue Olu, dam hoc TE Git por : 
* D p e zu⸗ ' = 
E TA tut emplohlene Anfwärterin Setem bentae, Dogge, du sig, non D siege tus 
i nu mare wird gej. Gr. Wollweberg. 30. Unterricht in e e e gegen Erſtattung d. Inſertions⸗ führl. Off unt. K710 an die Exp. 
6 ; 7 m [Beichnen u. Zuſchneld erth. ardl. und Futterkoſten abzuholen iyat. tags 
| J Ordentl. dj CH g he Selma Gerecke, aa 1 7 1, Hopfengaſſe 33 an d. Kuhbrücke. (inter Print Niltagslisch 
mit Buch, vom Lande, a.findcet.;| Odd eh Ma Damenſchneid u, geichentehret: | CHeniltenfpamt auf 5 Wefter- wird geuden neet m 


angabe unt. K 685 an die Erp. 


. 0 
Schirm⸗Rep.n. Bez w.ſchn. 1b, 
angi.8,Dentschlaud,€ananafs> 


Schirme 

Alwerden reparirt und neu bez 

zogen in eigener Werkſtatt. 

- Georg Fiehn, 
Schirmfabrik, (11751 

Jopengaſſe Nr. 38, 


Erfolgr. Klavſerunterr. w. An⸗ 
fäng. u. Vorgeſchr. geg. mäßig. 


platte gefunden. Abzuholen 
Oliva, Pelonkerſtraße Za. 
rr — 83 1 e Nanga a, 
s R hebergaſſe u. Lan Ecke. 
' Den geehrten Herrſchaſten Anfängerm apa. uio Grade 50, 1. 
| Frau erlaube ich mir zum bevor⸗ſerth. Klavierunterricht. Off. u. E. , 
2110 z, itegenten Geſindewechſel mein] V.100 poſtl. Neufahrwaſſ. (11837 | fY 
| odet älteres Fräulein, Geſinde⸗Murean Wer ertheilt Gymnaſtaf, |k 
Gehalt 15% Nur ſchriftl. Oſſert.]beſtens zu empfehlen Tertiauer, Nachhilfeſtund. 


ind zu richten an Engen Gross- Marie Remus Stellenverm, e b 
| kopii Bäckerei, Weidengaſſe 20. „Kaſſubiſcher Markt G. Off. mit Pr. unt. K 721 a.d. Exp. 


| per 1. Sept. gef. 3. Damm 7,3. 
* But Führung meiner Wirth⸗ 
| 
| 


Männlich. 


ra schaft ſuche ich eine alleinſteh,, 
* anſtändige, arbeitſame 


21. Auguft 


Erwarte mich Mont. Abd. dort.“ 


ſucht die Bekanntſch. e. jg. Dame 


Herren- 


nach Maass unt. Garantie 
für tadellosen Sitz und 
beste Ausführung. Grosses 
Lager moderuster Stoffe, 


i Hochieine Fracks 


gaatarbeił 
ob. Klecield, 


FETTE 
m 

Krankheiten 
jegl. Art, wie Haut⸗u.Geſchlechts⸗ 
leiden, 
Kopfſchmerz., Ausf. d. Haare, 
Magenleid., Rheumat. c. 2c. heilt 
ſicher ohne Berufsſt. n. bewährt. 
Methode Apotheker P. 
Danzig, Goldſchmiedeg. 34,2. 
Ausw. briefl. mit gleich. Erfolg, 

(50910 


Das Möbel: Transport 


B 
Danzig, Altſt. Graben 44, 


empfiehlt ſich zur prompt. Aus⸗ 
führung von Möbeltranspoxten 
jeder Art für Danzig u. andere 
Orte. Ferner empfehle meine 
Hochzeits⸗, Spazier⸗ u. Reiſe⸗ 
fuhrwerke, alles bei migu 
Preisberechnung. 96 


Beiladung 
im Eiſenbahnwaggon 


nach Königsberg i. Pr., Brom- 
berg, Posen, Berlin, Breslau, 
hiegnitz, 
Halle a. S., Magichnry, Hans 
NOVEL, Hamb 

Düsseldorf, Koblenz, Kassel, 
Wiesbaden u. Köln a. Rh. ſucht 


Danzig, Steindamm Nr. 2. 


Für 30 Mark ) 
Maass ein elegant ſitzender 
Jacket-Anzug in modern, 
Farben, ebenſo in ſchwarzem 
Kammgarn tadellos ange: 


J ͤ bb 
Strümpfe, Strickw. 2c. b. Prl. fr. 
R. Dietz, Strick, Gelenau 


Selbflgearbeit, ſchwarze Leder- 
Marlitaſchen zu haben Gold⸗ 
ſchmiedegaſſe Nr. 9. (5172b 


Müller vorm. Wedel ſche 
zofbuch druckerei - Danzig 


Intelligenz:Comtoir, Jopengasse 8 
Fernsprech⸗Hnschluss Mo. 382 + Gegründet 1538 


Sämmtliche = 


A 


Muster und Preise zur Verfiigung 


u Buchbinderei 88 


ess) Contobühe Ss 


sowie 


sämmtlicte Seschäffsbücher nach Muster 


lieferbar in % bis 5 Tagen unter coulantesten Bedingungen, 


Dieses Inseraf-Clich& ist In unserer Stereofypie hergestellt. 


Für 


(11828 


liefere einen eleganten 


Anzug 


Reiner Naturwein, 


W. Riese, 


127 Breitgasse 127. 


und! (0430 
Frack - Anzüge 
verleiht 


m 
W. Riese, 
127 Breitgaſſe 127. 


jeder Art 
fertigt billigſt 
Altſt. Grab. 106, 
Ecke Gr. Mühlg. 
43336 


Bleichſucht, nervöſen 


Ulrich, 


und Fuhrgeſchäft 


von 


runo Przechlewski, 


Telephon 1011, 


(51 


Dresden, Leipzig, 


urg, Kiel, Bremen, Rohmerwatii, 
geruchlas, ſchnellglänzend, 
ſehr lange haltbar 

ſehr 81 Ahlspühn ka 


empfiehlt G. Kuntze, 
gaſſe Nr. 


Anton Kreft, 
Möbeltransport, (53396 


Fernſpr. 941. 


ark 


nach 


T 


wird | 
Abnahme v. 6 Stck. à 


nur gegen Nachnahme 
. Müller, 
Molkerei, Kl. Baumgart, 
bei Nikolaiken Weſtpr. 


a fertigt (51766 
Breitgaſe 36. 


Erzg.) 
(49396 


modernster Ausführung 


SA 
© 


Budt-Einbände vom einfachsten bis elegantesten Genre 


Vorzüge, Tilsiter Käse 
in Poſtkolli per Pfd. 50 X, bei 


19.47 3,| 6 
bei 12 Stck. à Pfd. 44 J giebt ab 


friſche 10 Pfd.⸗Kolli 
Natur A ER iD. 
Butt.u.oPÓ.Bienenyonige/6,00 
Nagler,Pinste 129, viaSchleſten 

(11716 
Ein Reit alt. barſch. Schweizer⸗ 
käſe 250,4 Scheibenritterg. 13. 


Käſe⸗Offerte! 


Einen Poſten F pro Pfd. 60 
emp 


Dampfmolkerei 


Pfg. 
ehlt (52956 
38 Breitgaſſe 38. 
16 Ketterhagergaſſe 16. 


roth, wie er vom Weinbauer 
kommt, bis Dienstag vom Originalfaß⸗Ausſchank per Liter 
90 Pfg., Medlizinal-Ungarwein p. Fl. 1,00 Mk. (11852 


Calitorn. Neltlan ag 


Tagelang 


Nur Celdgevinne! 


Wohlfahrts- Lotterie. 


Ziehung 4.—9. Oktober. 
Ilauptgewinne: Mk. 
Loose à Mk. 3,30. 


100000, 50 000 etc. 


Rothe Kreuz-Lotterie 


Ziehung 13.—18. December. 
, Hauptgewinne: Mk. 100000, 50000 etc. 
Loose A Mk. 3,30. 


— 


Königsbg. Thiergarten-Lotterie 


Loose a 
zu haben im 


Intelligenz - Comtoir 
i Danzig, Jopengasse 8. 


Mik. 1,00 


Jauchen 


bejeitigt ſofort (8482 


Orthoform⸗Jahumatte, 
geſetzl. geſch. (ca. 50% Oxthof. 
enthalt.) Auf jeder Blechdoſe 
(Preis 50 Pfg.) muß die 

Firma Chem. Juſtit. Berlin, 

öniggrätzerſtr. 82, ſtehen. 
Nur in Apotheken, in Danzig 
Fr. Hendewerk's Apotheke. 


ROZSZ 
ZZM SALSA 


s 8 
n 


Pfefferkuch 


für1.4,40 Rabatt in Waare, 
Bruchpfefferkuchen 40 9 per 
Pfd. Georg Austen, Marzipan⸗ 
u. Honigkuch⸗Fabrik Schmiede⸗ 
gaſſe Nr. 8. (51835 


von 


er Monat September 


„N 
AŚ bietet die beſte und billigſte 
ar Gelegenheit, fiğ von der Reich⸗ 
wa haltigkeit der „Danziger Neueſte Nach 
[mrlichten“ zu überzeugen. 


„Ordnung“ 
Immer ſin 
kann doch 3. 


Ein vorzüglicher Depeſchendienſt, aktuelle Leit⸗ 
artikel, feſſelnde Romane und Feuilletons, zu⸗ 
verläſſige Nachrichten aus Stadt und Land haben 
die „Danziger Neueſte Nachrichten“ binnen 
wenigen Jahren zum beliebteſten Familiens 
blatt der Provinz Weſtpreußen gemacht. 

; Der Abonnementspreis bei der Poſt beträgt 
für Monat September 67 Pfg. von der Poſt 
abgeholt, 81 Pfg. frei ins Haus. 

Nen eintretende Abonnenten et» 
halten den Anfang des Romans koſtenlos zu⸗ 
geſtellt. 

Alle Poſtanſtalten und Sandbriefträger nehmen 
Beſtellungen entgegen. (660g 


t ſo 
1 hingeben 


ſo zu ſagen ihre ſeürigen Tage. 


Anſere Auna. 


Ein Kapitel aus dem Dienſtbotenleben. 


Je aufmerkſamer man um ſich ſchaut, deſto wunde 5 
kommt einem alles vor. So meint zum Beiſpiel je b 
angehende Hausfrau auf den erſten Blick, ein wa 
müdchen wäre nichts Merkwürdiges; aber fie pron A 
ſich nur ein wenig lin das ihrige zu e 
. e ſie ſind, und 1 ſich 
wohl lohnt, einmal näher auf ſie einzugehen. ir 
„ Einigermaßen geſchieht das ja auch een; 
Frauen bei einem Täßchen Kaffee ver] iſſer embarras 
aber dann iſt andeverjeits immer ein bon ihrem eigenen 
de richesse, weil jede zu gleicher Ster Vergleichungs⸗ 
Mädchen erzählen will und man 1 Betrachtung des 
material gar nicht zur RE aa ub aber jeże 
eigenen Oceni iche Betrachtung anfangen, und 
Srbentligie V dabei herauskommt. Das 
habe 91 5 = pane erjten Monaten unjerer Ehe an 

iner Anna erfahren. 1955 > 
WE war ein ſtilles, fleißiges Mädchen. 1 
nana tttage verbrachte Auna 
ie miethete, Die So 0 ag rbra n i N é ; ę 
55 daß ſie ſchweigend mit irgend einer heimathlichen Thierchen fah dabei treuherzig auf den Weinflaſchen und 
Freundin zuſammenſaß, wobei fie umſchichtig ſtricktenknabberte in Ermangelung von Mäuſen die Korken an. 
und in Erbauungsbüchern lajen. Chriſtliche Demuth Es kriegte aber außerdem Obſt und Kuchen und lebte 


erbarer 
j wer 


Hand hat, kann ſie ruhig mit Tell ſagen: „Mir 
fehlt der Arm, wenn mir die Waffe fehlt.“ Ja, ſie 
erinnert dann faſt an Simſon, als er ſeiner Locken be⸗ 
raubt war, und fürchtet ſich vor dem kleinſten Thier. 
Vor einem Spiunchen, einem Regenwurm oder gar einer 
Kröte ergreift ſie entſetzt die Flucht, und ſie wäre uns 
beinah vor Angſt krank geworden, als wir eine Zeitlang 
in dem neben der Küche gelegenen Keller einen kleinen Igel 
hielten, um Mäuſe zu fangen. Man konnte ihr damals gar 
nichts Zerbrechliches in die Hände geben, denn von Zeit 
zu Zeit ſchleuderte ſie mit einem gellenden Schrei Alles 
in weitem Bogen von ſich weg, einerlei, ob es nun ein 
Aufnehmer, eine Flaſche oder eine Kryſtallſchüſſel mit 
kunſtvoll verziertem Heringsſalat war, weil ſie wieder 
mal gemeint hatte, ſie ſtände auf dem Igel. Dieſes gute 


ſchien fie mir allerdings aus dieſen Büchernſſogar in einem gewiſſen Luxus, wovon auch ein Blau: 
nicht zu lernen. Wenn fie aus der Predigt ſeidenes Halsbändchen zeugte. Schließlich verletzte der 
kam, ſo pflegte fie ſich ſtets ſehr viel Sorge Igel ſich an einer Glasſcherbe und ſtarb jedenfalls an 
um das Seelenheil ihrer Mitmenſchen zu machen. Blutvergiftung, weil er mit der Wunde unvorſichtiger 
„Der Herr Paſtor hat übers vierte Gebot Weiſe ſtets auf Sachen herumkroch, die nicht antiſeptiſch 


waren; verhungert iſt er nicht. 

Um aber wieder zur Sache zu kommen: noch mehr 
Angſt als vor Thieren hat Anna vor allen Behörden 
und was damit zuſammenhängt. Mein Mann meint, 
£ n bei dieſe Scheu müſſe noch ein Erbtheil aus der Zeit der 
ihr gelte, tm n, ging regelmäßig zur Kirche, beging kein Leibeigenſchaft fein, und er mag diesmal nicht ganz unrecht 
Muſtermädchen — jag garnicht gern Soldaten, wie ſie haben, wenigſtens wüßte ich keinen andern Grund dafür. 
Verbrechen erſicherte. Dabei arbeitete fie wacker drauf Neulich haben wir ihr ohne Wiſſen einen beſonderen 
mir ſelbſt nen und geſchickt, und wir hatten allen Schrecken eingejagt, indem wir jie zur Poft schickten, um 
los, war Jer zufrieden mit ihr zu ſein. einen Brief zurückzubringen, der ſich in eine an uns 
Grund, recht > es dem Gjel zu wohl ift, geht er aufs adreſſirte Druckſache geſchoben hatte. Welche Ueber⸗ 

Aber neue bricht ein Bein. Diesmal war es mein|windung ihr dieter Gang gekoſtet hatte, das merkte man 
Eis tanzen Ae Funken ins Pulverſaß ſchleuderte, „Ich ſerſt an der ſtrahlenden Freude über den glücklichen 
Mann, der ern mal wieder Kommißbrod eſſen,“ ſagte Verlauf dieſes gefährlichen Unternehmens. „Sie waren 
möchte oe A g in einer feiner unpraktiſchen Dichter⸗ garnicht bije,” erzählte fie mir mit dankbarer Rührung, 
er eines Tage A „iie ſagten, das könnte ſchon mal vorkommen!“ 


4 1a, als ſie eben den Tiſch abräumte, unte ſche kommen!“ 
1580 AU PAR. gar keinen Soldaten, der einem eins So erleben wir täglich neue Einblicke in Annas 
A 


En will mal ſehen,“ lautete die Antwort Mädchenſeele, und es ließen ſich ganze Bände darüber 
1 „lcdergeſchlagenen Augen. — Eine Stundelichreiben, wenn man die Zeit dazu hätte. Aber als 
ſpäter kehrte Anna von einer Beſorgung in der Stadt! Hausfrau kann man fih leider nicht fo vollkommen der 


euredigt“, erzählte fie einmal, „viele Leute weinten, die 
ee ET ouian haben, warum!“ Ein ander- 
I hieß es: „Der hat es heut dem Volk mal wieder 
ma lich eſagt!“ Der Gedanke, daß die Predigt auch 
ordentlich ge ihr nicht vor. Sie war ja auch ein 


am eee | verehrte, gnädige Frau,“ ſagt der Sanitätsrath fehr 
d | - O, Wahrheitssucher, frage nicht: würdevoll, „muß ich Fräulein Marga einer kurzen 


d- Wo ist sie? Unterſuchung unterziehen. Haben Sie die Güte, 
Du hast sie nicht, Du kriegst sie nichty B Fräulein Marga rufen zu laſſen.“ 

ba bistsio! Die Frau Hofrath ſchellt, das Dienſtmädchen tritt 

| Rosegger. 5 ein und wird beauftragt, das gnädige Fräulein zu 


ÓWYWYWWWWIWWWWWWW WWO rufen, welches dann auch nach kurzer Zeit in das 


S Bimmer tritt. 
Eigene Wege. 


Die „wilde Hummel“ ſieht gar nicht mehr wild 
aus. Die blonden Locken, die ſonſt ungebunden und 
Roman von Otto Elſter. 


frei über die runden Schultern niederfielen, find jetzt 


* Machdruc verboten.) Jin eine Friſur gezwängt, wie es ſich für eine junge 
f; ) j Dame ſchickt. Sie ſcheinen ſich aber nur widerwillig 
> . 1. Kapitel. dieſem Zwange zu fügen, denn im Nacken, an den 


die „wilde Hummel“ ſchien ſich Schläfen und über der Stirn quellen die krauſen 
in eine zahme, ganz e Stubenfliege ver- Löckchen wi goldiger Schaum hervor und verleihen 
wandeln zu wollen. Statt fig draußen umherzu⸗ dem garten Geſichtchen RAY pikanten Reiz. Die 
reiben, auf dem Rad die Umgegend unſicher zu Geſtalt der „wilden Hummel“ hat freilich noch wenig 
machen oder unter Lachen und Scherzen mit den Damenhaftes. Sie erinnert in ihrer eckigen Schlank⸗ 
Freundinnen auf dem Tennisplatz umherzutollen, au⸗heit noch zu ſehr an das Backſiſchthum, ebenſo die 
ſtatt ſich mit den Brüdern zu necken und zu ſtreiten etwas langen Arme und Hände, die niemals die 
und den Herren Studenten keck in die Augen zuf richtige Lage zu finden feinen, 1 

iepen — anſtatt aller diejer höchſt ſchätzenswerthen Aber es ſteckt Naſſe in dem Mädchen,“ fagt 
Untugenden machten ſich in letzter Zeit allerhand Onkel Juſtus, und der muß es doch wohl wiſſen, 
andere Eigenarten der „wilden Hummel“ geltend, denn er ijt Künſtler, Bildhauer und Proſeſſor der 
die die Mutter mit einer gewiſſen Beſorgniß er- Zeichenkunſt an der techniſchen Hochſchule der kleinen 
füllten. Im Theater wurden die ernſten, klaſſiſchen Reſidenz. x 

Stücke bevorzugt, Goethe und Schiller wurden mit| „Du wünſcheſt mich zu ſprechen, Mama?“ fragte 
einem Male die Lieblingsdichter der „wilden Hummel“, Marga, indem ſie den Sanitätsrath mit einer leichten 
die ſonſt nur das „Lokale“ im Tageblatt geleſen Verbeugung begrüßte. TR 

hatte und auch dieſes nur ſehr unregelmäßig; dief „Ja, mein Kind,“ entgegnete die Hofräthin in 
friſchen, rothen Wangen nahmen eine äſthetiſche Bläffe|leidensvollem Tone, „Du machſt mir in letzter Zeit 
au, die feuchten Kirſchlippen zuckten ojt wie im ver⸗ rechte Sorge. : i i 
haltenen Weinen und die blauen Kinderaugen blickten! „Aber, Mama, ich denke, ich habe mich ſehr ge 
jo eruſt, als hätten fie bereits einen tiefen Blick inſbeſſert,“ erwiderte die zahm gewordene wilde Hummel. 
das Elend des menſchlichen Lebens gethan — kurz, [„Wenigſtens behauptet Onkel Juſtus, daß ich ſchon 
die „wilde Hummel“ war melancholiſch — blutarmſſo etwas Damenhaftes angenommen hätte, was ihm 
— bleichſüchtig, wie der Herr Sanitätsrath Dr. med. allerdings vorkomme, als ob die Katze Menuett 
Walbeck glaubte, der vornehmſte Arzt der kleinen tanzen wolle ..“ 

Neſidenz Guntershausen, in der die verwittwete Frau „Ich bitte Dich, laß die Scherze, Marga. Wenn 
Hofrath von Kerſtenbruck wohnte. Du eruſter geworden biſt, fo ift das freilich keine 


In der That — 


„Ehe ich ein endgiltiges Urtheil abgeben kann,] Sorge für mich, obgleich Dein jetzt zur Schau gee 


zu Als mein Mann neulich, wie das ſo 


fene opfern, weil man ſich zu ſehr 1 
eute 


muß. Man wird ſo wie ſo ſchon zerſtreut. 
wollte ich klingeln und drückte ſtatt auf die Klingel 


aufs Thermometer. So etwas iſt den Männern 
natürlich immer Waſſer auf die Mühle. Schon 
geſtern Abend, als ich irrthümlicherweiſe, was ja 


jedem mal paſſiren kann, mit einem Streichholz meine 
Uhr aufziehen wollte, ſeufzte mein Mann lächelnd: 


„Es iſt doch bald Zeit, daß Deine Studie fertig wird!“ 
Solche Sticheleien ſollen mich aber nicht verleiten, meine 
ernſte Arbeit zu vernachläſſigen oder gar zu übereilen; 
im Gegentheil, ſie reizen mich erſt recht zur Gründlich⸗ 
keit. Und ſo will ich diesmal noch ein übriges thun. 
Man kommt in unſerer Zeit mehr und mehr dazu, die 
Wohnung großer Menſchen aufzuſuchen und ſich darein 
zu vertiefen, als ob man dort „ihres Geiſtes einen 
Hauch“ verſpüre. So zum Beiſpiel: Beethoven, Schiller, 
Goethe! Letzterer lädt einen ja förmlich dazu ein, denn 
er ſagt ſelbſt: „Die Stätte, die ein guter Menſch betrat, 
iſt eingeweiht“ u. ſ. w. 

Und fo meinte neulich mein Mann, da unſere Anna 
ſehr nachdrücklich auftrete, müſſe ihr Zimmer ein be⸗ 
ſonders weihevoller Ort ſein. Er hat ganz recht; denn 
es trägt unverkennbar den Stempel ihres innerſten 
Weſens. In dieſem Raume herrſcht Sauberkeit und — 
Ordnung, ſpeziell Symmetrie. An der einen Wand das 
Bett, zu jeder Seite deſſelben je ein Koffer, an der 
anderen Wand der große Schrank, zu jeder Seite des⸗ 
ſelben ein Stuhl. Anna iſt nämlich ſehr für paarweiſe 
Anordnung aller Dinge. Die beiden übrigen Wände 
haben leider nur je ein Möbel aufzuweiſen, Waſch⸗ 
kommode und Tiſch, aber dafür entſchädigt die ſtilvolle 
Dekoration des letzteren; in der Mitte das Gebet⸗ 
buch, rechts und links davon je eine aufgeſtellte 
Gratulationskarte und ein Röllchen Nähgarn, eins 
ſchwarz, eins weiß, davor das Nadelkiſſen. Hier 
fühlt Anna fiğ behaglich, kein Stuhl darf ſchräg 
ſtehen, wie die Seſſel in der Wohnſtube, die ihr täglich 
neue Steine des Anſtoßes ſind. Alle Möbel ſtehen 
ſchnurgerade an der Wand, und das Zimmer darf ſo 
oft und ſo feucht aufgenommen werden, wie ſie Luſt 
hat. Auch zieht es da oben ſo lauſchig, wenn Thür und 
Fenſter offen ſtehen. Dorthin zieht ſie ſich manchmal 
auf ein Augenblickchen zurück, wenn wir ſie hier unten 
nicht ganz zur Eutfaltung kommen laſſen. Ich glaube, 
ſie hat dann in ihrer Weiſe ähnliche Empfindungen wie 
Uhland als „Knab' vom Berge“; und wenn ſie das 
Dichten nicht für Zeitverſchwendung hielte, wer weiß, 
was ſie ſich dort alles zuſammenreimte. Wie unſere 
Anna aber über das Dichten und Schriftſtellern denkt, 
das hat ſie mir kürzlich klar ausgeſprochen, als ich ſie 
fragte, ob mein Mann noch beſchäftigt wäre. Die 
Antwort lautete: „Er thut nichts, er iſt am Schreiben.“ 
———— — — — EE 


Tokales. 


»Oeſtlicher Haudwerkskammertag. In Brom⸗ 
berg traten im Sitzungslokal der Handwerkskammer 
am Sonnabend die Vorſtände der öſtlichen 
Handwerkskammern zu einer Berathung zu⸗ 
jammen. Es waren vertreten die Handwerkskammern 
von Bromberg, Königsberg, Inſterburg, Frankfurt a. O., 
Danzig und Stettin. 

Nach Begrüßung der Verſammlung durch den Vorſitzenden 
der Bromberger Handwerkskammer Maurer⸗ und Zimmer⸗ 
meiſter Berndt wurde zum Vorſitzenden Herr Berndt, 
zum Beiſitzer der Vorſitzende der Handwerkskammer zu Stettin, 
Baumeiſter Müller und zum Schriftführer Handwerks⸗ 
kammerſekretär Budjuhn⸗ Bromberg gewählt. Die Tages⸗ 
ordnung betraf insbeſondere folgende Punkte: Geſetzliche 
Regelung der Alters- und Invalidenverſorgung der ſelbſt⸗ 
ſtändigen Handwerker; Errichtung eines Zentralbureaus zur 
Wahrnehmung gemeinſamer Intereſſen des Handwerks; Er⸗ 
richtung von Handwerkerkredſtſchutzvereinigungen; Stellung- 
nahme zu 
Geſellenprüfungsweſen und Ausſtellung der Lehrbriefe; Aus⸗ 
ſtellung von Quittungskarten der Invaliditäts⸗ und Alters⸗ 
verſicherung an ausgelernte Lehrlinge; Herbeiführung eines 
königlichen Gnadenbeweiſes für verdiente Obermeiſter nach 
längerer Amtsthätigkeit; Stellung der Gutshandwerker zum 
Handwerk. Zu Punkt 1 der Tagesordnung wurde folgende 
Erklärung angenommen: Die Vertreter der Handwerks⸗ 
kammern zu Bromberg u. ſ. w. erklären ſich bereit, auf dem 
3. deutſchen Handwerks⸗ und Gewerbekammertage in Leipzig 
einſtimmig für die Nothwendigkeit der geſetzlichen Regelung 
der obligatoriſchen Alters⸗ und Invalidenverſicherung der 
ſelbſtſtändigen Handwerker einzutreten. Als Ort der nüchſten 


Zuſammenkunft murde Königsberg gewählt. 


„h. Handwerkskammer ⸗ Bericht. Dem bisher vers 
öffentlichten Theile des Jahresberichts der hieſigen 
Handwerkskammer pro 1901 entnehmen wir Folgendes: 

Nach den ſtattgehabten Erhebungen ſind im Kammerbezirk, 
alſo der Provinz Weſtpreußen vorhanden: 21205 
Handwerksbetriebe mit 15 738 Geſellen und 10 707 Lehrlingen, 
hiervon find 12 710 Handwerksmeiſter mit 8378 Geſellen und 
9531 Lehrlingen in 413 Innungen orgarniſirt, von dieſen ſind 
74 Zwangs⸗Innungen. Geſellen⸗Prüfungs⸗Ausſchüſſe ſind nur 
bei 212 freien und 55 Zwangs⸗Innungen errichtet. 

Die wirkliche Einnahme im Jahre 1901 hat den Voran⸗ 
ſchlag in Höhe von 14000, Mk. um etwas über 1000 Mk. über⸗ 
ſtiegen bei gleicher Verwaltungskoſten⸗Uumlage — 5 Prozent 
des Simplums — es gehen demnach die Mitgliederbeiträge 


Anterhaltungsbeilage der „Danziger Neueſte Nachrichten“. 


tragener Ernſt Deinen Jahren kaum entſpricht, mit⸗ 
hin eine Urſache haben muß, 
erfüllt.“ 

Während es eben noch ſchalkhaſt um Marga's 
Mündchen gezuckt hatte und ihre blauen Augen muth⸗ 
willig blitzten, ſenkte ſie jetzt die Augen wie beſchämt 
zu Boden, und eine feine Röthe ſtieg in ihren Wangen 
empor. Dabei athmete ſie haſtig und plötzlich wandte 
ſie ſich ab, bedeckte ihr Geſichtchen mit den Händen 
und begann heftig zu ſchluchzen. 

„Kind, Kind, was iſt das nur wieder?“ fragte die 
Hofräthin ängstlich. „Zum Weinen Haft Du nicht 
die geringſte Urſache. Meine Worte ſollen keinen 
Vorwurf für Dich enthalten; Du weißt ja, daß 
wir alle Dich lieb haben — ich möchte Dich nur 
fragen, was Dir fehlt, ob Du Dich krank fühlſt — 
und hier mein alter Freund, der Herr Sanitätsrath, 
möchte Dich einer kurzen Unterſuchung unterziehen, 
um die Urſache Deines veränderten Weſens feft- 
zuſtellen .. .“ 
ibun fuhr die wilde Hummel herum und die Augen 

itzten. 

„Ich bin nicht krank, Mama,“ ftie fie heftig hervor. 
„Der Herr Sanitätsrath braucht mich nicht zu unter⸗ 
ſuchen — aber Ihr verſteht mich nicht — Ihr wollt 
mich nicht verſtehen. Als Kind war ich Euch zu 
wild — jetzt bin ich Euch zu zahm — ich kann es 
keinem mehr recht machen — ich bin allen zur Laſt 
— oh ich bin ſehr unglücklich....“ 

Und wieder begann ſie zu weinen. 

„Ich muß ſagen, Marga, daß Dein jetziges Be⸗ 
nehmen mir allerdings unverſtändlich ift,” ſagte die 
Hofräthin ſtreng. „Was follen diefe Redensarten 
von „Nicht⸗verſtehen“, von „Ueberflüſſig⸗ſein“ und 
„Unglücklich⸗ſein“? Ich denke doch, daß ich Dir mit 
der größten Liebe und Nachſicht begegne.“ 

Da warf ſich Marga in der Mutter Arme. 


„Ja, Mama, das thuſt Du — Du biſt ein Engel 
— aber ich habe einen Wunſch — ich fühle mich hier 
jo überflüſſig, — ich möchte etwas lernen — etwas 
werden.“ 


den Verbandspapieren der Innungsverbände; 


immer genauer ein, nach der Statiſtik der Betriebe, Geſellen 
und Lehrlinge müßte ſie abſolnt genau 15875,88 Mk. betragen. 
Aus dem Jahre 1900 ſind für 1901 übernommen worden 
7158,99 Mk., für 1902 ſogar 9963,48 Mk. Die allgemeinen Ver⸗ 
waltungskoſten haben den Voranſchlag um über 50 Prozent 
überſchritten, wobei wohl ſchon zum Theil die ſtatutenmäßig 
vorgeſchriebene Anſtellung eines Sekretärs berückſichtigt ift. 
Der für 1902 genehmigte Voranſchlag beträgt wie in den 
Vorjahren 14000 Mk. 

Das Genoſſenſchaftsweſen im Handwerk hat ſich nach dem 
Bericht im Jahre 1901 ſehr ſtark entfaltet, denn die Haft⸗ 
ſumme der Oſt⸗ und Weſtpreußiſchen Provinzial⸗Gewerksbank, 
die die Kreditverhältniſſe der einzelnen Genoſſenſchaften mit 
der Preußiſchen Zentral⸗Genoſſenſchaftskaſſe in Berlin ver⸗ 
mittelt und regelt und daher für den Geſchäftsverkehr der 
Genoſſenſchaften maßgebend iſt, ſtieg von 23000 Mk. auf 
96 000 Mk., hat ſich alſo auf mehr als das Vierfache vermehrt, 
auch iſt eine zweifellos nachhaltige weitere Steigerung in das 
neue Geſchäftsjahr (1902) mit übernommen worden. 

Für das Fahr 1904 iſt in Danzig eine Ausſtellung 
von Handwerkserzeugniſſen geplant im Anſchluß 
an die Ausſtellung der deutſchen landwirthſchaftlichen Ver⸗ 
einigung und es find daxüber mit der hieſigen Landwirth⸗ 
ſchaftskammer auch ſchon Verhandlungen in die Wege geleitet. 

* Verlängerte Ferien. Die Sommerferien für die 
Schule in Meiſterswalde werden wegen der verſpäteten 
Ernte auf vier Wochen verlängert und dauern jetzt bis 
zum 23. Auguſt d. Is. > 

* Fiſche und Gewächſe im Friſchen Haff. Eine 
Karte über die Laichplätze der verſchiedenen Fiſcharten 
im Friſchen Haff ſoll im Auftrage der Regierung 
angefertigt und gleichzeitig die Flora des Friſchen 
Haffes erforſcht werden. Der zu dieſem Zwecke ge⸗ 
bildeten wiſſenſchaftlichen Kommiſſion iſt der Pillauer 
Fiſchmeiſterkutter zur Verfügung geſtellt worden. Die 
Arbeiten werden 6 bis 8 Wochen in Anſpruch nehmen. 

* Iſt ein Fluſtſchiff, welches eine Seereiſe macht, 
für diefe Reiſe als Seeſchiff anzuſehen? Ueber 
eine Entſcheidung inbetreff dieſer Frage berichtet die „Allg. 
Schiff.⸗Ztg.“: Am 8. December 1900 fuhr der Leichter 
„Cäcilie“, von Hamburg nach Flensburg beſtimmt, 
in einem Schleppzug durch den Kaiſer Wilhelm⸗Kanal. 
Hier kollidirte er mit einem anderen Gliede des Schlepp⸗ 
zuges, dem Schoner „Sigrid“. Im Januar 1902 
erhob die Rhederei der „Sigrid“ gegen die der „Cäcilie“ 
Klage auf Erſatz des durch die Kolliſion entſtandenen 
Schadens. Die beklagte Rhederei wandte ein, daß der 
Erſatzanſpruch in Gemäßheit des Binnenſch iffe 
fahrtsgeſetzes ($ 117 Nr. 7, S 118) nach einem 
Jahre verjährt ſei. Die Rhederei der „Sigrid“ 
beſtritt aber, daß die einjährige Verjährungsfriſt des 
Binnenſchiffahrtsgeſetzes Anwendung finde, vielmehr fei 
die ſee rechtliche Verjährungsfriſt von zwei Jahren 
(Handelsgeſetzbuch § 901 Nr. 2, 8 903 Nr. 3) maßgebend. 
Das Gericht wies die Klage als in einem Jahre 
verjährt ab, nachdem es feſtgeſtellt hatte, daß die 
Rhederei der „Cäcilie“ ihr Geſchäft vorzugsweiſe auf 
der Unterelbe betrieb, daß die „Cäcilie“ auch in das 
Binnenſchifffahrts⸗Regiſter eingetragen und ſowohl vor 
als nach der Kolliſionsreiſe ausſchließlich auf der Unter⸗ 
elbe benutzt worden war und daß dieſe Reiſe durch 
den Kanal nur in beſonderer Veranlaſſung ausnahms⸗ 
weiſe unternommen worden war. Die „Cäcilie“ war 
danach unzweifelhaft Flußſchiff. Die Reiſe von Hamburg 
durch den Kanal nach Flensburg iſt allerdings eine 
Seereiſe im Sinne des Geſetzes. Aber der Charakter 
eines Schiffes als Seeſchiff oder Flußſchiff 
iſt ein konſtanter und wird durch eine gelegentliche 
ausnahmsweiſe andere Verwendung nicht aufgehoben. 
Macht ein Flußſchiff vereinzelt eine Seefahrt, ſo können 
zwar auf die Frachtverträge die ſeerechtlichen Be⸗ 
ſtimmungen Anwendung finden, aber in nichtvertrag⸗ 
lichen Verhältniſſen, vor Allem alſo bei Kolliſionen, 
bleibt ſtets dasjenige Geſetz anwendbar, welches dem 
Charakter des Schiffes an ſich entſpricht. 


(Nachdruck verboten } 
De grote Mühl'. 

(In Danziger Mundart.) 
Wie trulich liggſt du vör mi dor, 
Du grote Mühle min, 
Un öwer di hinweg wie grießt 
De Thorm von Sankt Cathrin. 
»Am Inſelke fließt lis vörbi 
Dat Woter trüb und brun, 
Wie ſiehſt du doch ganz anners ur 
Dor mang de Berg', Radun! 
Wat heſt du Allens ſchon geſehn, 
Du olle, grote Mühl! 
Denn in nu bold ſeshundert Johr 
Heſt du erlebt gor viel. 


Den ganzen Dag un ok bi Nacht 

Hört man din Mahlwerk gehn, 

So old ſchon un ſo flitig noch, 

Wo heft man dat geſehn! 

Dat low eck mi, min' grote Mühl! 

Eck bring die minen Gruß 

Un glöw, ſolang din Mahlwerk geiht, 

Hev'n wie noch Brod im Hus! 
Walter Domansky. 


— 


„Was willſt Du denn werden, Du ſchwaches 


die mich mit Beſorgniß[ Kind? — Du beſitzeſt alles, was Dein Herz begehren 


kann. Gott ſei Dank ſind meine Verhältniſſe derartig, 
daß ich Dir keinen verſtändigen Wunſch zu verſagen 
nöthig habe.“ 

„Ja, aber ſiehſt Du, Mama — heute ſollen doch 
auch die Frauen einen Beruf ergreiſen. Siehſt Du, 
Käthe Müller wird Lehrerin, Martha Weigelt bildet 
ſich zur Malerin aus, Erneſtine Walter wird fogar 
ſtudiren und Alma Waſſilo geht zur Bühne.“ 

„Du haſt es doch aber nicht nöthig, einen Beruf 
zu wählen.“ 

„Aber ich habe ſo große Sehnſucht nach ernſter 
Beſchäftigung.“ 

„Kindereien!“ ' 

„Nein, Mama, keine Kindereien! Ich fühle den 
Beruf in mir, etwas zu lernen, etwas zu werden.“ 

„Und welchen Beruf würdeſt Du wählen?“ fragte 
die Hofräthin mit mildem, überlegenen Lächeln, während 
der Sanitätsrath nur mit Mühe ein lautes Lachen 
unterdrücken konnte. 

Da flammte es auf den Wangen Marga's purpurn 
auf. Ihre ſchlanke Geſtalt richtete ſich entſchloſſen 
empor, ihre Händchen ballten ſich zur Fauſt und haftig 
ſtieß ſie hervor: 

„Ich will Schauſpielerin werden!“ 

Wäre ein Blitz vor der Hofräthin niedergegangen, 
ſie hätte nicht heftiger erſchrecken können, als bei dieſen 
Worten ihres trotzigen Töchterchen. 

Eine Weile war ſie ſprachlos, dann aber brach das 
Unwetter los, und die ganze Zornesfluth ergoß fiğ 
über die unglückliche, wilde Hummel, die mit geſenktem 
Köpſchen und hochrothen Wangen daſtand, ohne ein 
Wort der Erwiderung zu wagen. 

Es war allerdings auch ein ſtarkes Stück von 
einem Fräulein von Kerſtenbruck, ſich gerade dieſen 
Beruf auszuwählen. Die Tochter des Hofraths 
Johann Viktor von Kerſtenbruck, des vertrauten 
Kabinetsſekretärs Seiner Durchlaucht des hochſeligen 
Fürſten, der es ſicherlich auch zur Excellenz gebracht, 
wenn er nicht vor einigen Jahren geſtorben wäre, ſie, 
die Tochter der Frau Hofräthin Amalie von Kerſten⸗ 


Sache zu ſchroff. Ich bitte, regen Sie fig nicht noch 


190 Donnerstag Danziger Neueſte Nachrichten. 21. Auguſt. Nr. 195, 
à Provinz. À bt beſitzers Wahnſchaffe⸗Roſenfelde und legte ihn in 


er Staken 3 60 Fuhren Roggen. a 
Z. Pr. Stargard, 19. Aug. Der Krieg f us Königsberg, 19. Aug. Dem Direktor des König⸗ 
feierte e BER See = a de a lichen Hygieniſchen Univerſitäts⸗Inſtituts Herrn Profeſſor 
Stadt, Feſtrede am Kriegerdenkmal und Zuſammenſein 


Richard Pfeiffer iſt das Diplom der goldenen 
im Vereinslokal. — Ein wolkenbruchartiger Regen von Medaille von der Weltausstellung in Paris 1900 
ſtundenlanger Dauer ging geſtern über unſere Stadt 


für hervorragende Leiſtungen auf dem Gebiete der 
und Kreis nieder. Vielſach iſt das Waſſer in die Keller ge⸗ Hygiene verliehen. Schon bei Gelegenheit der Welt 
drungen und hat mannigfachen Schaden angerichtet. 


ausſtellung in Chicago hat der Gelehrte die große 
Die Kartoffelfelder find vollſtändig unter Waſſer geſetzt. Bronze - Medaille für ſelbſt angefertigte Mikrophoto⸗ 
Die Kartoffelernte ſcheint zum Theil dahin zu ſein. — 


gramme erhalten. 3 ) ý 
Sonntag Abend wurde ein erſt kürzlich hierher ge⸗ on pe 19. Pa en gere Grodi: 
kommener Fleiſchergeſelle ohne jede Beranlajjung der Pr A, il l Bojen e ſto rben z Er gehörte nn 
von einer bisher nicht ermittelten Perſon angefallen|.. monde mol, de a itli Si ) ŻA AE 
und durch Meſſerſtiche ſchwer verwundet. jenigen Polen, die ihre fämmtlichen Güter an Deutſche 
tz. Rieſenburg, 19. Auguſt. Geſtern feierte das in 


verpachtet hatten oder von deutſchen Beamten verwalten 
den ärmlichſten Verhältniſſen lebende ee e in . prnaos? | 
Tiedemann'ſche Ehepaar das feltene Feſt der x A 
diamantenen Hochzeit. Die kirchliche Einſegnung Handel und Induſtrie. 
vollzog in ihrer Wohnung Herr Pfarrer Polenske. Bremen, 20. Auguſt. Baumwolle: Stetig. Uppland 
Herr Bürgermeiſter Reimann überreichte dem Jubel⸗middl. loco 46'/, Pin. 

paar im Namen der Stadt ein Geldgeſchenk im Betrage Hamburg, 20. Auguft. Kaffee good average Santos 


Liverpool, 20. Aug. Baumwolle. Umſatz: 7000 Ballen, 
davon für Spekulation und Export 500 Ballen. Tendenz: 
Ruhig. Amerikaniſche good ordinary Lieſerungen: Ruhig, 
ſtetig. Auguſt 4½¼.— 4% Käuferpreis, Auguſt⸗ September 
40% Verkäuferpreis, September⸗Oktober 431/,,—432/,, Käufer⸗ 
preis, Oktober⸗November  45/,,—4%/,, Verkäuferpreis, 
November⸗December 4 42, Käuferpreis, December = 
Januar 4*/,, do., Januar⸗Februar 420% 42 ¼ do., Februar⸗ 
März 40l — 421 Verkäuferpreis, März = April 407 —42 / 
do., April⸗Mai 4% —42¾ d. do. $ 


unbedeutende Hafeneingänge, erwartete Abnahme der Ankünfte 
in Chicago und Abnahme der Vorräthe eine Erholung herbei. 
Schluß feft, 5, bis ½% höher. — Der Maismarkt nahm 
einen durchweg feſteren Verlauf bei anziehenden Preiſen auf 
Berichte fiber außerordentliche Näſſe und im Einklaug mit 
Chicago ſowie auf weuiger günſtige Ernteberichte, geringes 
Angebot und unbedeutende Ankünfte in den weſtlichen Zentren. 
Schluß feft, ½ bis ½ höher. September 1% höher. 

Chicago, 19 Aug. Weizen eröffnete fejt mit September 
t, C. höher; auch im weiteren Verlaufe zogen die Preiſe an 
auf bedeutende Abnahme der Vorräthe an den Seeplätzen, 
aus ländiſche Käufe, unbedeutende Ankünfte im Nordweſten 
und geringes Angebot; ſpäter trat ein Rückgang ein auf 
Gert der Hauſſiers und Baiſſiers jomie auf ungünſtige 
europäiſche Marktberichte und auf Bradſtreetsberichte; weitere 
hin ſtiegen jedoch die Preiſe entſprechend der Feſtigkeit in 
Mais ſowie auf unbedeutende Hafeneingänge, erwartete Ab⸗ 
nahme der Ankünfte und weil die Vorräthe abnehmen. 
Schluß feit, ½ bis 3), höher. September 1½ höher. — Mais 
eröffnete feft mit September ½ höher, die Preiſe zogen im 
weiteren Verlaufe durchweg an auf Berichte über außerordent⸗ 
liche Näſſe, weniger günſtige Ernteberichte, unbedeutendes 
Angebot, geringe Ankünfte in den weltlichen Zentren und 
1 506 Burrithc abnehmen. Schluß feft, / höher. December 

c. höher. 


Sentral⸗Notirungs⸗Stelle 
der Preußiſchen Laudwirthſchafts⸗Kammern. 


20. Auguſt 1902. 
Für inländiſches Getreide iſt in Mk. per To. gezahlt worden 


| Wernen | Roggen | Gerſte | Hafer 
145 — 180 


Stettin (Bezirk) 
Stettin (Platz). _ 
Stolp s s s — — = BA 
Danzig 178—184 138—140 146—150 112--178 
DOn 4 00% 175—178 126—132 130—136 155—160 
Königsberg i. P. — — — SE 


von 30 Mk., ebenſo ift ihnen von der Regierung ein|ver . 29%, ver December 30½, per März 31¼ per eee 515 TA 19 5 ZĘ 1 5558 — 
Geldgeſchenk in Ausſicht geſtellt worden. Die Bürger] Mal 31 160 e 3 | Bojen . . e, | 168—178 | 129-142 120 185—199 MAI ZENA ' 
der Stadt hatten die alten Leute reichlich mit Eßwaaren,, „Dameung, 20. Auguft, Bu derm artt Nüben-Rohguder| Bromberg — 186 136 — der Verein. Staaten von 


1. Produkt Baſis 88% an Bord Hamburg per Auguſt 6,20, 
ver September 6,20, Oktober 6,50, per December 6,65, 
per März 6,85, per Mai 6,97½. Behauptet. 

Hamburg, 20. Auguſt Netroleum geſchäftslos. Standard 
white loco 6,60 Regeneriſch. z 

Paris. 20. Aug. Gerretdemntrtt. (Schluß). Weizen 


rößere ütern im Kreiſe lie die Hälfte behauptet, per Auguſt 22,20, ver Sept. 20,75, per September: 
qtógcten © sel] gt noch fait Häl December 20,50, ver November - Februar 20,40. Roggen 


der Roggenernte auf dem Felde und kann, da es faſt ne DUE L 
täglich het A Se werden. Der ett ryj ea e 35 e ee 1 

k 0 3 f 2105 s © der ember⸗ 
Vieh⸗ und Pferdemarkt war für die Verkäufer ein ſehr December 27,50, nt Rovember-Sebrunt 126,40. N51 
günſtiger. Der Auftrieb an Vieh war nur ein geringer, ruhig, ver Auguſt 57%, per September 581, ver September: 


Wein und Stärkungsmitteln aller Art beſchenkt. Leider 
hat ſich der greiſe Jubilar dieſer Wohlthaten nicht lange 
erfreuen können, denn heute früh wurde er todt in 
ſeinem Bette vorgefunden. 

e. Schwetz, 19. Auguſt. Auf den mittleren und 
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RónigBberg i. P. — jia 
Breslau 180 
Bofen . 
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zur Herstellung von sämmtlichen geschmackvollen Mehl- 
speisen. Rez. a. jedem Pfd.-Packet. (5475 


Allein-Fabr.: NATIONAL STARCH G0.NEWYORK. 


En gros bei: A.Fast= Danzig. 


Nach privater Ermittelung: A 
766 gr. v. I. 712 gr. v. l. 578 gr. p. l. 480 gr. v. l. Gesetz. geschützt BAM ERIKA 
erlin . 170 148 — 178 MAIS MEH. 
178 

Weltmarktprelſe 
auf Grund heutiger eigener Depeſchen, in Mark per Tonne, 
einſchl. Fracht, Zoll und Speſen, aber ausſchl. der Qualitäts- 
Unterſchiede. 


es wurden deshalb hohe Preiſe erzielt. December 582], 5 AJ eko A U AN) ruhig, > ee | i nai 
„Thorn, 19. Aug. Der Direktor des Kgl. Gym ger, Migut Su], ver Gentember zie ver September. 9% | mać | | e pous 
PE Herr Dr Kanter iſt vom Ünferrimtskhinifter se oby Rh Vfew=port Berlin Welfen Loco | Vei, Erg. 188.50 168.6 
ak że 5 { bis 8. N Baris, 20. Auguft: Rohzucker ruhig, 38 „ neue Kond. f Chicago Berlin | Weizen] Auguſt 70% &t8, | 160.— 168.50 
für die Zeit vom 30. September bis 8. November zuſ16¼ A 16½. Weißer Zucker träge, Nr. 3, per 100 Miloax.,|Słoewol Berlin Weizen September] 6 ih 11% 0. 474.25, 174.50 
einem in Italien ſtattfindenden archäologiſchen Kurjus|ver Auguſt 21 ½, ver September 213/,, per Oktober⸗Januar 22y, Odeſſa Berlin Weiſen] Loro 81 Kop | 158.— | 169 26 
einberufen worden, ver Januar⸗April 23], sek Berlin ROA deh a PE . u 
l Briefen, 19. Auguſt. Herr Harris hat fein]  Vutwerven, 20. Auguft. Perrole um, Raſſintries Type Amſterdem Kein Weizen Nobenber 8d. 
hieſiges Hotel für 47500 Mk. an Herrn Kaufmann weiß nz 1 KRY ver Auguft 18 bez., Br. do. per] Rework | Berlin „— | 141.75 
Makowski verkauft. Seit einigen Jahren befand ſich September 18 ¼ bez., Br., September⸗December 18 ½ bez., Br, | Odeſſa Berlin y B í 13 Schiersteln Rheingau 


ch a 5 ce ji 181,00. „R a i ki 81770 Lanean, 

en, 20. Auguſt. Getreidemarkt. eigen per] Amſterdam u a9 ober fl. 

Herbſt 6,94 Gd., 095 Br., per Frühjahr 7,27 Gb., 7.28 Br. New-Yor | Berlin | Mais | September] 5834 Cts. 

Roggen per Herbſt 6,22 Gd, 6,23 Br., per Frühjahr 

6,46 Gd., 6,47 Br. Mais per Juli⸗Auguſt 5,52 Gd., 5,54 Br. 2 3 | (6388m 

Hafer per Herbſt 5,71 Gd, 5,78 Br., per Frühjahr — Gd., auf bedeutende Abnahme der Vorräthe an den Seeplützen, = m p 

— Br. ausländiſche Käufe, geringe Ankünfte im Jwrbmejien und Hygien-Artikel u Gummi-Waaren ete 
©nvre. 20, Auguſt. Kaffee good avernge Santos per unbedeutendes Angebot; ſpäter trat Abſchwüchung ein auf Her- u s 


Auguſt 358, per September 36, per December 363 käufe ungünſtige Marktberichte aus Europa und auf Bradſtreets⸗PProſpekt gratis. Illuſtr. Catal. i. Conv, geg. 40 A i. Mark. 
Mürz 2 weż Se a a „ 5 mber 36°, per berichte; weiterhin führten die Feſtigkeit des Maismarktes |Medicin. Waarenhaus Wiesbaden T 68. (11033 


bier kein Hotel in polniſchen Händen. 

+ Dt, Krone, 19. Aug. Geſtern Abend ent 
gleiſte auf dem Oſibahnhof der von Callies ein: 
laufende Perſonenzug. Perſonen find nicht zu 
Schaden gekommen, nur die Lokomotive iſt defekt ge⸗ 
worden. Die Paſſagiere konnten erſt Abends gegen 
10 Uhr ihre Fahrt nach Schneidemühl fortſetzen. — 
Der Blitz ſchlug in einen Staken des Herrn Ritterguts⸗ 


138.— 


11725 „ow 155 


New⸗Nork, 19. Aug. Weizen ſtieg anfangs im Preiſe 


Berliner Börfe Don 20. Auguft 1902, | 
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f y Frei J it e lei ni tidor, d. h. Kompreſſion des ſchlafbringenden Gefäßes, Treppe hoch in die Wohnung des Doktors. Ich trat in 
zen ld ct del . Sn we Kleine Chronik. bekannt. e e Weiſe heißt die Arteria eine Stube; ſie war leer. Ich wartete eine Weile. Da 
Ihrer, uns a en . fie 2 = = 2 we A carotis, die ſogenannte große Halsſchlagaderſaber Niemand kam, öffnete ich die Thüre des zweiten 
Schauſpielerin werden? Kombdiantin, wie die grauj Piratenſchätze. Die „Köln. Otg“ berichtet: Aus bei einigen alten Autoren arteria soporifica, d. i. ſchlaf- Zimmers. Auch dieſes war leer. In das dritte endlich 
Hofräthin ſich verächtlich ausdrückte, das grenzte ja San Francisco, von wo Amerika immer noch feine bringende Arterie, und in Rußland wird fie noch heute eingetreten, jah ich ein wunderbares Bild: Auf dem 
an Wahnfinn! Da konnten Liebe und Nachſicht nicht Rette c Geſchichten be a ij 55 Kunde, = jo bezeichnet als sonnaia arteria. — Dr. Steiner probirte Boden ausgeſtreckt lag ein Mann, ihm zur Seite eine 
mehr helfen, da mußten Strenge und Ernſt eintreten, neue Cape dE nadj der 8 Ć ee die Methode ebenfalls bei 28 männlichen und 2 weiblichen Frau, zur Linken und Rechten von ihren Kindern. Sie 
ſolche verrückten Ideen dieſem trogigen Kindsköpſchen zz: 5 75 A en dran, | en Coſt Rica. Perſonen auf Java. Vor dem Patienten ſitzend, faßte lagen unbeweglich. Ich blieb betroffen ſtehen; die liegende 
auszutreiben. Puna Gesi Berg Bede gehör 8 al r, etwa er deſſen Hals und führte die Daumen, ſobald die Finger Gruppe that ebenfalls nicht, als ob ein Fremder eins 

Ich habe mit Dir weiter nichts zu ſprechen,“ Sie 75 = ler ae und dns A Ja ta T ein den Nacken erreicht hatten, nach hinten und etwas unter getreten wäre. Ich nannte endlich meinen Namen. „Ah, 

er ECT it zornbebender Sti m. 25 Kilometer im Umfang, und jie ift ſchon nahezu ein die Kieferwinkel, deutlich fühlte er dann das Schlagen] willkommen, lieber Niembſch! Wir probiren da eben, 
ſchloß die Hofräthin mit zornbebender Stimme ihre Jahrhundert lang das Ziel von Abenteurern, die die der Carotis wokauf er mit dem Daumen einen mäßigen] wie es fein wird, wenn wir fo neben einander im Grabe 
Strafpredigt. ef nr KA) daß 1 1 K da pode ha 1 und Druck auf die Ader gegen die Wirbelſäule hin aus⸗ liegen werden.“ ' 
ab, was ich weiter bejdj legen werde. ehe, daß Silber heben möchten, die von Seeräubern hier ver⸗ übte. Nur 5 von den 30 behandelten Perſonen reagirten Die Rache des abgewieſenen Tänzers. In Neu 
ich andere Saiten aufziehen muß; ich habe Deinem ſſteckt 1 ſein KE a uns ſo heißt RA Sarni nich h alle U den Beni 5 A 11 a obe haldensleben gab ein junger Mann auf einem Ball einem 
Eigenwillen zu feje die Zügel ſchießen laſſen — rühren aus den Zeiten der ſüdamerikaniſchen Freiheits- weniger deutliche kloniſche (plötzliche) Zuckungen und Mädchen eine ſchallende Ohrfeige, weil ihm die Schöne 
geh jetzt.“ kämpfe her, als viele Spanier mit ihrem Gelde zu ent. gerloren vollſtändig das Bewußtſein und die Senſibilität. einen Tanz abgeſchlagen hatte. Die Ane legenheit kam 

Und Marga warf trotzig das Köpſchen in den liehen ſuchten und häufig den Piraten in die Hände Irgend eine üble Folge machte ſich bei keinem Patienten vor Gericht, und hier machte der ungalante Jüngling 
Nacken und A das Zimmer, indem ſie die Thür . ie: Kha an: GRES 4 000 Sałara nat 17 geltend. Allerdings war keiner mit irgend einer gene zj sę ee e — 

A $ \ J mr: ein gewiſſe A i ń [dem Tanzboden dur i oforilf rwiderung der 

a ,,, . ß , Gefint eines odrieiqe gu xiten, Die 
erſchreckt zuſammenfuhr. African Chartered Co. Cecil Rhodes jol bis vor Erklärung für dieſe Erſcheinung ift noch nicht gegeben, Richter ſchenkten den Bethenerungen des jungen Mannes 

„Solch ein Trotzkopf!“ ſcuſzte fie und fan? er⸗ Kurzem eine Landkonzeſſion auf der Inſel gehabt haben. mit Suggeſtion hat ſie aber nichts zu thun, denn der jedoch keinen Glauben und verurtheilten den rechts⸗ 
ſchöpft in einen Seſſel. Ju Januar d. Js. verließ die alte Flibuſtierbrigg Druck auf irgend eine Stelle, die nur in der Nähe der kundigen Tänzer zu einem Tage Gefängniß. 

Der Sanitätsrath hatte während der ganzen Unter⸗ 3Blakeley“ unter Kapitän Fred Hackett den Hafen Carotis und nicht auf dieſelbe felber ausgeübt wurde, Durch Bienenſtiche lebensgefährlich verletzt wurden 
redung in ſeinem Fauteuil geſeſſen, die Hände über Bietoriaś, aber die Regierung von Cofta Rica bekam hatte gar keine Wirkung. \ in dem Dorje Schönfeld bei Friedeberg (Neumark) zwei 

s Bau 9 285 be⸗ Wind von ſeinen Plänen, und Hackett hielt es für ge⸗ R A F Kinder, Sohn und Tochter einer Wittwe, welche auf 
den ſtattlichen Bauch gefaltet und die Daumen, ber rathener, der Inſel fern zu bleiben. Die Regierung Eine Wee auf einem den dało: einer Wise in der Nähe des Sehrergrnnbitiite, Gras 
ain e . Jetzt nahm er, Cola Nicas- dat nämlich die Goldſuche an Kapitän poſtdampfer fpielte ich kürzlch, we bie deutſch⸗ ii w. Die Bienen des Lehrers fielen über die 
a ; j 
„Ich glaube, gnädige Frau, Gie beuriheilen die 


f 5 f „+.| Oftafritanijche Zeitung“ mittheilt, im Hafen von Zanzibar 3 a 

Aller 1 9 A 105 „ e ab. ie: Paſſagiere des dort vor Anker liegenden Aer e Kopf, ale, a e 

aufnehmen wollte, um ſchwere Maſchinen für ein aus- Oſtafrika⸗Dampfers „Kanzler“, ein Deutſcher und ein ſämimerlich um Hilfe 9 als „cod ene Perſonen 

gedehntes Abbauverfahren zu kaufen; da hörte er, daß] Deutſch⸗Amerikaner, geriethen in Streit, im Verlaufe hin ukamen, waren die genannten Körpertheile der 

ſchon 1 ein neues Unternehmen e e eee Aab Sen bad 7 Kleinen infolge der Bienenſtiche dick angeſchwollen. Es 

í 33 AAU 3 i ift es a ⸗Bedfor er if r ci i 

Gie ſich wohl denken. Sie dürfen dieſen kindiſchen ne Walſicſanger in Maſſachuſete, Eltin In der Erregung und im Gefühle der Nothwehr griff inge e Ader ben = © N 

Plan aber nicht zu ernft nehmen. Mein Gott, der⸗ Brown, der im Auftrage der reichen Alaska Com- der Deuſſche ſofort zu einem Revolver, melden ener à — 

artige Schwärmereien entſtehen einmal in jedem mercial Co. Ende Juli auf dem Schooner „Hermann“ ſeiner EP trug, und gab auf den Deutjğ-Ameritane 

thörichten Kindskopf — können Sie fiH denken, daß mit einem halben Dutzend Freunden und einer Gatling- Die $u 1 1 ohi bi den e Stirn ' Tuſtige cke. 

ich auch einmal den ſehnſüchtigſten Wunſch hegte, Kanone nach 1 füllen Kokos⸗Inſel abfuhr; 0 das Gehirn Agebaungem Ser ee iſt nach . 

Opernjänger zu werden.“ j e gerin ant ſich a AD CE 9 5 Sorp Aufnahme des Thatbeſtandes noch an demſelben Tage unterſchied. A.: „Nun, wirft Du dies Jahr Wagner 
„Sie ſcherzen, Herr Aan A. Ak wk er Regierung ein Kano in Zanzibar beerdigt worden. Der e auf i n Ei 15 0 de ee AWAY kąd. x 
Durchaus nicht, meine Gnädige. ud wiſſenſboot auszubitten . 12 A> dem Schiff in Gewahrſam gebracht und wird inſſchwanke noch hin und her; weißt, nach Bay zieht m 

Sie, wie das em“ Ich hatte mich als Primar e n a cen Schlaf an benen ere de Deutſchland den Gerichten übergeben werden. Unterſdas eg a RA * i 

ſterblich in unjere Primadonna verliebt und da ich Kranke in nartoti i aden Paſſagieren auf dem „Kanzler“ hat man den ; y N 

im Beſitz einer leidlichen Tenorſtimme war, ſo ſah 


í $ . auf Java kennen. Der erateur | PE ZA habe die Suppe verſalsen!“ — Hausmädchen: „So ſchlimm 
N a ber ee mit beiden Händen, Eindruck gewonnen, daß der Deütſche aus Nothwehr ſiſt Ja das gerade nicht, gnädige Frau!“ — Junge Frau: 
ich mich ſchon an der Seite unſerer Primadonna aufſſſtd ; 
der Bühne,“ 


ſtößt den Index und den Medius bis nahe an den gehandelt hat. r Spalić Dante. OBU Gin, ich waße Mo 
„Aber Herr Sanitätsrath !“ 
(Fortſetzung folgt.) 


mehr auf, — daß ich ganz Ihrer Anſicht bin und den 
abenteuerlichen Plan Marga's lächerlich finde, können 


Kieferwink er die Zeigefinger einjenit, um eine Von einem heiteren Gtlebnik Leuau's, deſſen N ae} 

oe łka Anden. Diese drück er dann gegen die hundertſter Geburtstag eben gefeiert wurde, erzählte der doch 1 e e e Rik AMC 
Wirbelſäule. Das Verfahren, durch welches der Patient Dichter ſelbſt einſt im Kreiſe ſeiner Freunde: „Als ich Häuschen da am Wege?“ — B. (Vorſtand des Automobil⸗Klubs 
ſehr raſch in narkotiſchen Schlaf verfällt. ift auf Java in Schwaben war, fuhr ich nach Weinsberg, um Juſtinus Blitz“): „Ganz richtig — aber das hat unſer Klub ſchon 
und den benachbarten Inſeln unter dem Namen tarik uratiterner kennen zu lernen. Ein Diener wies mich eine llängſt weggefahren“ („Meggendorfer Blätter.“) 
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